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STEFAN ABRAHAMS
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Klosterstraße 27
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Tel. 0 57 51 / 89 10 30
www.box-kretzer.de
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Wir haben die Wahl!
Liebe Leserinnen und Leser,
manchmal, so scheint es, hat man keine Wahl! Wenn unliebsame 
oder gar furchtbare Ereignisse passieren, macht sich oft erstmal das 
Gefühl von Ohnmacht oder sogar Wut in einem breit. Und doch! 
Wenn man in Ruhe und mit etwas Abstand nachdenkt, fallen einem 
durchaus Möglichkeiten ein, wie sich ein negativer Umstand ins Po-
sitive wandeln lässt. Beispiele gibt es viele:
Wir alle waren entsetzt und tief betroffen, als wir von der Flutka-
tastrophe und dem Leid der betroffenen Menschen im Westen des 
Landes erfuhren. Aber es dauerte nicht lange, bis sich das blanke 
Entsetzen in eine Lawine von Hilfsmaßnahmen verwandelte. Von Re-
gierungsseite, vornehmlich aber, wie Helfer vor Ort (S. 7) berichten, 
von Landwirten, Unternehmen und Privatleuten. Ehrliches Mitgefühl 
und tatkräftige, effektive Hilfe können die Ereignisse nicht unge-
schehen machen, aber sie machen Mut und geben die in Krisen-
zeiten so wichtige Zuversicht! 
Ein weiteres Beispiel liefert auch das ganz normale Alltagsleben: 
Statt sich den Corona-bedingten Widrigkeiten zu beugen und in der 
Folge den beliebten Öko- und Bauernmarkt komplett abzusagen, hat 
die Stadt Rinteln eine abgespeckte Version der Veranstaltung ge-
plant. Und das wird mit Sicherheit mal wieder ein richtig schöner 
Tag in der Altstadt! 
Wer aktuell einen Ausbildungsplatz sucht oder sich berufl ich ver-
ändern möchte, hat in diesen Zeiten guten Aussichten, denn viele 
Betriebe suchen händeringend Mitarbeiter*innen. Interessante Aus-
schreibungen von attraktiven Arbeitgebern der Region fi nden Sie ab 
S. 23.
Ja, und dann stehen ja noch die Wahlen auf kommunaler Ebene und 
für den Bundestag an... Beim Thema Politik steigen in Manchem 
durchaus ungute Gefühle auf, um es diplomatisch zu formulieren. 
Dennoch, jeder von uns kann und sollte per Wahlschein die Möglich-
keit nutzen, Einfl uss auf die weitere Entwicklung unserer Stadt und 
unseres Landes zu nehmen!
Wir wünschen Ihnen allen, liebe Leser, einen rundum schönen Spät-
sommer und Herbstbeginn!
Herzlichst,

Ihre Ihr
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Aufl ösung Sudoku
von Seite 45

Fertig ist die 
Biokiste!

Die ersten 
6 Wochen ohne 
Liefergebühr!

Dolce Vita am Doktorsee:
Italienischer Abend 
bei Aurelio’s
Am Samstag, 25. September ab 20.00 
Uhr bis open end lädt Aurelio’s Doktorsee-
Terrassen zum italienischen Abend mit Livemusik ein.

Für ein besonders schönes Ambiente sorgen live gespielte, italie-
nische Klassiker und beliebe Pop-Songs. Dazu verwöhnt das Team 
von Aurelio’s die Gäste mit leckeren Speisen und Getränken. Alles 
natürlich unter Berücksichtigung der Corona-Vorgaben.
Der Eintritt ist frei, Reservierungen werden gern entgegengenom-
men, entweder unter Telefon 05751 – 9683440 oder im Restau-
rant (Haupteingang Doktorsee).
Zum Vormerken: Am Donnerstag, 14. Oktober fi ndet die nächste 
Comedy-Show statt!

Orgel-Nachtmusik & Orgelmusik am
Nachmittag:
Schöne Musik hören und die 
Seele baumeln lassen
Der Kulturring präsentiert am Sams-
tag, 11. September um 21.00 Uhr 
die beliebte Orgel-Nachtmusik in 
der Klosterkirche Möllenbeck. We-
gen Corona gibt es am Sonntag, 12. 
September um 17.00 Uhr einen Zu-
satztermin als Orgelmusik am Nach-
mittag. 

Schöne Musik hören und die Seele bau-
meln lassen… An der klangschönen 
Möhling/Ahrend-Orgel konzertiert Wolf-
gang Westphal und interpretiert diesmal ausschließlich Werke des 
wohl genialsten Komponisten aller Zeiten, Johann Sebastian Bach. 
„Beethoven hat einmal über Bach gesagt, er sollte nicht Bach, son-
dern Meer heißen“, erzählt Wolfgang Westphal im Vorfeld der Ver-
anstaltung. Jeweils 10 Minuten vor Konzertbeginn gibt er eine kurze 
Einführung in das 45-minütige Programm. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung mit Kontaktdaten beim Kulturring wäre hilfreich: Tel. 
05751 - 2229 (auch auf AB) oder per E-Mail an kuri-rinteln@t-onli-
ne.de . Der Kulturring bittet darum, daß sich nur vollständig Ge-
impfte und Genesene anmelden. In der Kirche bitte nur mit Maske.

„Schenk‘ Eltern eine
Verschnaufpause!“ 
Der Kinderschutzbund Rinteln sucht und qualifi ziert neue 
Familienpaten. Nicht nur in der Corona-Zeit brauchen Müt-
ter und Väter mit kleinen Kindern viel Kraft für den Fami-
lienalltag. Das trifft besonders auf jene Eltern zu, die keine 
Verwandten in der Nähe haben, die ihnen hin und wieder zur 
Seite stehen könnten.

Terrassen zum italienischen Abend mit Livemusik ein.

„Ohne Dich geht es nicht!“ 
Damit diese Eltern auch regel-
mäßig eine Verschnaufpause 
bekommen können, sucht der 
Kinderschutzbund Rinteln ab 
sofort wieder freundliche und 
verlässliche Frauen und Män-
ner, die sich vorstellen können, 
eine Familie mit kleinen Kin-
dern auf freiwilliger Basis über 
einen längeren Zeitraum durch 
wöchentliche Besuche im Alltag 
zu entlasten. Mitmachen kann 
jede und jeder, der Zeit hat und 
Freude am Umgang mit Eltern 
und kleinen Kindern mitbringt. 
Deutsche und Zugewanderte 
sind bei diesem Ehrenamt glei-
chermaßen willkommen!
Katja Breulmann und Albrecht 
Schäffer vom Kinderschutz-
bund Rinteln bieten Interessier-
ten eine gute Vorbereitung und 
eine sorgfältige Unterstützung 
während des ehrenamtlichen 
Engagements. 
Die nächste kostenfreie Schu-
lungsreihe für angehende Fami-
lienpaten startet bereits am 3. 
September. Wer sich für dieses 
freiwillige Engagement interes-
siert, sollte sich also rasch beim 

Kinderschutzbund Rinteln mel-
den. Auch ein Einstieg in die 
bereits laufende Schulung ist 
denkbar. Katja Breulmann und 
Albrecht Schäffer nehmen sich 
Zeit für ein ausführliches Ken-
nenlerngespräch und gehen auf 
die Vorstellungen und Bedürf-
nisse der Interessierten ein.
Nähere Infos über die Familien-
paten und über die anstehende 
Schulungsreihe gibt es im Inter-
net unter www.kinderschutz-
bund-rinteln.de, bei Facebook 
unter FamilienpatenPlus sowie 
unter Tel. (05751) 965 218 
oder 01520-561 3272.
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Kasseler Landstraße 22
31737 Rinteln-Uchtdorf

Tel. 05751 / 43989
Mobil 0174 / 6116923

www.kampmeiers-hofl aden.de

Partyservice
Fleisch und Wurst vom

Highland-Rind, Schwein,
Gefl ügel - vorwiegend

aus eigener Aufzucht und
Herstellung!
Öffnungszeiten:

Mi., Do., Fr. 9-18 Uhr • Sa. 8-13 Uhr
Mo. und Di. auf Anfrage

Lieferservice! Tag- und Nachtwäsche

LEBENSSINN - Viele suchen 
ihn, einige fassen ihn in Worte
Der Hospizverein Rinteln e.V. hat im vergangenen Jahr eine 
Benefi zveranstaltung zum Thema „Lebenssinn“ in der Ni-
kolaikirche veranstaltet. Im Zuge dessen wurden Menschen 
aus der Bevölkerung nach ihrem ganz persönlichen Lebens-
sinn befragt, mit dem Gedanken, diese zusammenzufassen 
und in einer ansprechenden Form zu veröffentlichen. Nun 
ist es soweit.

Light-Version statt Komplettabsage:
Rintelner Öko- und
Bauernmarkt 
Statt einer Komplettabsage plant die Stadt Rinteln nun am 
Samstag, 11. und Sonntag, 12. September eine Light-Ver-
sion des beliebten Öko- und Bauernmarktes. Dieser übt Jahr 
für Jahr eine starke Anziehungskraft auf Groß und Klein aus 
und ist wichtig für die Belebung der Innenstadt. 

Mit viel Herz entstand eine Kom-
position der Worte mit Fotos aus 
der Natur. Auch als Anregung, 
sich selbst mit dem eigenen Le-
benssinn auseinanderzusetzen, 
ergänzen wegweisende Fragen 
das besondere Spiralbuch. „Der 
Gedanke dahinter ist ein hos-
pizlicher: Leben und Sterben 
gehören zusammen. Der Tod, 
als die einzige Sicherheit im 
Leben, ist für viele Menschen 
mit Angst behaftet. Dem Leben 
einen ganz persönlichen Sinn 
zu geben, hilft vielleicht dem 
ein oder anderen und die  Ge-
danken Anderer regen eventuell 
etwas an“, hofft Ingeborg Schu-
mer vom Hospizverein.
Zugunsten des Hospizvereins 
können Spiralaufsteller mit 
Ideen zum „Sinn des Lebens“ 

erworben werden, zum Ver-
schenken, Behalten oder als 
kleine Erinnerung an die be-
sondere Veranstaltung im Jahr 
2020. Die kleinen Bücher eig-
nen sich bestens als persönli-
che Geschenke für Geburtstage, 
als Mitbringsel oder z.B. für 
Weihnachten.

Erhältlich sind sie zum Preis 
von 12,00 € im Hospizbüro, 
Rinteln, Heisterbreite 7, mon-
tags 17.00 - 18.30 Uhr und 
mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr. 
Gerne dürfen sich Interessierte 
auch unter Tel. 05751 - 41595 
bei Ingeborg Schumer melden. 
In der Stadt werden die Büch-
lein bei „BUCH und WEIN“ am 
Kirchplatz für den Hospizverein 
verkauft. 

Zurzeit arbeitet die Stadt Rin-
teln ein Hygienekonzept für den 
Markt aus. Aktuell ist geplant, 
dass sich das Veranstaltungs-
gelände auf den Kirchplatz be-
schränkt und hier dann eine 
Maskenpfl icht gilt. 
Auch in diesem Jahr warten am 
Samstag von 10.00 – 18.00 
Uhr und am Sonntag von 11.00 
– 18.00 Uhr viele Überraschun-
gen auf die Besucher. Hier 
wird Landbau zum Anfassen, 
Schmecken und Erleben vorge-
stellt. Dem Verbraucher präsen-
tiert sich eine abwechslungs-
reiche Vielfalt landwirtschaftli-
cher Produkte und Erzeugnisse. 

Außerdem bieten zahlreiche 
Kunsthandwerker ihre Produkte 
an liebevoll dekorierten Stän-
den an. 
Mit dabei sind auch wieder 
die Rintelner Ackerbürger. Sie 
stellen alte Traktoren aus und 
präsentieren historisches Hand-
werk. Kuchenliebhaber können 
sich am Stand der Ackerbürger 
auf eine große Auswahl freuen. 
Auch der beliebte Butterkuchen 
kommt wieder frisch aus dem 
Holzbackofen. 
Der Einzelhandel lädt zudem 
am 12. September von 13.00 
bis 18.00 Uhr zu einem ver-
kaufsoffenen Sonntag ein.

31737 Rinteln · Weserstr. 21 · www.schuh-peters.de

     N eue
  Herbstmode!
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Ihre
Bürgermeisterin
für Rinteln

Fußbodenliebe
Im Allerfeld 6
31702 Vornhagen Gewerbegebiet
direkt an der B 65
Telefon 05721 - 1385
www.parkett-studio.com

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.30 und 14.30-17.00 Uhr
Sa. 10.00-12.00 Uhr und nach Terminabsprache
Mi. nachmittags geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Fassaden-

renovierunge
n

Fachwerksanierung
Sandsteinmauerwerk · Klinker

Bruchstein · Beton
Fachgerechte Denkmalpfl ege

Strahlen sämtlicher Oberfl ächen
Chrom & Polierarbeiten

Pulverlackierungen
Felgenaufbereitung

T. + M. Wetzel
Lise-Meitner-Straße 4
31737 Rinteln / Industriegebiet Süd
Tel.: 05751 - 95 70 56
www.wetzel-sandstrahltechnik.de

U H R E N  ·  S C H M U C K
A U G E N O P T I K

Weserstr. 9 • 31737 Rinteln • Tel. (05751) 5243

* ausgewählte Aktionsartikel

Am Sonntag, 26. September von 8.00 bis 18.00 Uhr sind 
die Deutschen aufgefordert, einen neuen Bundestag zu wäh-
len, der dann auch den neuen Bundeskanzler oder die neue 
Bundeskanzlerin wählt. Einfacher gesagt als getan, denn 
viele Wähler*innen wissen selbst beim Betreten der Wahlka-
bine noch immer nicht, wen sie mit gutem Gewissen wählen 
wollen. 

Unser Wahlrecht ist zudem etwas kompliziert, denn jeder Wähler 
hat zwei Stimmen: eine Erststimme und eine Zweitstimme. Und 
dann gibt es noch die „Fünf-Prozent-Hürde“ und die „Überhang-
mandate“. Dies sind die „Tücken“ im Einzelnen: 
Erststimme
Mit der Erststimme wählt man einen Direktkandidaten aus dem 
Wahlkreis, in dem man wohnt. In Deutschland gibt es 299 Wahl-
kreise. Das sind Gebiete, in denen die Kandidaten gegeneinander 
antreten. Die Wahlkreise sind so eingeteilt, dass in jedem etwa 
gleich viele Wähler leben. Der Kandidat, der in einem Wahlkreis die 
meisten Stimmen bekommt, vertritt die Menschen eines Wahlkrei-
ses im Bundestag. Das nennt man Direktmandat. Die Erststimme 
wird auch als Direktkandidaten-Stimme bezeichnet.
Zweitstimme
Mit der Zweitstimme wählt man keinen bestimmten Kandidaten, 
sondern eine Partei. Jede Partei hat vor der Wahl eine Landesliste 
aufgestellt. Darauf stehen die Politiker, die die Partei im Bundes-
tag vertreten sollen. Je mehr Stimmen eine Partei bekommt, umso 
mehr Politiker von der Liste dieser Partei ziehen in den Bundestag 
ein. Die Zweitstimme wird daher auch Listen-Stimme genannt. 
Fünf-Prozent-Hürde
Um in den Bundestag zu kommen brauchen die Parteien mindes-
tens fünf Prozent der Stimmen. Dabei gibt es aber eine Ausnahme: 
Wenn eine Partei in mindestens drei Wahlkreisen Direktmandate 
gewinnt, darf sie diese Kandidaten in den Bundestag entsenden. 
Das gilt auch dann, wenn die Partei insgesamt weniger als fünf 
Prozent der Zweitstimmen bekommen hat. 
Überhangmandate
Überhangmandate fallen dann an, wenn eine Partei in einem Bun-
desland mehr Direktmandate (aus Erststimmen) gewonnen hat, als 
ihr auf Grund der Zweitstimmen bei der Verteilung der Sitze auf 
die Landeslisten zustehen. Die direkt erworbenen Sitze verbleiben 
der Partei in jedem Falle. Die Gesamtzahl der Sitze im Deutschen 
Bundestag erhöht sich um die Zahl der Überhangmandate.
Wer darf wählen?
Wählen dürfen grundsätzlich Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit. Zudem müssen diese Personen am Wahltag mindestens 
18 Jahre alt sein und seit mindestens drei Monaten ihren Wohnsitz 
in der Bundesrepublik Deutschland haben.

Wahl der Bürgermeisterin & 
Kommunalwahlen
In Rinteln wird am Sonntag, 12. September von 8.00 bis 
18.00 Uhr eine neue Bürgermeisterin gewählt. Die Wähle-
rinnen und Wähler entscheiden, wer in den nächsten 7 Jah-
ren die Geschicke unserer Stadt leiten soll: Andrea Lange 
oder Doris Neuhäuser?

Ebenfalls werden in Niedersachsen an diesem Tag einheitlich die 
Abgeordneten der kommunalen Vertretungen (Kreistag, Stadträte, 
Gemeinderäte, Samtgemeinderäte, Ortsräte) neu gewählt. 
Eine mögliche Stichwahl fi ndet am Sonntag, 26. September zeit-
gleich mit der Bundestagswahl statt.
Wer darf wählen?
Wählen dürfen grundsätzlich Personen, die Deutsche oder Angehö-
rige eines anderen EU-Mitgliedsstaates sind. Zudem müssen diese 
Personen am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sein und seit min-
destens drei Monaten ihren Wohnsitz in der Stadt Rinteln haben.

Bundestagswahl am 26. September:

Kleine Wahlkunde
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Weserstraße 14  ·  31737 Rinteln
Tel. 05751 / 51 69
Fax 05751 / 7 69 46

Mini-Trimmer
74,- €

Trimm
dich überall

Gegen
Leerstand 

Ulrich Seidel

für eine
lebendige
Innenstadt

Livemusik im Seestübchen
In Michael Bodes Seestübchen am Helenensee gibt es im September wieder richtig gute 
Livemusik.
Diese Bands sorgen bei freiem Eintritt (Hutkonzerte) für richtig gute Stimmung:

Sa, 11.09., ab 19.00 Uhr: Chill out Bluesband

Die Bluesband aus Hannover spielt alles, was der Blues so hergibt: Vom Country-Blues über den Chi-
cago-Stil bis zum Bluesrock. Das Programm besteht aus Covern und immer mehr eigenen Stücken.

Fr, 24.09., ab 19.00 Uhr: SIMCA

Die Rock `n Pop Band aus Rinteln begeistert mit mehrstimmigem Gesang und gitarrenorientierter Mu-
sik mit eingängigem Rhythmus. Mal leise und harmonisch, mal laut und brachial schiebt sich SIMCA 
durch die Musikjahrzehnte der deutschen und internationalen Musikgeschichte.

Rinteln hilft den Flutopfern
Die Flutkatastrophe hat in Rinteln eine Lawine der Hilfsbereitschaft ausgelöst. Unserem Spendenaufruf sind viele Leser*in-
nen gefolgt, zahlreiche Firmen stellten Material und Maschinen zur Verfügung und tatkräftige Helfer haben direkt vor Ort 
beim Aufräumen und beim Beginn des sicherlich noch Jahre andauernden Wiederaufbaus geholfen.

Wir danken allen Leserinnen 
und Lesern, die unserem Spen-
denaufruf gefolgt sind, von 
ganzem Herzen! Bis kurz vor 
Drucklegung dieser Ausgabe 
am 26. August belief sich der 
Gesamtbetrag auf rund 3.500 
Euro. Darüber freuen wir uns 
riesig, denn jeder dieser Spen-
den-Euros wird dazu beitragen, 
die Lage der Menschen in den 
Flutgebieten zu verbessern. 
Stellvertretend für alle Hel-
fer*innen und Firmen aus Rin-
teln, die sich direkt vor Ort mit 
großartigem Einsatz engagiert 
haben, möchten wir an dieser 
Stelle ebenfalls würdigen: 
Thomas Schilling (2.v.l.)
Der Glaser aus Rinteln half zu-
nächst bei den Aufräumarbei-
ten, um zu retten, was noch 
zu retten war: Keller von bis zu 
50 cm hohem Schlamm in Ei-
merketten per Hand befreien, 
Maschinen z. B. für den Wein-
bau und weitere Gerätschaften 
ins Freie tragen und reinigen. 
Dann schnitt Thomas Schilling 
von einem Mindener Unterneh-
men gespendetes Fensterglas 
vor Ort zu und ersetzte zerstörte 
Kellerfenster. „Ganz toll fi nde 
ich, dass so viele Menschen 

dort helfen und Eigeninitiative 
ergreifen“, sagt der engagierte 
Helfer. 
Andreas Mühlenmeier (l.i.B.), 
Stefan Krawiec, Friedrich 
Schmeding (3.v.l.), Carsten 
Wömpner und Michl Stiller 
Die 5 Männer waren als Gruppe 
tatkräftig im Einsatz. Aus einem 
kostenlos zur Verfügung gestell-
ten Lager versorgten sie Bewoh-
ner z. B. mit Lebensmitteln, 
Werkzeugen wie Akkuschrauber, 
Bohrhämmer und Winkelschlei-
fer sowie Notstromaggregaten. 
Bei den Hilfsgütern handelte es 
sich um Spenden diverser Fir-
men, die sie in Eigeninitiative 
gesammelt und in das Krisen-
gebiet transportiert hatten. „Es 
hat sich ein sehr durchdacht 
funktionierendes Netzwerk auf-
gebaut. Die Helfer tauschen 
sich aus, wo was benötigt wird“, 
freut sich Andreas Mühlenmeier
Michael Dröge (4.v.l.)
Der Heizungsmonteur hat zwei 
Wochen seines Jahresurlaubs 
geopfert und nahm zunächst 
mit einem Elektriker Reparatu-
ren und kleineren Instandset-
zungen vor. Dabei sind die Bei-
den einfach von Haus zu Haus 
auf die Menschen, die sich sehr 

dankbar zeigten, zugegangen. 
Anschließend wechselte er in 
den organisatorischen Bereich: 
Verleihstation von Maschinen 
und Werkzeugen, Ausgabe von 
Gummistiefeln und Arbeits-
kleidung, Organisation für die 
Selbstbedienung der Bewohner 
aus den mit vielen Dingen für 
den täglichen Bedarf sehr gut 
gefüllten großen Regalsyste-
men.
Anthony Lee
Der Landwirt hat im Krisenge-
biet vorrangig wichtige, organi-
satorische Tätigkeiten übernom-

men und dabei u.a. Lebensmit-
tel, Maschinen und Material 
organisiert.
Einhellige Meinung der Helfer 
Die Unterstützung der Behör-
den ist stark verbesserungs-
würdig, weniger Bürokratismus 
würde mehr helfen. Der deut-
sche Mittelstand engagiert sich 
hervorragend und ermöglicht 
außerordentlich große Hilfe und 
Unterstützung.
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Berliner Str. 19 
31737 Rinteln/Engern

Tel. 05751-9229552
www.fritz-kuhlmann.de

Meisterbetrieb • Zaun- und Metallbau

Dr. Petra Meyer
medic. stom.

Fachzahnärztin für
Kieferorthopädie
Mühlenstraße 16
31737 Rinteln
Tel. 05751 - 43196

www.k i e f e r o r t hopaede - r i n t e l n .de

Herzlichen Glückwunsch zum 
25-jährigen Praxisjubiläum!

Liebe Sinja Reddehase,
mit Dir im Team zu arbeiten 
bedeutet uns sehr viel!
Du hast stets den Zusammen-
halt gefördert und Deine 
freundliche Art ist einzigartig.
Danke für Deinen Ideenreichtum und Dein Fachwissen!

Deine kieferorthopätische Praxis aus Rinteln

Projektgalerie Alte Druckerei:
Ausstellung „Das Ende der 
Bescheidenheit“
Die Leipziger Künstlerinnen Laura Därr und Geeske Janßen 
stellen bis Sonntag, 3. Oktober in der Projektgalerie Alte 
Druckerei, Bäckerstr. 42 in Rinteln ihre künstlerischen Ar-
beiten unter dem Titel „Das Ende der Bescheidenheit“ aus. 

Gastro-Event mit 
Hygienekonzept:

Rintelner Weintage 
sollen stattfinden

Nachdem die beliebten Weintage im letzten Jahr aussetzen 
mussten, plant die Stadt Rinteln gemeinsam mit den Rin-
telner Gastronomen von Freitag, 1. Oktober bis Sonntag, 3. 
Oktober eine Neuauflage. 

Wir können uns endlich wieder 
auf drei weinselige Tage mit 
vielfältigen Gaumenfreuden 
freuen! 
Der Kirchplatz als Veranstal-
tungsort bietet dafür nämlich 
einen gut kontrollierbaren Rah-
men. Zurzeit wird das Hygiene-
konzept erarbeitet. Natürlich 
hängt alles vom aktuellen Pan-
demiegeschehen ab, doch aktu-
ell sieht es so aus, als könnten 
die Rintelner endlich wieder 
einmal zusammenkommen. Für 
einen größtmöglichen Schutz 
der Besucher ist es wahrschein-

lich, dass nur getestete, ge-
impfte und genesene Besucher 
Zutritt zum Fest bekommen.
Auf dem kulinarischen Fest er-
warten die Besucher exzellente 
Spitzenweine und internationa-
le Gaumenfreuden. Dabei wer-
den wieder die stilvollen Pago-
denzelte für ein einmaliges Flair 
sorgen. Bewährt hat sich auch 
das große Zelt in der Mitte des 
Platzes, welches den Gästen 
überdachte Sitzplätze ermög-
licht. Natürlich werden die ed-
len Tropfen wieder im eleganten 
„Rinteln Weinglas“ serviert.  

Zuvor haben sie in der Innen-
stadt in den Schaufenstern ei-
niger Geschäfte, darunter Buch 
& Wein, Medea, Parfümerie 
Koulen, Betten Maack und Eine 
Welt Laden, poetische Texte an-
gebracht. „Zusätzlich wird mit 
diesen Texten von Laura Därr 
auf einige Leerstände aufmerk-
sam gemacht. Die interessierten 
Besucherinnen und Besucher 
der Innenstadt werden die Tex-
te sicherlich finden“, so Andrea 
Büssing von der Projektgalerie.

In der Galerie selbst erwartet 
die Gäste Fotografien, Multi-
media- Projekte und Malerei. 
Geeske Janßen zeigt unter an-
derem auch künstlerisch be-
arbeitete Fotografien von Orten, 
die Schülerinnen und Schüler 
in der Zeit des Lockdowns als 
ihren Rückzugs- und Wohlfühl-
ort fotografiert hatten. 
Öffnungszeiten der Projektga-
lerie: Samstag 11.00 – 14.00 
Uhr und Sonntag 14.00 – 
17.00 Uhr.

Marions kleine Modewelt

Hessenweg 4  ∙ 31737 Rinteln - Deckbergen  
Tel.: 0151 15391909  ∙ Mail: info@marionsmodewelt.de

www.marionsmodewelt.de 

Mi., Do., Fr. von 14 - 18 Uhr
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Heiko Koch · Lemgoer Str. 28 · 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 9 55 26 70 · info@heiko-koch.com
Mobil 0170 / 30 40 533

Man sieht nur mit dem Herzen gut:
Der kleine Prinz auf Station 7
Eine Show die wirklich zu Herzen geht – besser kann man 
das neue Programm „Der kleine Prinz auf Station 7“, das 
vom 16. September bis 31. Oktober im GOP Kaiserpalais 
Bad Oeynhausen zu sehen sein wird, nicht beschreiben. 

Mindener Sommerbad:
Picknick Konzerte
Das Programm der Picknick Konzerte im Mindener Sommer-
bad, Johansenstraße, präsentiert unterschiedlichste Musik-
richtungen und Stile - vom ruhigen Singer Songwriter bis zur 
energiegeladenen Band in Vollbesetzung.Das jüngste Meisterwerk des Va-

rieté-Kult-Autors Markus Pabst 
und des Berliner Regisseurs 
Pierre Caesar ist eine Kombina-
tion aus prämierter Akrobatik, 
musikalischer Erzählkunst, Live-
Zeichnungen und einem berüh-
renden Thema, das zum Nach-
denken anregt. Das kongeniale 
Duo hat den „Kleinen Prinzen“ 
- das Lieblingsbuch von Millio-
nen Menschen weltweit - in die 
moderne Welt übertragen.
Der Held von „Station 7“ ist Pa-
tient in einem Kinder-Hospiz. 
Mit Mut, dem „Kleinen Prinzen“ 
und der Hilfe seiner Freunde 
gelingt es ihm, das Kranken-
haus in einen Ort der Freude 
und Lebenslust zu verwandeln. 
Natürlich dürfen die beliebten 
Charaktere des Klassikers von 
Antoine de Saint-Exupéry auch 
in der Varieté-Show nicht fehlen, 
und so treffen die Zuschauer im 
Laufe der Show nicht nur den 
kleinen Prinzen, sondern auch 
den Fuchs, die Rose, und all die 

schillernden Persönlichkeiten, 
die der Prinz auf seinen Reisen 
kennenlernt.
Trotz der Kulisse des Kran-
kenhauses ist die Show weder 
schwer noch traurig, ganz im 
Gegenteil – hier eröffnet sich 
eine lebensbejahende, wunder-
schöne Fantasiewelt, die gerade 
nach dieser schwierigen Phase 
des vergangenen Jahres großen 
Anklang bei seinem Publikum 
findet.
Besondere Highlights sind die 
eigens zur Artistik komponierte 
Musik sowie das nie zuvor da 
gewesene gemalte Bühnenbild, 
das von Ernesto Lucas HO live 
während der Show im Hinter-
grund gezeichnet wird. „Station 
7“ ist bahnbrechendes Varieté-
Entertainment für alle Genera-
tionen. Die Show ist eine Ver-
neigung vor der Arbeit von Dr. 
Eckart von Hirschhausen und 
seiner Stiftung „Humor hilft 
Heilen“, die das GOP seit Jah-
ren unterstützt.

Gespielt wird immer ab 19.30 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) bis 
21.30 Uhr (damit die Anwohner 
nicht gestört werden). Auf der 
Liegewiese gilt 2 m Abstand zur 
nächsten Decke. Es gibt keinen 
Kartenvorverkauf, nur Abend-
kasse und nur 10 Euro pro Per-
son. Alles was zum Picknick ge-
hört darf mitgebracht werden, 
die Gastronomie des Sommer-
bads bietet ebenfalls Geträn-
ke und Speisen an. Bei Regen 
findet kein Konzert statt. Es gilt 
die aktuelle Corona Schutzver-
ordnung NRW.
Am Do, 2. September serviert 
die Nuggets Rhythm Section 
dem Picknick Rund ein musika-
lisches Vier-Gang-Menü beste-
hend aus Songs von Sting, The 
Police, Peter Gabriel, Genesis 
und David Bowie. Die Profi-Mu-
siker aus dem Altkreis Lübbe-
cke, Osnabrück und Bückeburg 
sind so nah am Original, dass 
man glauben möchte Sting per-
sönlich begrüßt im Sommerbad.
Am Do, 9. September serviert 
der Mindener Singer-Songwriter 
Andreas Schöneberg alias Herr 
Schoen eigene und geliehene 
Songs. Als Gründungsmitglied 
der Weserlieder hat er in den 

letzten Jahren erheblichen An-
teil an der Live Musik Kultur 
dieser Stadt und wird neben 
seinem aktuellen Album auch 
bestimmt einen kleinen Vor-
geschmack aufs nächste Werk 
liefern.
Am Fr, 10. September servie-
ren die Musiker der Rintelner 
Formation DaisyTown modern 
Country mit traditionellen Ein-
flüssen, die man hierzulande 
auf diesem Niveau viel zu sel-
ten hört. Das aktuelle Album 
ist im Lockdown erschienen 
und es wird dringend Zeit diese 
Lieder auch wieder live zu prä-
sentieren. Nicht nur beim Coun-
try Music Award im November, 
sondern schon jetzt zur besten 
Picknick-Zeit im Sommerbad.
Am Do, 16. September servie-
ren White Coffee ein sommerli-
ches Lieder-Buffet und alle Zu-
taten hierfür bestehen aus ihren 
Stimmen, einer Ukulele und 
Gitarre. Welthits, Eigenkompo-
sitionen in einem Mix aus Si-
mon and Garfunkel gepaart mit 
Reggae und Calypso.
Am Sa, 18. September serviert 
die Schaumburger Formation 
The Mono Lisa Soul und Funk 
vom Allerfeinsten.
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BarRock Langenholzhausen:
Ohne Ende Livemusik
Das BarRock in Kalletal-Langenholzhausen, Weinbergweg 1, 
bietet im September wieder Livemusik ohne Ende.
Einlass ist immer ab 18.00 Uhr, die Künstler starten ab 19.00 Uhr. 
Reservierungen werden per WhatsApp  oder SMS unter: 01522 / 
5767796 erbeten.
Fr 03.09. – Karaoke mit DJ Siggi
Eintritt frei
Sa 04.09. – Paranoiac und Orka
Eintritt 10,- €
Paranoiac aus dem Kalletal und Orka aus Gütersloh bieten klasse 
Metal! Fans der Musikrichtung werden die Jungs feiern!
Fr 10.09. – Run 2 You
Eintritt 8,- €
Die besondere Rock-Cover-Band aus Niedersachsen liefert Cover-
Sound der besonderen Art: mal hart, mal soft, mal düster. Die 
Songauswahl geht von den 70ern bis hin zu aktuellen Titeln, von 
AC/DC über Green Day bis Volbeat oder Disturbed.
Sa 11.09. – Eddy & the Backfires
Eintritt 15,- €
Eddy & The Backfires gelten definitiv als eine der wildesten und 
heißesten Acts im deutschen Rock ‚n‘ Roll / Rockabilly Genre! Ihr 
eigener Sound, eine Mischung aus authentischem Rockabilly und 
modernem Rock ‘n‘ Roll, in Kombination mit ihrer Bühnenpräsenz 
setzt jedes Publikum in Brand!
Sa 18.09. – Big Balls
Eintritt 10,- €
Die Big Balls zählen seit Jahren zu 
den besten AC/DC Tribute Bands 
Deutschlands. Das liegt zum einen 
an der unglaublich gut eingespielten 
Band und zum anderen an der Stim-
me von Sänger Chicken, die dem Original Bon Scott sehr, sehr 
nahekommt.
Hier wird ehrlich gerockt und gefeiert. Diese Band liebt den direk-
ten Sound ihrer australischen Idole und bringt die Musik von AC/
DC ungefiltert und authentisch auf die Bühne.
Fr 24.09. – Red cadillac band
Eintritt 10.- €
Es gibt viele Rockbands, die sich ebenfalls der Musik der 70er und 
80er Jahre verschrieben haben. Nur wenige bringen die Klassiker 
aber mit einer derartigen Spielfreude und Qualität auf die Bühne, 
wie die RED CADILLAC BAND.

Saisonstart im Theater im Park in 
Bad Oeynhausen:
„Die Hochzeit des Figaro 
oder Der tolle Tag“
Die Staatsbad Bad Oeynhausen GmbH eröffnet 
die neue Saison am Sonntag, 12. September um 
17.00 Uhr mit „Die Hochzeit des Figaro oder Der 
tolle Tag“, auf die Bühne gebracht vom Landes-
theater Detmold.
»Die Hochzeit des Figaro oder Der tolle Tag« – Wie schon der 
vollständige Titel von Mozarts und Da Pontes Meisterwerk verrät, 
entspinnt sich dessen Handlung in nur 24 äußerst turbulenten 
Stunden: Der gewitzte Barbier Figaro und seine Susanna wollen 
heiraten. Beide sind Untergebene des Grafen Almaviva, dessen 
Durst nach Liebesabenteuern mittlerweile legendär geworden ist. 
Während dieser hofft, seine Lust an Susanna stillen zu können, 
fädelt Letztere gemeinsam mit der gedemütigten Gräfin eine Int-
rige ein, um den Schwerenöter bloßzustellen. Die beiden Frauen 
haben jedoch nicht mit den charmant-unbeholfenen Avancen des 
pubertierenden Cherubino und der Eifersucht sowohl des Grafen 
als auch des ahnungslosen Figaro gerechnet. Als dann auch noch 
die Haushälterin Marcellina und der zwielichtige Doktor Bartolo 
darauf bestehen, dass Figaro bei ihnen eine Schuld zu begleichen 
und eigentlich Marcellina zu heiraten habe, ist das Chaos perfekt.
Nach derzeitigem Stand erfolgt der Einlass zu den Veranstaltungen 
nur mit dem Nachweis einer vollständigen Impfung, Genesung oder 
einem aktuellen, negativen Covid19-Test. Um mögliche Infektions-
ketten zurück zu verfolgen, müssen am Einlass die Kontaktdaten 
hinterlassen werden. Damit es dabei nicht zu Wartezeiten kommt, 
wird empfohlen, die Luca-App (www.luca-app.de) auf dem eigenen 
Handy zu installieren und sich bereits vorab zu registrieren.  
Tickets und weitere Infos gibt es in der Tourist-Information im Haus 
des Gastes, Im Kurpark, Tel. 05731-1300 sowie online auf www.
staatsbad-oeynhausen.de.
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  Malerarbeiten jeglicher Art
eigenes Fassadengerüst mit Teleskopstützen - 
kein Bohren in die Fassade notwendig!

Rinteln-Deckbergen • Alte Heerstr. 25
Te l e f o n  0 5 1 5 2  -  6 9 9 8 0 7

vorher

nachher

Jazzgitarren-Legende,
Ausnahme-Saxophonistin & 
Gesangs-Workshop
Im Jazz Club Minden, Königswall 97, finden im September 
gleich drei spannende Musikevents statt.

Aufgrund der aktuellen Situation ist ein Einlass nur für geimpfte 
oder genesene mit Nachweis möglich!

Fr 10.09., 21.00 Uhr
Philip Catherine • Nicola Andrioli • Sven Faller
Philip Catherine ist eine Jazzgitarren-Legende. Der heute 75-jäh-
rige tourte bereits in 
jungen Jahren mit Dex-
ter Gordon, Jean Luc 
Ponty, Chet Baker, Tom 
Harrell und vielen an-
deren Größen. Charles 
Mingus verpasste ihm 
den Spitznamen „Young 
Django“, da Catherines 
intensiver Gitarren-
ton anfangs stark von 
Django Reinhardt be-
einflusst war. Die Süddeutsche Zeitung schrieb erst kürzlich über 
ihn, dass er „Sachen spielt, die man derzeit von keinem anderen 
Gitarristen auf der Welt hören könne“. 
Nicola Andrioli studierte Klassik und Jazz in Italien sowie Advan-
ced Jazz in Paris und Brüssel. Der mehrfach preis gekrönte Pianist 
ist seit 2011 enger musikalischer Weggefährte von Philip Catherine 
und spielte auch schon mit Toots Thielemans, Kurt Rosenwinkel, 
Joshua Redman, John Ruocco, Archie Shepp, Bert Joris, Rick Mar-
gitza, Richard Galliano und Dino Saluzzi.
Sven Faller ist international für seinen melodischen Stil auf dem 
Kontrabass bekannt. Nach seinem Studium am Mannes College 
of Music lebte er viele Jahre in New York und teilte die Bühne mit 
zahlreichen namhaften Künstlern wie Charlie Mariano, Chico Free-
man, Bobby Watson, Pippo Pollina oder Konstantin Wecker.
Eintritt: 24,- €, Mtgl. € 12, erm. 7,50 € nur für Schüler und Stu-
denten bis einschließlich 27 Jahre. 

Sa 25.09., 21.00 Uhr
Stephanie Lottermoser
Die Saxophonistin, Sänge-
rin, Komponistin und Arran-
geurin präsentiert ihr neues 
Album „Hamburg“, auf dem 
Elemente des Funk, Jazz, 
Pop und Soul so famos mit-
einander verwoben werden, 
wie man es nur sehr selten 
auf nationalen Produktionen 
zu hören bekommt - weit 
entfernt von jeglicher unter-
kühlt-akademischer Jazz-
Arithmetik.

Eintritt: 24,- €, Mtgl. € 12, erm. 7,50 € nur für Schüler und Stu-
denten bis einschließlich 27 Jahre. 

So 19.09. + So 26.09.
Come on and sing! mit dem Juliette Jacobsen Quartett
Gesangs-Workshop und Vocal-Coaching mit  dem Juliette Jacob-
sen Quartett, einer jungen Profi-Band aus Hannover, die Tipps zu 
Sound, Intonation, Groove und Bühnenpräsenz gibt. Gemeinsamer 
Auftritt vor kleinem Publikum. Entdecke den Funk, Soul & Jazz in 
Dir! Spaß und Groove garantiert! 
Wann: Vorbereitungstag am So, 19.09., Proben  nach Absprache 
von 13-19 Uhr & Projekttag am So, 26.09., Workshop 13-17 Uhr, 
Konzert 18-20 Uhr 
Anmeldung bei Klaus Merkel (Jazz Club Minden) bis 
zum 15.09.2021: klaus-merkel@gmx.de, kostenfrei, 13-21 Jahre.

Route 66 rocken die 
Schraub-BAR
Am Samstag, 11. September ab 18.00 Uhr rockt die le-
gendäre Band „Route 66“ die Schraub-BAR in Bückeburg, 
Lehnstr. 1.

Wenn die Musiker von Route 66 
versprechen, die Bühne zu ro-
cken – das ist weithin bekannt – 
dann tun sie das auch! Die mitt-
lerweile alle im gestandenen 
Alter befindlichen Jungs (Bernd 
Hofmeister, Ralf Schroeter, 
Thorwald Hey, Alfred „Guitar“ 
und Daniel Hey an den Drums) 
haben sich in unzähligen Auf-
tritten den Ruf erworben, richtig 
gute, handgemachte Livemusik 

zu liefern und für Megastim-
mung zu sorgen. Ihr Repertoire 
reicht von den Beatles bis Dire 
Straits und von den Stones bis 
Udo Lindenberg, u.v.m. Am 11. 
September treten sie mit sechs 
Musikern auf!
Der Eintritt ist frei, Selbsttests 
für 1,50 € sind möglich. Übri-
gens: Die Schraub-BAR ist täg-
lich außer montags ab 16.00 
Uhr geöffnet.
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Mit uns heizen Sie
ÖKOLOGISCH!
�  Pellet- und Holzheizungen

�  Solaranlagen

Hohe
Langlebigkeit bei
geringem Wartungsaufwand!

Übrigens - bei uns beginnt der
ökologische Gedanke
bereits mit der
Reduzierung
überfl üssiger
Verpackung!

ES GIBT KEINEN

PLAN(ETEN) B

Schaumburger Landschaft lädt ein:
Tag des offenen Denkmals
Gemeinsam mit den Eigentümern der Denkmale, den Ge-
meinden und vielen ehrenamtlich Mitwirkenden lädt die 
Schaumburger Landschaft am Sonntag, 12. September von 
10.00 bis 18.00 Uhr alle Interessierten in den Schaum-
burger Wald und dessen nähere Umgebung ein. 

„Nachdem der Tag des offenen 
Denkmals im Schaumburger 
Wald im Jahr 2020 aufgrund 
der Corona-Pandemie aus-
fallen musste, freuen wir uns 
umso mehr, dass er in diesem 
Jahr, wenn auch in leicht ein-
geschränkter Form, in dieser 
Teilregion stattfinden kann“, so 
Lu Seegers, Geschäftsführerin 
der Schaumburger Landschaft. 
Gerade bei den Denkmalen im 
und um den Schaumburger 
Wald wird die enge Beziehung 
zwischen Landschaft und Ge-
bäuden deutlich sowie der 
ständige Wandel, dem beide 
unterliegen. Dies zeige sich, so 
Lu Seegers, insbesondere bei 
der Umnutzung von Bauernhö-
fen. Der Reiz vieler Denkmale 
liege gerade im Zusammen-
spiel der Bauphasen mehre-
rer Epochen und auch neuer 
Nutzungen. Auch in der land-
schaftsgestaltenden Land- und 
Forstwirtschaft haben sich die 
Bewirtschaftungsformen stän-
dig weiterentwickelt. So habe 
sich der Wald durch mensch-
liches Zutun vom Urwald über 
den Hudewald mit landwirt-
schaftlicher Prägung bis zum 
heutigen Wirtschaftswald in 
vielfältigster Weise gewandelt, 
und dies treffe auch auf die bei 
ihm liegenden Dörfer zu. 
Der „Tag des offenen Denk-
mals“ lädt die Besucher*innen 
ein, nicht nur die insgesamt 

21 Denkmale selbst, sondern 
auch ein interessantes Begleit-
programm zu erleben. Ausstel-
lungen und Führungen, Vorfüh-
rungen alter Handwerks- und 
Handarbeitstechniken sowie 
Angebote für Kinder begleiten 
Sie an diesem erlebnisreichen 
Tag. An der einen oder anderen 
Stelle werden auch Getränke- 
und Speisen geboten, wenn die 
Corona-Pandemie dies zulässt. 
Die Schaumburger Landschaft 
möchte sich ausdrücklich bei 
den Eigentümerinnen und Ei-
gentümern, Akteurinnen und 
Akteuren des Tages des offe-
nen Denkmals bedanken, die 
trotz der pandemie-bedingten 
Planungsunsicherheit ein Be-
gleitprogramm ausgearbeitet 
haben. 
Alle Orte können Sie im Übri-
gen ganz ideal mit dem Fahrrad 
erreichen. Bitte beachten Sie, 
dass der Tag des offenen Denk-
mals unter den zum Veranstal-
tungszeitpunkt geltenden Hygi-
eneregeln stattfindet.
Den Prospekt mit allen Denk-
mälern, Programmpunkten und 
der Fahrradroute steht unter 
www.schaumburgerlandschaft.
de zum Download bereit. Wei-
tere Infos erhalten Sie von der 
Schaumburger Landschaft, 
Schloßplatz 5, Bückeburg, 
Tel. 05722-9566-0, oder per 
E-Mail unter info@schaumbur-
gerlandschaft.de.
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55 Jahre Löwen-Apotheke & 5 Jahre Inh. Leonie Eulzer
Die Löwen-Apotheke in der Bahnhofstr. 26 in Rinteln wurde 1966 von Apothekerin Antje Schef-
fer gegründet. 1969 übernahm Apotheker Peter Eulzer den Betrieb. Seine Tochter Leonie Eul-
zer trat im September 2016 in seine Fußstapfen.
Leonie Eulzer ist stolz auf die lange Tradition ihres modernen Apothekenbetriebes und besonders glücklich 
über ihr langjähriges, zuverlässiges und fröhliches Team: Dienstälteste Mitarbeiterin ist die PTA U. Lung. Sie 
ist hier seit 25 Jahren tätig. Apothekerin Veena Kamani ist spezialisiert auf das Thema Arzneimittelthera-
piesicherheit. Zudem ist sie, genau wie Leonie Eulzer, „Phyto-Apothekerin“ - auch sie hat eine zertifizierte 
Fortbildung im Bereich pflanzliche Arzneimittel absolviert.
Seit August 2021 ist die naturheilkundlich orientierte PTA und Kosmetikerin Ute Reißig an Bord und Expertin 
im Bereich Hautpflege. Ebenfalls zuständig für Beratungen rund um die Hautpflege ist PTA und Kosmetik-
fachberaterin Anna Suchalla. Jeder Montag ist in der Löwen-Apotheke „Tag der Schönen Haut“, dann gibt es 
20% Rabatt auf UVP bzw. AVP (Apothekenverkaufspreis). Zum Service gehören auch die Vorbestellung von 
Arzneimitteln und anderen Artikeln ganz einfach und sicher über die App „gesund.de“ sowie die bargeldlose 
Zahlung (auch im Botendienst).
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-18.00, Sa 9.00-13.00 Uhr, Tel. 05157 - 961616.

Neue Kursangebote zur inneren Entspannung:
Kreative Herbstdeko & Resilienz
In den Räumen der Kosmetik-Akademie COSMEDA, Friedrichstr. 4 in Rinteln, startet am Diens-
tag, 28. September von 18.00 bis 20.00 Uhr der Kurs „Herbstdeko“ mit Ralf Sprick.
An zwei Abenden mit max. 10 Personen gibt Ralf Sprick professionelle Anleitung sowie kreative Tipps für 
Tisch- und Türdekorationen mit Herbstblumen und -früchten. Das Material wird gestellt und nach Aufwand 
berechnet. Zum Vormerken: Ein Kurs „Weihnachtsdeko“ startet Ende November.
Zudem bietet Ralf Sprick einen Kurs zum Thema „Resilienz – Das Geheimnis der psychischen Widerstands-
kraft“ an. Nach einer kurzen Einführung über die Auswirkungen von Stress auf Körper und Seele, geht es 
um die 7 Säulen der Resilienz. „Resilienz ist die Kraft, die dafür sorgt, Krisen zu meistern und aus ihnen 
im besten Fall gestärkt hervorzugehen. Mit kleinen praktischen Übungen im Kurs und dem Bewusstsein für 
Resilienz können die Teilnehmer ihre psychische Widerstandskraft stärken“, so Ralf Sprick.
Die Kurse von Ralf Sprick ergänzen optimal das Angebot von COSMEDA. Mit ihrer Fachpraxis für angewandte 
Kosmetik und Fachfußpflege kümmert sich Inhaberin Susanne Engel um äußere Entspannung und Schönheit, 
Ralf Sprick bietet mit den Floristik- und Resilienzkursen Werkzeuge zur inneren Entspannung. Infos und 
Anmeldung unter 05151 – 92150 und 01514 – 2669545.

„Mädchen für alles“ & „rechte Hand“ der Chefin
Dr. med. stom. Petra Elisabeth Meyer feiert in ihrer Praxis für Kieferorthopädie die 25-jährige 
Betriebszugehörigkeit von Sinja Reddehase.

Seit 1996 ist Sinja Reddehase in der Praxis tätig und fühlt sich sehr wohl: „Wir haben ein tolles Betriebsklima 
und eine tolle Chefin!“ Hier in der Praxis hatte Sinja Reddehase auch ihre Ausbildung zur zahnmedizinischen 
Fachangestellten gemacht und erfolgreich mit „sehr gut“ abgeschlossen. „Im Laufe der folgenden Jahre 
hat sie hervorragende Arbeit abgeliefert und ist seit einigen Jahren als Praxismanagerin quasi meine rechte 
Hand“, freut sich Fachzahnärztin für Kieferorthopädie Dr. Petra Meyer.

In regelmäßigen Abständen nimmt die langjährige Mitarbeiterin an Fortbildungen teil. Ein besonderer Teil ih-
rer Arbeit sind herausnehmbare Zahnspangen, ansonsten bezeichnet sich Sinja Reddehase selbst als „Mäd-
chen für alles“. Obwohl sie 2017 ins Emsland gezogen ist, bleibt sie der Praxis treu. Montags und dienstags 
arbeitet sie in der Praxis und den Rest der Woche im Homeoffice, was ausgezeichnet funktioniert, wie das 
gesamte Team bestätigt.

Kontakt: PM Kieferorthopädische Praxis, Mühlenstr. 16 in Rinteln, Tel. 05751 – 43196, www.kforinteln.de.

Am Fuchsloch 48 · 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 95 40-0 · Fax 95 40 40

 �   Büro- und Industriereinigung
 �    Fassaden- und

Neubauschlussreinigung
 �    Reinigung von

Photovoltaikanlagen
�   Glasreinigung
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450 Jahre Haus Bäckerstraße Nr. 5 – das wird gefeiert!
Das Jubiläum des Hauses nehmen die beiden hier ansässigen Geschäfte „Team-Friseur“ und „Kosme-
tik in der Altstadt“ zum Anlass, am Freitag, 3. September einen Geburtstags-Aktionstag zu veranstal-
ten. Spezielle Angebote laden alle Interessierte zum Vorbeischauen und Mitfeiern ein.
1571 wurde das ursprünglich zweistöckige Fachwerkhaus, das eine geräumige Diele und einen Tonnengewölbekeller 
im Seitenschiff hatte, in Ecklage zur Giebelgasse gebaut. Das genaue Baujahr konnte aufgrund einer dendrochronolo-
gischen Untersuchung von Michael Sprenger 1988/89 während eines Umbaus im Zusammenhang mit der Altstadtsa-
nierung ermittelt werden. Sprenger bezifferte den Ursprung der Dachbalken auf Ende 1570, den der Innenwandständer 
auf Ende 1568. (siehe M. Sprenger: Bürgerhäuser und Adelshöfe in Rinteln, Jonas Verlag 1995). 
Schon 1578 – diese Jahreszahl ist noch heute auf der Stockwerkschwelle zu sehen -   wurde auf dem Grundstück, hin 
zur Giebelgasse, ein vier Fach langes Nebengebäude errichtet, das zu der Zeit auch von außen zugänglich war. Nach-
gewiesene Türstöcke in den Außenwänden lassen diese Vermutung zu.

Nach einer wechselvollen Geschichte mit mehreren Eigentümern und unterschiedlichen Umgestaltungen wurde 
während der Sanierung 1988/89 das rundbogige Dielentor wieder vollständig hergestellt. Die verloren gegangenen 
Taubänder und Perlstäbe in Zickzackmustern wurden von Michael Sprenger neu geschnitzt und von dem Eigen-
tümer, Malermeister Bernd Richter, entsprechend farblich gestaltet.
Der Tonnengewölbekeller wurde aufgrund seiner zu geringen Stehhöhe leider nicht erhalten; eine Tieferlegung kam 
hinsichtlich des Grundwassers auch nicht in Betracht. 
Die zuerst erwähnte Eigentümerin (lt. Stadtarchiv Rinteln) war 1616 Cordt Laurenz Witwe. Es folgten unter ande-
rem die Familie Storck, der Leinenhändler Heinecken, der Zinngießer Daves. 1908 erwarb der Zigarrenfabrikant 
Carl Schlötel das Haus, 1950 die Familie Beckmann. Seit 1976 ist Bernd Richter der Eigentümer.
Als 1989 die Sanierung beendet war, eröffnete auf der rechten 
Seite des Hauses Kosmetikerin Renate Watermann ihr Geschäft. 

21 Jahre später gab sie es an Susanne Barke weiter. Nach umfassenden Renovierungsarbeiten eröffnete im Februar 
dieses Jahres dann die „Kosmetik in der Altstadt“ ihre Türen und setzt somit die 31-jährige Tradition eines Kosmetik-
salons in dem Haus Bäckerstraße 5 fort. Die Inhaberin Heidrun Prasuhn-Richter und mit ihr Geschäftsführerin Zehra 
Bikic und Kosmetikerin Selina Pfitzner, setzen auf die bewährten Produkte von Declarè, Microcell und Gehwol, sind 
aber auch aufgeschlossen für Neues. Das Leistungsspektrum reicht von der Entwicklung individueller Behandlungs- 
und Pflegekonzepte, über die kosmetische Hand- und Fußpflege bis hin zu apparativen kosmetischen Behandlungen.
Im linken Teil des Hauses waren von 1978-2002 Gaststätten angesiedelt, bis dann Grosser und Serinek mit dem 
„Team Friseur“ dort einzogen. Seit dem 1. Januar 2020 ist Friseurmeisterin Valerie Putzier die Salon-Inhaberin. In der 
sehr freundlichen, fast schon familiären Arbeitsatmosphäre des Geschäftes werden die Wünsche aller Kunden, egal 
welchen Alters, erfüllt. Drei neue Mitarbeiterinnen stellen sich derzeit dem großen Kundenstamm vor und bereichern 
nach Aussage der Geschäftsinhaberin das Power Team des Team Friseurs enorm. 

Seit 1957

Extertalstraße 33 - 31737 Rinteln - Tel. 05751 / 55 64
www.maler-richter-rinteln.de

31737 RINTELN
Braasstraße 7 (Industriegebiet Süd)

Telefon: 05751 9647-0
Telefax: 05751 9647-39

E-Mail: info@schock-fenster.de
www.schock-fenster.de

Herzlichen Glückwunsch zu
450 Jahre

Bäckerstr. 5

Mitarbeiter gesucht!
Infos gern vorab telefonisch

Heizung • Sanitär
Energieberatung • Solaranlagen
31737 Rinteln-Möllenbeck
Apfelkamp 2a · Tel. 05751 / 24 55
www.wieggrebe-gmbh.de
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Nichts ist so beständig wie der 
Wandel, heißt es. Und dies trifft 
auch auf Rinteln zu. Einige 
Geschäfte gibt es schon länger 
nicht mehr, aber man erinnert 
sich noch gerne an sie. Andere 
Traditionsbetriebe bestehen bis 
heute und tragen immens zur 
Attraktivität der Stadt bei.

Adalberts Uhren-
Schmuck-Optik

1 Seit 100 Jahren steht der 
Name Adalberts für meister-
liche Familientradition! 1921 
eröffnete Hermann Adalberts 
ein Fachgeschäft für Uhren, 
Schmuck und Optik in Deutsch-
Eylan in Westpreußen im heu-
tigen Polen. Nach dem Krieg 
siedelte der Firmengründer 
den Betrieb nach Bünde um. 
Sein Sohn Joachim und Ehe-
frau Edeltraut trafen später die 
Entscheidung - zum Glück für 
die Vielfalt unserer heutigen 
Innenstadt - die Tradition des 
Familienbetriebes hier in Rin-
teln fortzusetzen. Im Juli 1967 
eröffneten sie ihr Fachgeschäft 
für Uhren, Schmuck und Optik 
in der Bahnhofstr. 29. 
Zehn Jahre später, also in 
1977, begann Sohn Jürgen sei-
ne Lehre zum Uhrmacher und 
legte damit den Grundstein für 
die spätere Übernahme des Fa-
milienbetriebes. Als sich 1985 
die Gelegenheit bot, größere 
Räumlichkeiten in zentraler 
Innenstadtlage zu beziehen, 
griffen die Adalberts zu und 
verlegten das Geschäft in die 
Weserstr. 9. Hier wurden die 
Uhren-Schmuck-Abteilung mit 
Werkstatt und die Augenoptik 

getrennt und unter einem Dach 
präsentiert. 
Seit dem 1. Januar 2003 lei-
ten Jürgen Adalberts als Uhr-
machermeister und seine Frau 
Beate die Geschicke des Tradi-
tionsbetriebes. Und wie schon 
zu Zeiten des Großvaters bietet 

das Fachgeschäft bis heute den 
Service aus eigener Werkstatt, 
nach dem guten alten Motto: 
„Es ist ein guter alter Brauch 
– wo man’s repariert, da kauft 
man’s auch!“
Und noch eine weitere Tradition 
setzen Jürgen und Beate Adal-

berts fort: Sowohl im Brillen-
Sortiment, als auch im Bereich 
Uhren und Schmuck bieten sie 
stets eine trendige Auswahl an 
angesagten Marken sowie zeit-
lose Stilklassiker. Besten Ser-
vice gab und gibt es bei Adal-
berts ebenfalls schon immer!

Kaffeerösterei
A. Niemeyer

2 Der Geruch von frisch gerö-
steten Kaffeebohnen strömt be-
reits seit sage und schreibe 124 
Jahren durch die Straßen der 
Altstadt! Am 1. Januar 1897 
gründete Adolf Niemeyer in der 
Weserstr. 10 einen Kolonialwa-
renhandel mit Kaffeerösterei. 
Was heute kaum vorstellbar ist: 
Damals existierten in Rinteln an 
die sechs Kaffeeröstereien! Nie-
meyers Kaffee, so heißt es, war 
deshalb so besonders beliebt, 
weil es dem Firmengründer ge-
lang, seine Mischungen perfekt 
auf das hiesige kalkhaltige Was-
ser abzustimmten. Seinem Sohn 
Ernst Carl Adolf Niemeyer wur-
de die Leidenschaft für die aro-
matischen Bohnen anscheinend 
in die Wiege gelegt. Nachdem 
er zunächst Erfahrungen in be-
rühmten Röstereien in Bremen, 
Berlin und Hamburg sammelte, 
übernahm er 1935 das väter-
liche Geschäft und führte es 
fortan als reine Kaffeerösterei 

So sah es hier damals aus!
Einladung zum Bummel in der historischen Geschäftswelt
In unserer Reihe „So sah es hier damals aus“ laden wir Sie diesmal ein, einen Blick zurück in die Geschäftswelt aus frü-
heren Tagen zu werfen.
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GEOS Markisen-Aktion

auf alle Markisen unserer GEOS-Markisenaktion
(ausgenommen hiervon sind Tücher und Zubehör)

vom 01.09.-30.09.2021

fort. 1952 siedelte die Kaffee-
rösterei A. Niemeyer an ihren 
heutigen Sitz im Erdgeschoss 
des stattlichen Baus aus dem 
Jahre 1565 in der Brennerstr. 
18 um. 16 Jahre später, 1968, 
wurde es im Hause Niemeyer 
abermals Zeit für einen Gene-
rationswechsel. Ernst Niemeyer 
übergab die Kaffeerösterei an 
die nächste, nun 3. Generation: 
Tochter Ilse und Schwiegersohn 
Bernd Rosendahl. Während 
sich Bernd Rosendahl um das 
Rösten der Kaffeebohnen küm-
merte, bewies sich seine Frau 
Ilse als Visionärin und baute mit 
dem Verkauf von Tee ein zweites 
Standbein für das Geschäft auf. 
Die Zeit widersprach jedoch, 
oder besser gesagt zum Glück, 
ihrem Mann Bernd. Über ihn 
wird berichtet, dass er eher pes-
simistisch in die Zukunft schau-
te. Die Konkurrenz der großen 
Röstereien und Discounter an 
allen Ecken ließen ihn am Fort-
bestand kleiner privater Röste-
reien zweifeln. 
Wie gut, dass er sich geirrt hatte! 
Den Beweis dafür in „schwarz 
auf weiß“ lieferte 2005 die 
renommierte Fachzeitschrift 

„Der Feinschmecker“, die die 
Kaffeerösterei A. Niemeyer als 
eine der besten Kaffeeröstereien 
Deutschlands auszeichnete. Das 
Jahr 2006 brachte einen schwe-
ren Schlag für Ilse Rosendahl. 
Ihr Mann verstarb. Dennoch 
betrieb die Enkelin des Firmen-
gründers das Geschäft noch 
rund 10 Jahre mit viel Herzblut 
alleine weiter. 
Im Oktober 2016 dann über-
nahmen Christina und Jan
Schmidt das traditionsreiche 
und vor allem beliebte Unter-
nehmen. Und dies mit großem 
Erfolg! Nur zwei Jahre später 
wurde die Kaffeerösterei Nie-
meyer erneut von dem Maga-
zin „Der Feinschmecker“ als 
eine der besten Röstereien in 
Deutschland ausgezeichnet. 
Die Rintelner wussten dies aller-
dings sowieso schon. Dass der 
Kaffee hier in der Altstadt auf 
traditionelle Arte und Weise und 
mit viel Zeit, Liebe und Herzblut 
geröstet wird, das schmeckt und 
riecht man einfach. Und wer 
statt Kaffee lieber Tee trinkt, 
sollte unbedingt die umfang-
reiche Auswahl an erstklassigen 
Teesorten durchprobieren!

Optiker Bertram
3 Auf eine ebenfalls lange Tra-
dition kann Optiker Bertram in 
der Weserstr. 13 zurückblicken. 
Vor fast 51 Jahren legten Edel-
gard und Reiner Bertram mit 
der Eröffnung ihres Geschäfts 
mit Uhren, Schmuck und Po-
kalen in der Weserstr. 8 den 
Grundstein für den Erfolg des 
alteingesessenen Familienbe-
triebes. Etwas später kam die 
Augenoptik hinzu.

Sohn Stefan, der heutige Inha-
ber, Optikermeister und Opto-
metrist, ist mit dem Geschäft 
groß geworden. Schon als klei-
ner Lausbube begrüßte er ganz 
offensichtlich gerne die Kunden 
vor dem Geschäft! 1997 stieg er 
in das elterliche Unternehmen 
ein und eröffnete Anfang 2000 
in der Weserstr. 23 sein eige-
nes Optikergeschäft. Endgültig 
zusammengefasst wurden die 
Geschäfte 2009 am aktuellen 
Standort. Nach aufwändiger 

2

3 3
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Renovierung präsentiert es sich 
seit letztem Jahr in schickem, 
modernem Ambiente. 
Auf die Frage anlässlich des 
50-jährigen Jubiläums, was 
das Fachgeschäft von damals 
bis heute besonders auszeich-
net, antwortete Stefan Bertram: 
„Modische Brillenfassungen 
und hochwertige Brillengläser 
sind das eine. Aber als Kunde 
von Optiker Bertram profi tieren 
unsere Kunden nicht nur von 
Trends und Qualität, sondern 
von unserem Rundum-Service!“ 
Genau diesen Service wussten 
die Kunden von Optiker Ber-
tram schon immer zu schätzen 
und danken es mit ihrer Treue. 
So zum Beispiel auch ein ehe-
mals in Rinteln stationierter 
englischer Soldat. Anfang 1973 
hatte er gemeinsam mit seiner 
damaligen Verlobten die Ehe-
ringe im Geschäft von Reiner 
Bertram gekauft. Im Dezember 
1978 schickte der Soldat sei-
nen Ring von England zur Repa-
ratur nach Rinteln und schrieb 
in herzlichen Zeilen dazu, dass 
das Ehepaar noch immer das 
Polaroid-Foto habe, welches 
Reiner Bertram seinerzeit vom 
Ringe-Aussuchen des Paares 
gemacht hatte. 
Aus über 50 Jahren Firmenge-
schichte bleiben viele schöne 
Erinnerungen zurück. So haben 
bestimmt viele Rintelner*innen 
auch noch die große Giraffe 
vor Augen, die einst vor dem 
Geschäft von Optiker Bertram 
stand, als es in den Jahren 

1983 bis 2006 am Kirchplatz 
ansässig war. Sie wurde so oft 
und viel gestreichelt, dass das 
Rückenfell im Laufe der Zeit 
ganz verschlissen war.

Lohse Büro- und 
Medientechnik

4 Einige ältere Leute werden 
sich vielleicht noch schwach an 
das Schreibwarengeschäft Bö-
deker in der Klosterstraße/Ecke 
Giebelgasse erinnern, welches 
zu Kriegszeiten existierte. Die-

se wurde später von Walter 
Kretschmer übernommen, der 
das Geschäft 1965 in die Klo-
sterstr. 41, vormals Bäckerei 
Schnülle, heute Schreibwaren 
König, verlegte. 
Worin der Zusammenhang mit 
Lohse Bürotechnik besteht? 
Walter Kretschmar war ab 1960 
der Lehrherr von Dieter Lohse 
bei dessen Ausbildung zum 
Büromaschinen-Mechaniker. 
Hier wurde also das Fundament 
für den heutigen Fachbetrieb in 
Sachen EDV-Komplettlösungen, 
digitale Kopiersysteme, Kom-

munikationstechnik, Kassensy-
steme, Büromöbel und Büro-
bedarf sowie Buchbinderei und 
Bilderrahmung geschaffen. 
Doch bis es soweit war, waren 
erst noch einige weitere Meilen-
steine zu legen: 1976 übernah-
men Dieter Lohse und Buchbin-
dermeister Wolfgang Wurm die 
Firma, fi rmierten zu Wurm & 
Lohse um und führten das Ge-
schäft fortan für Schreibwaren 
und als Buchbinderei weiter. 
Die Technik wurde in die Bahn-
hofsallee 2 ausgelagert, wo 
heute Raumausstattung Tho-
mas Spork ansässig ist. 1990 
erfolgte der Umzug in die See-
torstr. 4, dem heutigen Stand-
ort von Helmut Beckmann Elek-
tro. 1998/99 schied Wolfgang 
Wurm aus dem Unternehmen 
aus.
Anfang 1998 folgte der Neubau 
auf dem Gelände der ehema-
ligen Shell-Tankstelle Brands-
meier an der Seetorstr. 1a, an 
die sich viele von Ihnen sicher-
lich noch lebhaft erinnern. Der 
Einzug an den heutigen Firmen-
sitz war im Mai 1999. Dieter 
Lohse ist mittlerweile in Ren-
te. Die Firma wird von Thomas 
Lohse und Nina Zerbst geleitet.

Bäckerei
Brüggemann

5Woran sich bestimmt auch 
noch viele erinnern: Bis in die 
70er Jahre gab es in der Bäcker-
strasse 15 noch eine Bäckerei. 
Zuletzt wurde sie von Familie 
Ewald geführt. Diese trat nach 
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dessen Tod im Jahre 1958 die 
Nachfolge von Bäckermeister 
Carl Georg Hermann Brügge-
mann an und übernahm damit 
ein wahrhaft ehrenvolles Erbe: 
Der 1876 geborene Bäcker 
Brüggemann nämlich war nicht 
nur für seine Backwaren von be-
ster Qualität bekannt, sondern 
auch für sein soziales Engage-
ment: Da er keine Kinder hatte, 
vermachte er der Stadt Rinteln 
sein gesamtes Geld sowie eine 
Wiese. An das Erbe waren al-
lerdings Aufl agen gebunden: 
Jedes Jahr zu Weihnachten und 
an seinem Geburtstag am 30. 
Juni sollte den Bedürftigen der 
Stadt ein Teil daraus gespendet 
werden – in Form von Backwa-
ren aus der alten Bäckerei.   
Familie Ewald sorgte fortan 
dafür, dass jährlich 60 Christ-
stollen und 60 Topfkuchen 
über soziale Einrichtungen, 
das städtische Sozialamt und 
Gemeindeschwestern an arme 
Menschen in Rinteln ausge-
geben wurden. 1977 fand die 
mildtätige Aktion jedoch ein 
Ende, denn die Familie Ewald 
musste die Bäckerei aufgeben. 
Das Erbe von Bäcker Brügge-
mann einschließlich der Pacht-
einnahmen von der Wiese fl oss 
später in die 2006 gegründete 
„Stiftung für Rinteln“ und dient 
somit auch heute noch sozialen 
Zwecken.

Hotel
„Stadt Bremen“

6Wo am Pferdemarkt heute 
das relativ neue Gebäude von 
Bruno Kleine steht, zierte bis 
ins Jahr 1965 das „Stadt Bre-
men“ den Anfang der Weser-
straße. Das seinerzeit moderne 

und renommierte Hotel wurde 
Anfang des 19. Jahrhunderts 
auf dem Grundstück des ehe-
maligen Gräbe’schen Sattelhofs 
gebaut. Damals allerdings be-
herbergte es zunächst das Gast-
haus Bornemann. 
1965 fi el das schöne Haus lei-
der der Abrissbirne zum Opfer. 
Nachdem die Sparkasse, die 
schon länger Teil-Eigentümerin 
des klassischen Fachwerkbaus 
war, dann auch noch die rest-
lichen Anteile des Grundstückes 
erwarb, ließ sie das ansehnliche 
Gebäude zugunsten eines Neu-
baus abreißen. Dem neuen Ge-
bäude ereilte aber schon 1999 
das gleiche Schicksal – es 
musste dem Bruno Kleine-Bau 
weichen.
An das „Stadt Bremen“ werden 
sich die Älteren jedoch noch 
sehr gerne erinnern. Und beson-
ders an die Wirtin der gemüt-
lichen Gastwirtschaft, Martha 

Lewandowsky. Sie war bekannt 
dafür, immer ein offenes Ohr für 
die Gäste zu haben und dafür, 
immer am Puls der Zeit zu sein. 
In ihrer Kneipe gab es nämlich 
nicht nur die erste Milchbar mit 
Eis, sondern auch den ersten 
Musikautomaten, der besonders 
die jüngeren Gäste begeisterte.

Buchhandlung und 
Papeterie Droste

6a Buchhandlung Droste – 
der Name war bis 2013 über 
ein ganzes Jahrhundert lang 
der Inbegriff für Bücher und 
Schreibwaren in Rinteln!
Gegründet wurde das Traditi-
onsgeschäft 1890 von Heinrich 
Droste als Buch- und Musikali-
enhandlung in der Weserstraße 
30. Im Sortiment waren damals 
auch Klaviere, Geigen und No-
ten. Die Papeterie hingegen 

kam erst wesentlich später hin-
zu. Anfang 1900 bezog der In-
haber neue Räumlichkeiten in 
der Weserstraße 3. Diese Adres-
se blieb bestehen, solange es 
die Buchhandlung Droste gab! 
1975 übernahm Wilfrid Droste 
mit Ehefrau Ruth an seiner Sei-
te die Leitung des Geschäfts von 
seinem Vater Wilhelm Droste. 
Die Beiden führten den „Bü-
chertempel“ über Jahrzehnte 
mit Herzblut und Leidenschaft.
Eine ganz große Veränderung 
brachte das Jahr 1999. Am 
Pferdemarkt sollte der Bruno 
Kleine-Neubau errichtet wer-
den. Dafür wurde der hinte-
re Teil des Grundstückes von 
Familie Droste benötigt. Man 
einigte sich auf einen Tausch: 
Bruno Kleine erhielt das hinte-
re Grundstück und die Drostes 
bekamen die Möglichkeit, nach 
vorne zu erweitern. Diese Ver-
einbarung führte zum Abriss des 
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alten Hauses der Buchhandlung 
Droste und zum deutlich größe-
ren Neubau mit dem Ladenge-
schäft auf zwei Etagen, der in 
2000 feierlich eröffnet wurde.
Zum Beginn des Jahres 2006 
gingen Ruth und Wilfrid Droste 
schließlich in ihren verdienten 
Ruhestand und legten die Tra-
ditionsbuchhandlung in die 
Hände ihrer Tochter Ilka, deren 
Traumberuf von klein auf an 
Buchhändlerin war. Sehr zur 
Freude ihrer Eltern natürlich.  
2013 leider aber endete die 
Tradition der Familie Droste 
als Buchhändler und auch der 
Name verschwand vom Laden-
schild. Das „Bücherparadies“ 
wurde unter der Leitung von 
Nina Rittgerodt Eigentümer 
der 230 Quadratmeter großen 
Buchhandlung Droste. Einige 
Jahre später, zum 1. Oktober 
2020, verkaufte das „Bücher-
paradies“ das einstige Famili-
enunternehmen dann an den 
jetzigen Inhaber, das Filialun-
ternehmen Thalia.

EKO-Möbel

7 Die Geschichte von EKO-
Möbel geht zurück bis ins Jahr 
1949. Pünktlich zur Herbst-
messe jenes Jahres eröffnete 
Firmengründer Erwin KOrf in 
der Weserstraße sein Möbelge-
schäft, benannt nach seinen 
Initialen. Um die Leute auf die 
Ausstellung im hinteren Teil des 
Gebäudes aufmerksam zu ma-
chen, stellte er pfi ffi gerweise 
jeden Tag einige Möbel draußen 
vor den Laden. Aufgrund der 
schwierigen Zeit nach Kriegs-

ende soll er vielen Kunden Ra-
tenzahlungen angeboten haben, 
um ihnen die Einrichtung ihres 
Heims zu erleichtern.
1959 übernahmen seine Toch-
ter Gertraud und Schwiegersohn 
Fritz Brandt das Geschäft. Der 
Umzug in den Josua-Stegmann-
Wall 13, wo sich der Familien-
betrieb bis heute befi ndet, er-
folgte fünf Jahre später. Damals 
bot EKO-Möbel noch ein breites 
Sortiment an. Von der Wohnzim-
mer- bis zur Badezimmerein-
richtung gab es hier alles, was 
das Zuhause gemütlich machte. 
1969 kam dann noch für einige 
Jahre der Bereich Umzüge als 
zusätzliches Standbein hinzu.
Als dann aber der vorhandene 
Platz für eine derartig große 
Auswahl an Möbeln nicht mehr 
ausreichte, wurde aus EKO-
Möbel ein Fachgeschäft für 
Kücheneinrichtungen. Was man 
von außen nicht vermutet: Die 
Küchen-Ausstellung umfasst 
gut 650 Quadratmeter und 
bietet die gesamte Palette an 
Küchen-Designs. Ob die Kun-
den sich für Klassiker oder für 
Trend-Küchen interessieren, 
Joerg Brand, der das Traditions-
haus mittlerweile in 3. Genera-
tion führt, kann jegliche Wün-
sche und Vorstellungen in die 
Realität umsetzen. 

Modehaus Rumke

8 Von vielen Rintelnern*innen 
wird das Modehaus Rumke 
noch immer schmerzlich ver-
misst. Nach 54 Jahren schloss 
das angesehene Bekleidungs-
geschäft im Jahre 2007 für 

immer seine Türen. Anke und 
Henrik Rumke, die den Fami-
lienbetrieb 1994 übernommen 
hatten, sahen angesichts stetig 
sinkender Umsätze keine Per-
spektive für den andauernden 
Fortbestand mehr. Für Rinteln 
war dies ein echter Verlust, den 
es bis heute nicht zu ersetzen 
gelang. Im Sortiment führte 
das Modehaus modische Klei-
dung aller bedeutenden Marken 
im mittleren Preissegment für 
Damen und vor allem auch für 
Herren. Henrik Rumke führte 
die sinkenden Absatzahlen sei-

nerzeit auf die wachsende An-
zahl der sogenannten „Mono-
stores“ zurück, in denen viele 
Designer ihre Mode selbst ver-
markten. Außerdem seien vie-
len Kunden in große Läden in 
den Großstädten abgewandert. 
Diese Kunden*innen hätten im-
mer mehr gefehlt. 

Wir danken Hartmut Herforth 
(FB-Gruppe Historisches Rin-
teln) und Dr. Stefan Meyer vom 
Museum Rinteln für die zur Ver-
fügung gestellten Bilder und In-
formationen!

7 7

8
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Rintelner
Schützenumzug 
1929

Der Rintelner Schützenver-
ein von „Bürgerschützen von 
1450“ wurde 1912 gegründet 
und erlebte in den 20er Jah-
ren eine Blütezeit mit großen 
Umzügen in der Stadt. Größere 
Verkehrslenkungen waren dafür 
noch nicht erforderlich, der Au-
toverkehr hielt sich in Grenzen.

Wer besitzt noch alte Aufnah-
men aus Rinteln und seinen 
Ortsteilen vor 1970? Das Mu-
seum sammelt entsprechende 
Bilder (auch als Repro oder 
Scan). Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21, Tel. 
(05751) 41197. Öffnungs-
zeiten: Di - Sa 14.00 - 17.00 
Uhr und So + feiertags 11.00 
- 17.00 Uhr, für Gruppen / 
Schulklassen nach Verein-
barung auch vormittags und 
abends geöffnet.

HINWEIS: Aufgrund der aktu-
ellen Lage informieren Sie sich 
bitte tagesaktuell zu den Öff-
nungszeiten des Museums!

So sah es hier damals aus...

Seetorstr. 16 b • 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 20 48 • Fax 95 70 33

direkt neben der Tankstelle am Seetorfriedhof

www.grabmale-wallbaum.de
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Kompetente Beratung durch RA‘in Frau Niemann
und RA Herrn Keller 

Sülbecker Weg 1 • 31683 Obernkirchen
Bürostunden: Mo. bis Fr. 10.00-16.00 Uhr

Nur nach Terminvereinbarung!
Tel. 05724 / 9 58 92 41 • Fax 05724 / 9 58 92 42

info@dmb-schaumburg.de • www.dmb-hannover.de

Deutscher Mieterbund
Hannover e.V.

Jetzt auch in Soltau!

Recht wird Recht!
DMB Mitglieder
wissen mehr!

Arbeiten trotz Krankschreibung: Ist das erlaubt?
Muss man sich vom Arzt „gesundschreiben“ lassen, wenn man sich wieder fi t fühlt und zur Arbeit gehen möchte? Die An-
waltauskunft klärt den Rechtsmythos.

Im Bett liegen, fernsehen, sich 
verwöhnen lassen: Eine Krank-
schreibung ist für Arbeitnehmer 
nicht immer unangenehm – zu-
mindest für ein paar Tage. Auf 
Dauer kann das vom Arzt ver-
ordnete Nichtstun jedoch ganz 
schön langweilig werden. Vor al-
lem, wenn man sich eigentlich 
schon wieder gesund fühlt. Hin-
zu kommt das schlechte Gewis-
sen, weil andere Mitarbeiter die 
Arbeit erledigen, während man 
selbst auf der Couch sitzt. In 
dieser Situation fragen sich vie-
le: Darf ich trotz Krankschrei-
bung wieder arbeiten gehen?
Viele Mythen ranken sich um 
die Frage, wie verbindlich eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung ist – vor allem im Internet. 
Oft ist zu lesen, das ärztliche 
Attest käme einem Arbeits-
verbot gleich. Oft ist auch von 
einer „Gesundschreibung“ zu 
hören, mit der man sich vom 
Arzt die Arbeitsfähigkeit be-
scheinigen lassen müsse.

Wer sich gesund fühlt, darf zur 
Arbeit gehen
Diese Gerüchte sind falsch. 
„Eine Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung ist kein Arbeitsver-
bot“, sagt Rechtsanwältin Do-
nata Gräfi n von Kageneck von 
der Arbeitsgemeinschaft Sozial-
recht des Deutschen Anwaltver-
eins (DAV). „Der gelbe Schein 
gibt lediglich eine Prognose 
ab, wie lange der Arbeitnehmer 
voraussichtlich nicht arbeiten 
kann“, so von Kageneck.

Mythos Gesundschreibung
Ist die Arbeitsfähigkeit schon 
früher als gedacht wieder herge-
stellt, dürfen und sollten krank-
geschriebene Arbeitnehmer 
wieder arbeiten. Eine „Gesund-
schreibung“ als Gegenstück zur 
Krankschreibung gibt es nicht. 
Heißt: Mit gelbem Schein arbei-
ten ist ausdrücklich erlaubt.
Für den unwahrscheinlichen 
Fall, dass der Arbeitgeber den-
noch Zweifel am Gesundheits-
zustand des Arbeitnehmers an-
meldet, kann er den Betriebs-
arzt hinzuziehen. Dieser unter-
sucht den Arbeitnehmer dann 
nochmals. Um dies zu vermei-
den, sollten Arbeitnehmer erst 
wieder arbeiten gehen, wenn sie 
vollständig gesund sind.

Arbeiten trotz Krankschreibung: 
keine Auswirkungen auf Versi-
cherungsschutz
Ein weiteres Gerücht besagt: 
Wer trotz Krankschreibung 
arbeitet, verliert den Versiche-
rungsschutz. Bei einem Unfall 
während der Arbeitszeit würde 
die gesetzlichen Unfallversi-
cherung nicht zahlen. Auch das 
stimmt nicht.
„Fühlt man sich trotz Krank-
schreibung gesund und geht 
zur Arbeit, hat das keinen Ein-
fl uss auf den gesetzlichen Ver-
sicherungsschutz“, sagt Stefan 
Boltz vom Spitzenverband der 
Deutschen Gesetzlichen Unfall-
versicherung.
Das gilt auch für Wegeunfälle. 
Wer sich trotz Krankschreibung 
auf den direkten Weg zu seiner 
Arbeitsstelle macht, genießt 
von der Haustür an den glei-
chen Versicherungsschutz wie 
alle anderen Arbeitnehmer. Un-
abhängig von der Krankschrei-
bung gilt: Ein medizinischer 

Vorfall am Arbeitsplatz gilt nur 
dann als Arbeitsunfall, wenn er 
im direkten Zusammenhang mit 
der berufl ichen Tätigkeit steht.

Doch nicht fi t genug zum Arbei-
ten: Besser zweite Krankschrei-
bung abgeben
Was passiert aber, wenn man 
trotz Krankschreibung zur Arbeit 
geht und dort merkt, dass man 
doch noch nicht fi t ist? „Dann 
ist es empfehlenswert, sich er-
neut arbeitsunfähig zu melden 
und eine Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung vorzulegen“, sagt 
Rechtsanwältin Donata Gräfi n 
von Kageneck.
Wer ein gutes Verhältnis zu sei-
nem Chef hat, kann auch fol-
gendes tun: Der Arbeitnehmer 
geht wieder zur Arbeit, kom-
muniziert seinem Vorgesetzten 
aber direkt, dass er es erst ein-
mal versuchen will. Wenn er 
nach ein paar Stunden merkt, 
dass es doch nicht geht, behan-
deln beide Seite den Fall so, als 
sei der Mitarbeiter gar nicht erst 
erschienen.
„Arbeitnehmer, die sich un-
sicher sind, sollten lieber eine 
neue Krankschreibung abge-
ben“, sagt die Anwältin aus 
Bornheim.

Wer krank ist, darf nicht „fremd-
arbeiten“
Wer sich wieder gesund und 
voll einsatzfähig fühlt, kann 
also trotz Krankschreibung wie-
der arbeiten gehen. Das gilt 
allerdings nur für den eigenen 
Arbeitgeber. Krankgeschrieben 
einer anderen Tätigkeit nach-
zugehen, um den Verdienst auf-
zubessern, ist keine gute Idee: 
Erfährt der Arbeitgeber vom 
Nebenjob, droht eine fristlose 
Kündigung des Arbeitsvertrags. 
(Deutsche Anwaltauskunft)

© Anastasia Gepp / Pixabay.de
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Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie

Rahel Lutter
Mitglied im Verband der Osteopathen Deutschlands e.V. (VOD)

Bahnhofstr. 5 · 31737 Rinteln ·  Tel. 05751 / 6564

Kinderosteopathie • Krankengymnastik
OD)

WIR SUCHEN
zu sofort einen

Physiotherapeuten
mit Lust und Leidenschaft m/w/d

in Vollzeit, Teilzeit, 450,- €
Ein sympathisches Team wartet auf Dich!

Bewerbungen an rahellutter@web.de

Arbeitgeberattraktivität im Wandel: 
Was Frauen, Männer und Generationen unterscheidet
Nach wie vor geben immer mehr Unternehmen ihr Bestes, um ein attraktiver Arbeitgeber zu sein. Aus gutem Grund, denn 
Arbeitgeberattraktivität steigert die Unternehmensleistung um 19%. Der Wert ist im Vergleich zu einer Untersuchung in 
2015 um 4 % gestiegen. Aber geben die Unternehmen auch für jeden das Richtige? Und haben sie die Faktoren hinrei-
chend im Blick, die Attraktivität wieder zerstören? 

Die aktuelle „Top Job“-Trendstu-
die der Universität St. Gallen im 
Auftrag des Zentrums für Arbeit-
geberattraktivität (zeag GmbH) 
zeigt auf, was Mitarbeitende an 
ihr Unternehmen bindet und 
was sie wegtreibt. Aufgeschlüs-
selt nach den sogenannten Ge-
nerationen X (Jg. 1965-1979), 
Y (Jg.1980-1994) und Z (Jg. 
1995-2010) sowie nach Frauen 
und Männern zieht die Unter-
suchung zudem einen Vergleich 
über die letzten 6 Jahre. Auf-
grund der demografischen Ent-
wicklung benötigen Unterneh-
men Mitarbeitende allen Alters 
und Geschlechts. Wollen sie in 
ihrer Personalstrategie zielgrup-
penspezifische Besonderheiten 
berücksichtigen, müssen sie de-
ren Bedürfnisse genau kennen. 
Die Studie ist bereits die zweite 
Untersuchung zum Thema und 
belegt: Es gibt im Laufe der Zeit 
deutliche Veränderungen. 

Die wichtigsten Erkenntnisse:
Die stärksten positiven Treiber 
von Arbeitgeberattraktivität sind
•  eine Kultur, die neue Arbeits-

formen trägt (New Work Cul-
ture)

• Vertrauen und 
• internes Unternehmertum
Die drei stärksten Zerstörer sind 
•  ein von Resignation geprägtes 

Klima (resignative Trägheit), 
• Altersdiskriminierung und 
•  das Gefühl, kaum Entschei-

dungen treffen zu können 
(Zentralisierung). 

Die Geschlechter „ticken“ unter-
schiedlich: 
•  Für Männer ist derzeit wie 

auch schon 2015 einer der 
wichtigsten Treiber die Fami-
lienorientierung, begleitet von 
einer Kultur des Vertrauens 
und von internem Unterneh-
mertum. 

•  Bei den Frauen steht dagegen 
eine sehr gute Führung nach 

wie vor hoch im Kurs. Inter-
nes Unternehmertum hat seit 
2015 an Bedeutung einge-
büßt und Familienorientierung 
den guten Rang überlassen. 
Frauen reagieren zudem auf 
Positives wie Negatives deut-
lich empfindlicher – sie sind 
einerseits messbar zufriede-
ner, andererseits sind sie aber 
auch eher bereit zu kündigen, 
wenn ihre Bedürfnisse nicht 
erfüllt sind.

 
Auch die Generationen zeigen 
veränderte Bedürfnisse:
•  Bei der Generation X stehen 

Vertrauen und Freiraum für 
Führung ganz oben auf der Be-
dürfnisliste, 

•  die Generation Y legt Wert auf 
internes Unternehmertum und 

•  die Generation Z blüht auf 
in einem Umfeld produktiver 
Energie. 

•  Weniger verwunderlich ist, 

dass die New Work Culture 
und ein vertrauensvolles Klima 
für die Generationen X, Y und 
Z die wichtigsten Treiber von 
Arbeitgeberattraktivität sind.

Generell gewinnt die Bedürfnis-
erfüllung von Mitarbeitenden an 
Bedeutung
•  Mitarbeitende empfinden ihren 

Arbeitgeber dann als attraktiv, 
wenn er ihren Bedürfnissen 
nach Sicherheit, sozialen In-
teraktionen und persönlicher 
Entwicklung nachkommt. Ne-
ben einer zufriedenstellenden 
Vergütung wünschen sich Mit-
arbeitende 2021 insbesondere 
Wertschätzung und Anerken-
nung. 

Die Studie, die zusätzlich noch 
hilfreiche Tipps für die Ge-
schäftsführung und die Perso-
nalverantwortlichen liefert, ist 
auf www.topjob.de/trendstu-
die-2021 kostenfrei erhältlich. 
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Beschreibung
Für unsere Anwaltskanzlei suchen wir 
zur Verstärkung unseres Teams eine
Rechtsanwalts- und Notarfachange-
stellte (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit.
Zu Ihren zukünftigen Aufgaben
gehören alle in einer Anwalts-
und Notariatskanzlei anfallenden 
Aufgaben.

Sie bringen mit:
•  eine abgeschlossene Ausbildung
•  Interesse, sich in ein neues

Team und in neue Aufgaben
einzuarbeiten

•  Spaß am Beruf, sowie eine
verantwortungsvolle und sorgfältige 
Arbeitsweise.

Wir bieten Ihnen:
•  eine langfristige Perspektive

in unserer Kanzlei durch einen
unbefristeten Arbeitsvertrag

•  leistungsgerechte Entlohnung
entsprechend Ihrer Qualifi kation

• ein nettes Team

Details
•  Berufserfahrung wäre von

Vorteil, ist aber keine zwingende 
Voraussetzung

•  Arbeitszeit: Vollzeit oder Teilzeit

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne auch per Email: anwalt@vollbrecht-schulz.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen zu unserer Anwaltskanzlei erhalten Sie auf unserer 
Homepage http://vollbrecht-schulz.de

31737 Rinteln • Röntgenstr. 10
Telefon 05751 - 9502-0

www.maler-goedecke.de

317377 RRii ll RR 10

Zur langfristigen Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort einen

gel. Maler und Lackierer m/w/d
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Siemensstraße 2
31737 Rinteln
Tel. 05751 / 28 18
Fax 4 25 44
www.steding-bau.de
info@steding-bau.de

Möchtest Du
unser Team
verstärken?

Wir suchen zu sofort 
oder zum
nächstmöglichen
Termin einen

Auszubildenden 
zum Maurer m/w/d

Wir freuen uns auf
Deine Bewerbung!

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln 

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
behrens.dachbau@t-online.de

www.behrens-dachbau.de

Dächer / Fassaden
Dachstühle / Dachrinnen
Abdichtungen / Gauben

Dachfenster / Balkone / Erker / Carports
Blechdachabdeckungen

Solar / Photovoltaik
Neubau · Sanieren · Reparieren

Dächer / Fassaden
Dachstühle / Dachrinnen
Abdichtungen / Gauben

Dachfenster / Balkone / Erker / Carports
Blechdachabdeckungen

Solar / Photovoltaik
Neubau · Sanieren · Reparieren

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
info@behrens-dachbau.de
www.behrens-dachbau.de

Unser Team braucht Verstärkung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 
eine/n qualifi zierte/n

Dachdeckermeister m/w/d

Infos gern vorab telefonisch.

Bewerbungen bitte per Post oder eMail!
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DAS 
STÜKEN MEHR
PERSPEKTIVE

Nähere Einzelheiten finden Sie auf: https://stueken.de/unternehmen/karriere

Maschinenbediener m/w/d 

Elektroniker Betriebstechnik m/w/d

Technische und Kaufmännische 
Auszubildende für 2022 m/w/d

Duale Studenten für 2022 m/w/d

Pioniergeist, unternehmerische Visionen und die Überzeugung, dass e�ziente Lösungen am besten in Zusammenarbeit 
entstehen – mit dieser Einstellung gründete Hubert Stüken 1931 unser Familienunternehmen.
Im Laufe der Zeit hat sich viel getan. STÜKEN beschäftigt heute mehr als 1200 Mitarbeiter an fünf Standorten auf drei 
Kontinenten. Doch eines ist geblieben: Als Weltmarktführer stehen wir für höchste Präzision in der Herstellung von 
Tiefziehteilen, Stanz- und Stanzbiegeteilen, Baugruppen und kunststo�umspritzten Bauteilen.

Überall dort, wo hochwertige Lösungen benötigt werden, sind wir zu Hause. Vom Automobil bis zur Medizintechnik, von 
der Elektronik bis hin zu Geräten des täglichen Bedarfs – STÜKEN beliefert alle Bereiche der Industrie, weltweit und stets 
auf höchstem Niveau. 

Für unseren Standort Rinteln suchen wir derzeit:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Schicken Sie diese bitte an:

personal@stueken.de 

oder per Post an: Hubert Stüken GmbH & Co. KG
Personalabteilung · Alte Todenmanner Straße 42 · 31737 Rinteln

Was wir bieten:

• Arbeiten in einem international erfolgreichen 
Familienunternehmen mit langfristiger Perspektive

• Eine partnerschaftliche und vertrauensvolle 
Unternehmenskultur

• Eine attraktive Vergütung im Rahmen des 
Tarifvertrages der Metall- und Elektroindustrie, 
u. a. mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld, sonstigen 
Einmalzahlungen sowie Zuschlägen

• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Zusatzleistungen, wie z. B. ein 

Betriebsrestaurant und Gesundheitsangebote
• Gute Verkehrsanbindung, ausreichend kostenfreie 

Parkplätze
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Im Laufe der Zeit hat sich viel getan. STÜKEN beschäftigt heute mehr als 1200 Mitarbeiter an fünf Standorten auf drei 
Kontinenten. Doch eines ist geblieben: Als Weltmarktführer stehen wir für höchste Präzision in der Herstellung von 
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Überall dort, wo hochwertige Lösungen benötigt werden, sind wir zu Hause. Vom Automobil bis zur Medizintechnik, von 
der Elektronik bis hin zu Geräten des täglichen Bedarfs – STÜKEN beliefert alle Bereiche der Industrie, weltweit und stets 
auf höchstem Niveau. 

Für unseren Standort Rinteln suchen wir derzeit:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Schicken Sie diese bitte an:

personal@stueken.de 

oder per Post an: Hubert Stüken GmbH & Co. KG
Personalabteilung · Alte Todenmanner Straße 42 · 31737 Rinteln

Was wir bieten:

• Arbeiten in einem international erfolgreichen 
Familienunternehmen mit langfristiger Perspektive

• Eine partnerschaftliche und vertrauensvolle 
Unternehmenskultur

• Eine attraktive Vergütung im Rahmen des 
Tarifvertrages der Metall- und Elektroindustrie, 
u. a. mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld, sonstigen 
Einmalzahlungen sowie Zuschlägen

• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Zusatzleistungen, wie z. B. ein 

Betriebsrestaurant und Gesundheitsangebote
• Gute Verkehrsanbindung, ausreichend kostenfreie 

Parkplätze
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RESTAURANT

ZUM
KROATEN

 

Kroatische Spezialiäten

Frische
Miesmuscheln
eingetro� en!

Ö� nungszeiten:
Mo. Ruhetag  .  Di. - Sa. ab 17.00 Uhr
So. 11.30-14.30 Uhr & ab 17.00 Uhr

Inh. I. Gaspar
Mittelstr. 1a

31737 Rinteln-Exten
Tel. 05751 / 3540

Öffnungszeiten: 
Do - So 11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 22.00 Uhr

Top(!)inambur:
Die tolle Knolle ist zurück
Kartoffel, Möhre, Gurke oder Paprika – wer im Supermarkt durch die Gemüseabteilung läuft, dem begegnen vor allem die 
hierzulande beliebtesten und bekanntesten Gemüsearten. Aber immer öfter findet sich mittlerweile auch außergewöhnli-
ches Gemüse wie Pastinake, lila Möhren, Mairübchen oder Gelbe Bete in den Auslagen. Was manch einer für neumodische 
Züchtungen halten mag, ist oft das genaue Gegenteil: Alte Gemüsesorten, die von Verbrauchern, Köchen und Produzenten 
wiederentdeckt werden. 

Sie liegen im Trend, beleben die 
Küche mit außergewöhnlichen 
Geschmäckern, frischen Farben 
und stecken voller Power. So wie 
Topinambur. Die nussig-süßliche 
Alternative zur Kartoffel strotzt 
vor gesunden Inhaltsstoffen und 
war schon einmal der große Star 
in Europa – bevor sie zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts von eben-
dieser verdrängt wurde.

Delikates Superfood
Auch wenn Topinambur über 
zwei Jahrhunderte fast völlig 
vergessen war, ist die Knolle 
jetzt zurück auf den europäi-
schen und deutschen Tellern. 
Die Rückbesinnung auf alte 
Gemüse- und Obstsorten ist in 
aller Munde – im wahrsten Sin-
ne des Wortes. Denn, warum 
Chiasamen, Avocado, Gojibee-
ren oder anderes Superfood aus 
Übersee herschaffen lassen, 
wenn es Superfood auch auf 
heimischen Anbauflächen gibt?

Abstammung & Saison
Topinambur gehört zu den 
Korbblütlern und zur Gattung 
der Sonnenblume. Während 
das Wurzelgemüse in der Erde 
etwa so groß wird wie eine Kar-
toffel, wächst die Pflanze über 
der Erde bis zu drei Meter hoch 
und blüht zwischen August und 
November. Auch optisch erin-

nert der Blütenstand stark an 
eine Sonnenblume, wenn auch 
kleiner und etwas zarter. Die 
kartoffelgroße Knolle erinnert 
dagegen optisch etwas an Ing-
wer. Geerntet wird die Knolle, je 
nach Sorte, ab September bis in 
den April.

Power
Topinambur ist nicht nur beson-
ders fettarm und daher perfekt 
für die schlanke Küche geeig-
net, es steckt auch voller ein-
zigartiger Inhaltsstoffe. Kalium, 
Zink, Magnesium und Calcium 

sind nur einige. Ebenfalls ent-
halten sind die für ihre antioxi-
dative Wirkung bekannten Poly-
phenole. Sie gelten als entzün-
dungshemmend und krebsvor-
beugend. In Topinambur steckt 
besonders viel Inulin. Dieses 
unverdauliche Kohlenhydrat 
fördert eine ausgewogene Darm-
flora, ist auch für Diabetiker ge-
eignet und sorgt zusammen mit 
den vielen Ballaststoffen für 
eine gesunde Verdauung.

Geschmack
Eine Mischung aus Pastinake, 
Artischocke und Wasserkasta-
nie – leicht nussig und ange-
nehm süßlich – so lässt sich der 
Geschmack der Topinambur be-
schreiben. Besonders im Winter 
werden Rezepte so zu einem 
raffinierten Gaumenschmaus.

Vielseitigkeit
Zubereitet wird die Knolle wie 
eine Kartoffel und ist deswe-
gen in vielfältiger Weise in der 
Küche einsetzbar. Ob als Pü-
ree, Suppe oder roh im Salat 
– für Topinambur gibt es vie-
le Arten der Zubereitung. Als 
Ofengemüse oder im Auflauf 
eignet sich das Gemüse genau-
so gut wie in Smoothies oder in 
selbstgebackenen Broten. Ge-
schält werden muss Topinam-
bur übrigens nicht. Die Schale 
ist so dünn, sie kann einfach 
mitgegessen werden oder löst 
sich nach dem Kochen von 
selbst ab. Braune Stellen kön-
nen einfach mit einem Messer 
entfernt werden. Wer das Knol-
lengemüse nicht schält, sollte 
es vor dem Verzehr gründlich 
abwaschen. (BVEO)
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Extertalstr. 10 · 31737 Rinteln
Telefon 05751-95 95 88

Mo. Ruhetag
Di.-So. & Feiertage ab 17.00 Uhr

i lll
Es ist Muschelzeit!

Familie Wächter  •  Zum Breidingsberg 7  •  32699 Extertal
Tel. 05754 / 209  •  www.hausbreiding.de

Nach den
neuen Regeln 
sind fast alle 

Feiern wieder 
möglich!

Wir machen
Urlaub vom

15.-26. September!

Bitte reservieren
Sie rechtzeitig!

Kulinarischer
Kalender

Reichhaltiges
Brunchbuffet

erstmalig ab dem 13.03.

p.P.22,50 all in!

Karfreitag:
á la carte

+ Fischspezialtäten
Ostern:

An beiden Tagen
verschiedene Menüs

zur Auswahl

Thema März: BärlauchGerichte rund 
um den Kürbis

Spare Ribs-Buffet
€

Schnitzel-Buffet
€

Rintelns Köche verraten ihre Rezepte
Michael Rehbock, Küchenchef der „Fisch-Pfanne“ verriet uns dieses leckere Rezept:

Zanderfilet auf der Haut gebraten mit geschmorten Pfifferlingen 
und Salzkartoffeln
Zutaten für 4 Personen
800 g Zanderfilet
600 g frische Pfifferlinge
800 g geschälte Kartoffeln
½ Gemüsezwiebel
2 Limetten
Salz, Pfeffer, Weizenmehl
100 g Butter
Sonnenblumenöl oder 
Bratenfett

Zubereitung
Das Zanderfilet mit klarem 
Wasser abspülen. Danach das 

Filet auf der Fleischseite mit 
Limettensaft beträufeln. Die 
Hautseite braucht nicht mit 
Limettensaft beträufelt zu wer-
den.
Dann eine ½ Gemüsezwiebel 
in kleine Würfel schneiden. 
Zanderfilet und Pfifferlinge mit 
Salz und Pfeffer würzen.
Die Pfifferlinge kurz, ca. 3-4 
Minuten, auf höherer Tempe-
ratur in Butter anbraten, Tem-
peratur dann auf mittlere Hitze 
reduzieren, die zerkleinerte Ge-

müsezwiebel zugeben und ca. 
5 Minuten weiterbraten, bis die 
Zwiebeln leicht glasig sind.
Das Zanderfilet nach dem Wür-
zen von beiden Seiten in Mehl 
wenden und anschließend in 
der vorgeheizten Pfanne bei 
mittlerer Hitze zuerst mit der 
Hautseite nach unten braten. 
Auf der Hautseite ca. 8-10 Mi-
nuten braten lassen, je nach 
Dicke des Filets, so dass die 
Haut kross wird. Das Filet in 
der Pfanne wenden und nur 

noch kurz, ca. 5 Minuten, auf 
der Fleischseite braten.
Das Essen kann nun angerich-
tet werden. Die Hautseite auf 
dem Teller bitte nach oben an-
ordnen, damit die Haut kross 
bleibt und nach Geschmacks-
lage mitgegessen werden kann.
Als Beilage empfehle ich Salz-
kartoffeln, zerlassene Butter 
und Limetten-Scheiben.
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Regelmäßige 
Termine:
dienstags …
7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Marktplatz
Info: Stadt Rinteln, 
05751 - 403187

samstags …
7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Kirchplatz
Info: Stadt Rinteln, 
05751 - 403187

am Wochenende  …
bis So 03.10.21
Sa 11.00 - 14.00 Uhr, So 
14.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung „Das Ende der 
Bescheidenheit“
von Laura Därr u. Geeske 
Janßen in der Galerie u. in 
der Innenstadt, s. S. 8
Ort: Projektgalerie Alte Dru-
ckerei, Bäckerstr. 42, Rinteln
Info: 05754 - 342972, 
www.projektgalerie-rinteln.de

täglich …
bis So 31.10.21
Mi - So 9.00 – 17.00 Uhr
Draisinen-Spaß von Rinteln 
bis ins Extertal 
Der ideale Ausflug in die 
Natur mit der Familie, Freun-
den sowie für Vereins- und 
Betriebsfahrten.
Ort: Draisinenbahnhof Rin-
teln-Süd, Extertalstr. 35
Info u. Reserv.: Pro Rinteln 
e.V., 05751 - 403988,
www.draisinen.de

bis 16.01.22 
Di – Sa: 14.00 - 17.00 Uhr
So u. feiertags 11.00 – 17.00 
Uhr
Sonderausstellung Museum 
Rinteln:
„Achtung Hochspannung!“
Für Gruppen nach Anmeld. 
auch vormittags oder abends.
Eintritt: Erw. 3,50 €, Ki. 1,50 
€, Fam. 7,- €, Heimatbund-
mitgl. frei
Ort: Die Eulenburg, Universi-
täts- u. Stadtmuseum Rinteln, 
Klosterstr. 21
Info: 05751 - 41197, 
www.eulenburg-museum.de

ab 9.00 Uhr
Steingarten an der 
Paschenburg e.V.
Im öffentlich zugängl. Garten: 
laufende Ausstellung von 
Skulpturen, Steinbildhauerei, 
Reliefarbeiten. 
Ort: Steingarten an der 
Paschenburg, Paschenburg 1
Info: www.steingarten- 
paschenburg.org

auf Anfrage…
Historische Stadtführungen
durch die Rintelner 
Innenstadt
Treffpunkt: Nachtwächter-
Denkmal am Marktplatz
Kosten: 4,- € p. P / 70,- €  
pro Gruppe (max. 25 Pers., 
1,5 Std.)
Info: Touristikzentrum, 
05751- 403980, www.west-
liches-weserbergland.de

Erlebnis-Stadtführungen
durch die Rintelner 
Innenstadt
Treffpunkt: Nachtwächter-
Denkmal am Marktplatz
Kosten: 3,- € p. P / 40,- €  
pro Gruppe (max. 25 Pers., 
1,5 Std.)
Info: Touristikzentrum, 
05751 -403980, www.west-
liches-weserbergland.de

Tagestipps
Do 02.09.
13.30 Uhr
Wandern im Heimatbund
Vom Ort Schaumburg über 
den „Rentnerweg“, Einkehr 
zum Kaffeetrinken im „Hotel 
und Weinschänke Rohdental“, 
Mitwanderer willkommen! 
PKW-Kostenbeitrag 2,- €
Treffpunkt: Parkplatz Stein-
anger
Info: Karl Martin Pacholek, 
05751 - 7019971

Do 02.09.
19.30 Uhr
Nuggets Rhythm Section
Picknick Konzert, Songs von 
Sting, The Police, Peter Ga-
briel, Genesis, David Bowie, 
s. S. 10
Eintritt: 10,- €
Ort: Sommerbad Minden, 
Johansenstr.17-19

Fr 03.09.
ab 9.00 Uhr
450 Jahre Bäckerstrasse 5
Geburtstagsaktion zum 
Jubiläum des Hauses
Ort: Kosmetik in der Altstadt 
+ Team-Friseur

Fr 03.09.
19.00 Uhr
Karaoke
Mit DJ Siggi, s. S. 11
Eintritt: frei
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, Langenholz-
hausen
Info: 01522 / 5767796

Sa 04.09.
11.00 Uhr
Bär Massivbau: 7. Tag des 
offenen Gartens
Lustwandeln, entdecken, 
staunen und genießen
Eintritt: frei 
Ort: Bär Massivbau, 
Westerwalderstr. 9, Auetal
Info: 05752 – 9290961

Sa 04.09.
19.00 Uhr
Paranoiac und Orka
Metal vom Feinsten, s. S. 11
Eintritt: 10,- €
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, Langenholz-
hausen
Info: 01522 / 5767796

Di 07.09. 
20.00 Uhr
Nachtwächter-Rundgang
Der Rundgang ist kostenlos.
Treffpunkt: Nachtwächter-
denkmal/Marktplatz
Info: Pro Rinteln e.V., 05751- 
403988, www.pro-rinteln.de

Do 09.09.
15.00 Uhr
Woi kürt Platt
Plattdeutschsprechende und 
solche, die es werden wollen
Ort: Hotel Stadt Kassel, Klo-
sterstr. 42, Rinteln
Info: Gerd Wilkening, 05751 
– 75266, H.-J. Deppmeyer, 
05751 / 7052441

Do 09.09.
19.30 Uhr
Andreas Schöneberg alias 
Herr Schön
Picknick Konzert, Singer-Song-
writer aus Minden, s. S. 10
Eintritt: 10,- €
Ort: Sommerbad Minden, 
Johansenstr. 17-19

Fr 10.09.
14.00 Uhr
Wanderung „Ein Dorf bewegt 
sich“
In Dorfnähe oder Wald, Dauer 
1,5 - 2 Std, 3-5 km, seni-
orengerecht, Schlusseinkehr
Treffpunkt: ehem. Schule 
Steinbergen
Info: Karl Martin Pacholek, 
05751 - 7019971

Fr 10.09.
19.00 Uhr
Run 2 You
Rock-Cover-Band mit Sound 
der besonderen Art, s. S. 11
Eintritt: 8,- €
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, Langenholz-
hausen
Info: 01522 / 5767796

Fr 10.09.
19.30 Uhr
Daisy Town
Picknick Konzert, modern 
Country mit traditionellen 
Einflüssen, s. S. 10
Eintritt: 10,- €
Ort: Sommerbad Minden, 
Johansenstr.17-19 

Fr 10.09.
21.00 Uhr
Philip Catherine • Nicola 
Adrioli • Sven Faller
Jazzgitarren-Legende mit her-
vorragenden Beleitmusikern, 
s. S. 12
Eintritt: 24,- €, Mitgl. 12,- €, 
erm. 7,50 € 
Ort: Jazz Club Minden, 
Königswall 97, Minden
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Sa 11.09.
10.00 – 18.00 Uhr
Rintelner Öko- und 
Bauernmarkt
Light-Version statt 
Komplettabsage, s. S. 5
Ort: Kirchplatz Rinteln

Sa 11.09.
18.00 Uhr
Route 66
Richtig gute Livemusik, Co-
ver von den Beatles bis Dire 
Straits, Stones bis Linden-
berg, s. S. 12
Eintritt: frei
Ort: Schraub-Bar, Lehnstr. 1, 
Bückeburg

Sa 11.09.
19.00 Uhr
Chill out Bluesband 
Von Country-Blues, über den 
Chicago-Stil bis zum Blues-
rock, siehe S. 7. 
Eintritt: Hutkonzert
Ort: Seestübchen am 
Helenensee, Dankerser Str. 40, 
Rinteln

Sa 11.09.
19.00 Uhr
Eddy & The Backfires
Mischung aus authentischem 
Rockabilly und modernem 
Rock ‘n Roll, s. S. 11
Eintritt: 15,- €
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, 
Langenholzhausen

Sa 11.09.
21.00 Uhr
Orgel-Nachtmusik
Schöne Musik hören und die 
Seele baumeln lassen, s. S. 4
Eintritt: frei
Ort: Klosterkirche Möllenbeck
Info: Anmeldung beim Kultur-
ring erbeten unter 
05751 – 2229

So 12.09.
10.00 Uhr
Arensburger Wanderfreunde 
Hohenrode – Taubenberg, 
Schlusseinkehr „Prasuhns 
Hofcafe“, Dauer 4-5 Std, 
7-12 km
Treffpunkt: ehem. Schule 
Steinbergen
Info: Karl Martin Pacholek, 
05751 – 7019971

So 12.09.
10.00 – 18.00 Uhr
Rintelner Öko- und 
Bauernmarkt
Light-Version statt Kom-
plettabsage, s. S. 5
Ort: Kirchplatz Rinteln

So 12.09.
10.00 – 18.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
21 Denkmale, interessantes 
Begleitprogramm, s. S. 13
Ort: Schaumburger Wald + 
Umgebung
Info: www.schaumburgerland-
schaft.de

So 12.09.
13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag
Die Rintelner Einzelhändler 
freuen sich auf Ihren Besuch!
Ort: Innenstadt Rinteln
Info: Pro Rinteln e. V., 
05751 – 403986

So 12.09.
17.00 Uhr
Die Hochzeit des Figaro
Inszeniert von dem Landes-
theater Detmold, s. S. 11
Ort: Theater im Park, Im 
Kurpark, Bad Oeynhausen
Info + VVK: Tourist-Info, 
05731 – 1300, www.staats-
bad-oeynhausen.de

So 12.09.
17.00 Uhr
Orgelmusik-Nachmittag
Schöne Musik hören und die 
Seele baumeln lassen, s. S. 4
Eintritt: frei
Ort: Klosterkirche Möllenbeck
Info: Anmeldung beim Kultur-
ring erbeten unter 05751- 2229

Do 16.09.
19.30 Uhr
White Coffee
Picknick Konzert, Welthits, 
Eigenkompositionen in Mix 
aus Simon and Garfunkel mit 
Reggae und Calypso, s. S. 10
Eintritt: 10,- €
Ort: Sommerbad Minden, 
Johansenstr. 17-19

Sa 18.09.
19.00 Uhr
Big Balls
Eine der besten AC/DC-Tribute-
Bands Deutschlands, s. S. 11
Eintritt: 10,- €
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, 
Langenholzhausen

Sa 18.09.
19.30 Uhr
The Mono Lisa
Picknick Konzert, Soul und 
Funk vom Feinsten, s. S. 10
Eintritt: 10,- €
Ort: Sommerbad Minden, 
Johansenstr. 17-19

So 19.09.
11.20 + 14.10 Uhr
Historischer Schienenbus 
Ab Rinteln Nord über Steinb., 
Bad Eilsen nach Obernkir-
chen. Rückankunft in Rinteln 
um 13.10 und 16.00 Uhr
Ort: Bahnhof Rinteln Nord, 
Bahnhofsallee 5
Anmeldung: unter anmel-
dung@der-schaumburger-ferst 
de oder 05751 – 8904387 
(AB), weitere Infos: www.der-
schaumburger-ferst.de

Fr 24.09.
19.00 Uhr
Red cadillac Band
Musik der 70er und 80er 
Jahre, s. S. 11
Eintritt: 10,- €
Ort: Livebiergarten BarROCK, 
Weinbergweg 1, 
Langenholzhausen

Fr 24.09.
19.00 Uhr
SIMCA
Rock `n Pop Band aus Rin-
teln, s. S. 7 
Eintritt: Hutkonzert
Ort: Seestübchen am 
Helenensee, 
Dankerser Str. 40, Rinteln

Fr 24.09.
19.30 Uhr
Lachen im September
Ursula Mühlenhoff u. P.-E. 
Mense wagen einen humo-
ristischen Rückblick mit 
Sketchen und Texten, leckere 
Gaumenfreuden.
Eintritt: frei
Ort: Ev.-luth. Josua-Steg-
mann-Kapellengemeinde, 
Todenmann

Sa 25.09.
20.00 Uhr
Aurelio’s Doktorsee Terrassen: 
Italienischer Abend
Mit Livemusik, s. S. 4
Eintritt: frei
Ort: Aurelio’s Doktorsee 
Terrassen, Doktorsee, Rinteln
Reserv.: Im Restaurant, 
05751 – 9683440

Sa 25.09.
21.00 Uhr
Stephanie Lottermoser
Die Saxophonistin vereint 
Funk, Jazz, Pop und Soul, s. 
S. 12
Eintritt: 24,- €, Mitgl. 12,- €, 
erm. 7,50 € 
Ort: Jazz Club Minden,
Königswall 97, Minden

IDENTICA BIESEMEIER FRANK SCHILD GMBH
Im Emerten 2 - 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 52 94
www.identica-biesemeier.de
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Jetzt auch unter www.tz-heizsysteme.de

Meisterbetrieb
Tobias Zakrzewski

Raiffeisenstraße 52 · 32457 P.W.-Eisbergen
Telefon 0 57 51 - 96 58 220

E-Mail: Zakrzewski.SHK@t-online.de

3-fach-Verriegelung
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Glaserei
Wischnewski

Wir machen alles, was 
mit Glas zu tun hat.

Lemgoer Str. 3
31737 Rinteln

Büro: 05751 - 75260
Werkstatt: 05751 - 41738

Mobil: 0170 - 4719904

24h-NOTDIENST �
05751 - 41738

Jörg Hausmann Metallbau
Staatl. gepr. Metallbautechniker

und Metallbaumeister
Im kleinen Löök 2b · 31737 Rinteln

Tel. 05751 / 3186 · Fax 05751 / 42505
E-Mail: metallhausmann@yahoo.de
www.joerg-hausmann-metallbau.de

Kein Balkon?
zu klein? undicht? hässlich?

Balkon undicht? Wir lösen
das Problem mit unserem 

rechtlich-geschützten
Balkonabdichtungssystem!

Wellness zuhause:
Spa-Genuss im eigenen Bad
Bei dem Wort “Spa” denkt man meistens gleich an teure 
Hotels oder öffentliche Bäder. Mit guten Ideen, der richtigen 
Budgetplanung und versierten Fachleuten an der Seite aber 
lässt sich der Traum vom Wellness-Resort in den eigenen 
vier Wänden realisieren! Jeglicher Komfort und Privatsphäre 
inklusive!

Die Zeit, in der ein Bad ledig-
lich funktionalen Ansprüchen 
genügen soll, ist längst vorbei. 
Immer mehr Menschen wol-
len am Wochenende oder zum 
Feierabend ultimative Entspan-
nung und Erholung in ihrem 
eigenen Zuhause erleben. Ganz 
privat und ohne Anfahrtswege.
Dabei braucht es keine aufwän-
digen Um- oder Neubauten. Mit 
modernen Technologien lässt 
sich das vorhandene Badezim-
mer in ein eigenes Wellness-
Paradies umfunktionieren. 

Wenn Duschen zum Naturerleb-
nis wird
Regen verbinden wir im Win-
ter in den meisten Fällen mit 
grauen und trüben Tagen. An 
heißen Sommertagen kann Re-
gen jedoch auch als sanft und 
erfrischend empfunden werden. 
Genau dieses Gefühl ist in der 

kalten Jahreszeit eine Wohltat 
und muss zum Glück kein uner-
füllter Traum bleiben. 
Großflächige Brausen mit aus-
gefeilter Strahltechnologie sor-
gen für wohltuende Duscherleb-
nisse. So schafft beispielsweise 
das Rainfity-Brausenprogramm 
von hansgrohe eine neue Di-
mension des Duschens. Die 
Kopfbrause benetzt den Körper 
von Kopf bis Fuß und bietet 
mit drei Strahlarten eine große 
Bandbreite an Duscherlebnis-
sen, die von einem sinnlichen 
bis hin zu einem belebenden 
Genuss reichen. So lässt sich 
durch die Strahlarten Powder-
Rain, Intense PowderRain und 
RainStream die Vielfalt des 
Wassers ganz individuell gestal-
ten und erleben. Ob mikrofrein, 
konzentriert oder hoch: die 
Strahlintensität sorgt dafür, 
dass die Dusche zum ganz be-

sonderen Genuss wird. Zusätz-
lich bietet der MonoRain-Strahl 
der Handbrause durch gezielte, 
kräftige Kneippgüsse auf Arme 
und Beine eine wohltuende Re-
generation. Weitere Infos: www.
hansgrohe.de (spp-o)

Dampfdusche
Die hochwirksame Kombination 
aus Wasserdampf und Wärme 
wird bereits seit Jahrtausenden 
heilend, lindernd oder vorbeu-
gend eingesetzt. Ein Dampfbad 
zu Hause im eigenen Badezim-
mer vereint diese Vorteile und 
macht das Bad zum Zentrum 
von Wohlbefinden und Gesund-
heit. Beim Dampfbaden in woh-
liger Wärme lässt es sich ange-
nehm entspannen, die Musku-
latur wird gelockert, Abwehr-
kräfte und Vitalität gesteigert 
und der gesamte Organismus 
entschlackt und entgiftet. 
Eine vorhandene Dusche kann 
bereits ab einer Fläche von 
einem Quadratmeter zur Dampf-

dusche umgebaut oder auch 
nachgerüstet werden. Ein Mehr 
an gesundheitlichem Wohler-
gehen bieten Zusatzfunktionen 
wie Infrarot, Sole, Farblicht, 
Musik und Aroma. Ebenfalls er-
hältlich sind elektrisch beheiz-
bare Sitzbänke, die für ein Ex-
tra an wohliger Wärme sorgen. 
Bodenelemente in passender 
Optik und natürlich barrierefrei 
gibt es außerdem.
Herzstück eines Dampfbades 
sind leistungsstarke Genera-
toren, die in Paneelen, in kom-
pletten Paneelwänden oder als 
externe Technik platziert wer-
den. Alle Dampfbadfunktionen 
sowie Zusatzausstattungen kön-
nen ganz bequem über ein ein-
fach zu handhabendes Bedien-
feld gesteuert werden. 

Whirlwanne oder Whirlpool
Ganz oben auf der Wunschlis-
te vieler Badbenutzer steht der 
Traum vom eigenen Whirlpool, 
denn kaum etwas ist so entspan-

© hansgrohe/Hansgrohe SE/akz-o
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Schultheiß Haustechnik GmbH
Brennerstraße 6
31737 Rinteln
Telefon 0 57 51 / 28 91
info@schultheiss-bad-heizung.de
www.schultheiss-bad-heizung.de

Dampfdusche
• Anregung des Immunsystems
•  wirkt befreiend auf die oberen 

Atemwege
• Verbesserung des Hautbildes
• Lockerung der Muskulatur
•  Linderung bei

Gelenkbeschwerden
•  beugt Erkältungskrankheiten vor

Whirlwanne
Rückentherapie
•  lockert Blockaden und

Verspannungen gezielt im Schulter-/
Rücken-/Lendenwirbelbereich

Infrarot
•  Linderung bei Verspannungen

und chronischen Schmerzen des 
Bewegungsapparates

•  Linderung bei HNO Beschwerden
• Verbesserung des Hautbildes

Schaff en
Sie sich

Wellness-
oasen
in den

eigenen
4 Wänden

© Physiotherm.com

nend wie das wohlige Blubbern 
und die sanfte oder auch kräf-
tige Massage der Düsen eines 
gut eingestellten Whirlpools. 
Wer nicht genug Platz für ei-
nen großen Whirlpool hat, muss 
auf dieses besondere Wellness-
Erlebnis trotzdem nicht verzich-
ten. Eine Whirlwanne entspricht 
der Größe einer Badewanne und 
ist für ein bis zwei Personen 
geeignet. Während das Wasser 
beim Whirlpool im Pool bleibt, 
wird es bei der Whirlwanne 
nach jedem Baden wie bei einer 
Badewanne abgelassen.
Eine Badewanne mit Whirl-
poolfunktion - sprich eine 
Whirlwanne - lässt sich mit 
verschiedenen Massagesyste-
men ausstatten, die über Luft-, 
Wasser oder einer Kombination 
aus beiden funktionieren. Spe-
zielle Systeme massieren dabei 
den Rücken und Schultergürtel 
sowie zusätzlich die Füße oder 
den ganzen Körper.
Die Massage in der wohligen 
Wärme des Wassers lockert die 
Muskulatur und löst Verspan-
nungen. Der Stoffwechsel wird 
angeregt, das vegetative Nerven-
system positiv beeinflusst, das 
Gehirn setzt „Glückshormone“ 
frei – man fühlt sich rundum 
wohl. Um die angenehme Wir-

kung auf Körper und Psyche 
richtig nutzen zu können, sollte 
man diese Regeln kennen:
1.  Die Summe aus Zeit, Mas-

sage und Wassertemperatur 
entscheidet über den Zu-
stand, das Empfinden. Kurz 
und kühl massiert, steigt 
man topfit aus der Bade-
wanne. Länger und wärmer 
massiert, fühlt man sich ent-
spannt und ruhig.

2.  Duftöle wirken nachhaltig, je 
nach gewünschtem Empfin-
den. Wer nach dem Baden 
fit sein möchte, sollte einen 
aufbauenden Duft wie z. B. 
Eukalyptus oder Zitrone ver-
wenden.

Platzsparende Alternative zur 
Infrarot-Kabine
Besonders heilsame Wärme bie-
ten Infrarotanwendungen. Das 
Blut transportiert die freigesetz-
te Wärme durch den gesamten 
Körper bis in die Extremitäten. 
Durch den Anstieg der Körper-
temperatur weitet sich das Ka-
pillarsystem, der Stoffwechsel 
wird aktiviert.
Infrarot kann folgende Wirkung 
erzielen:
•  Bewegungsapparat: Die Mus-

kulatur wird stärker durchblu-
tet. Verspannungen sowie lo-

kale Blockaden können gelöst 
werden.

•  Vegetatives Nervensystem: 
Autonome körperinterne Re-
gelvorgänge werden aktiviert 
und es kann ein Ausgleich 
z.B. des gesamten Organsys-
tems stattfinden.

•   Immunsystem: Der Tempe-
raturanstieg veranlasst den 
Körper vermehrt Abwehr-
stoffe zu bilden und auszu-
senden.

•  Psyche: Durch die Entspan-
nung kann die Ausschüttung 
stressauslösender Botenstoffe 
vermindert werden und das 

Allgemeinbefinden kann sich 
positiv steigern.

Schlanke Infrarotpaneele sind 
eine platzsparende Alternative 
zur Infrarot-Kabine. Diese kön-
nen an der Wand im Schlaf- 
oder Wohnzimmer angebracht 
werden. Aber auch für den 
Nassbereich zum Einbau im 
Bad oder in der Dusche gibt es 
speziell entwickelte Paneele. 
So verwandelt sich die Dusche 
in eine wohltuende Infrarotka-
bine. Einfach Platz nehmen, 
einschalten und die heilsame 
Tiefenwärme genießen!
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Schwimmbad · Sauna · Wellness
SCHWIMMBAD- & SAUNABAU

Ihr Sauna-Partner
für Innen und Außen! Besuchen Sie

unsere große

Ausstellung

für Innen- und

Außensaunen!

Regelmäßige Saunagänge können das Leben verlängern
Wer regelmäßig in die Sauna geht, kann sein Leben verlängern. So lautet das Ergebnis der jahrzehntelangen Forschung zur 
Sauna-Wirkung von Dr. med. Rainer Brenke.

Die positiven Wirkungen des Saunierens kann man sich ganz leicht mit 
einer Sauna in die eigenen vier Wände holen. © KLAFS GmbH & Co. KG

Die Motivation, regelmäßig zu 
saunieren, geht längst über 
die Erhaltung des allgemeinen 
Wohlbefindens und den be-
liebten Wellnessfaktor hinaus. 
Dr. Brenke ist davon über-
zeugt, dass bei regelmäßiger 
Anwendung selbst manche 
Arztbesuche verhindert werden 
können. Eine interessante Be-
obachtung seiner Forschung ist 
die thermische Anpassungsfä-
higkeit des Körpers und die da-
durch resultierende, langfristige 
Absenkung der Körperkerntem-
peratur.   
Regelmäßige Saunagänger 
schwitzen schon nach wenigen 
Wochen gesünder und effizi-
enter als zu Anfang. Auch frie-
ren diese im Winter nicht so 
schnell und leiden im Sommer 
weniger unter Hitze. In die-
sem Zusammenhang intensi-
viert der Organismus im Laufe 
der Zeit seine Möglichkeit zur 
Wärmeabgabe – bereits nach 
zehn Saunabädern steigt durch 
die stärkere Durchblutung die 
Hauttemperatur an. Die Wär-
meabgabe wird so einerseits 

verbessert, andererseits bewirkt 
die dadurch verringerte Isola-
tionswirkung der Körperschale 
durch regelmäßiges Aufheizen 
und Schwitzen in der Sauna ein 
langfristiges Absinken der Kör-
perkerntemperatur. 
Die Probanden der Studie nah-
men das Absinken der Körper-
kerntemperatur binnen weni-
ger Wochen auf 0,5 °C unter 
den Sollwert äußerlich nicht 
etwa durch Frieren oder Frö-

steln wahr – nach vollzogener 
thermischer Anpassung stellte 
sich der neue Sollwert einfach 
dauerhaft ein. „Eine um 0,5 °C 
niedrigere Köperkerntemperatur 
hätte eine Steigerung der Le-
benserwartung um wenigstens 
fünf Jahre zur Folge. Würde man 
mit der thermischen Anpassung 
im mittleren Lebensalter begin-
nen, blieben immer noch zwei 
bis drei Jahre Verlängerung der 
Lebenserwartung.“, erklärt Dr. 
med. Rainer Brenke.   
Eine thermische Anpassung von 
Saunagängern durch die Wech-
selreize ermöglicht gleichsam 
die Verzögerung von verschie-
denen Alterungsprozessen: So 
wie die meisten Lebensprozesse 
temperaturabhängig sind, be-
schleunigt Wärme ganz allge-

mein viele Abläufe, während 
Kälte auch verlangsamend 
wirken kann. Um die beschrie-
benen gesundheitlichen Effekte 
zu erzielen, ist das Aufheizen 
der Sauna bis auf 90 °C sowie 
das Abduschen mit kaltem Was-
ser ausschlaggebend. Regelmä-
ßig betriebenes Saunabaden 
senkt schließlich die Körper-
kerntemperatur ab und stärkt 
die körpereigenen Abwehrme-
chanismen. 
„Japanische Studien belegen, 
dass die blutgefäßerweiternde 
Wirkung des Heiß-Kalt-Wech-
selreizes bei der Saunathe-
rapie der Entstehung von Ar-
teriosklerose entgegenwirkt. 
Außerdem führt die niedrigere 
Körperkerntemperatur zu einer 
verringerten Entstehung freier 
Radikale. Statistisch gesehen 
kann diese geringere Belastung 
des Organismus mit freien Ra-
dikalen wiederum ein Grund 
für ein längeres Leben sein, da 
jene den Alterungsprozess im 
Körper beschleunigen. Wichtig 
für das Erweitern der Blutge-
fäße ist die heiße Luft und die 
anschließende Abkühlung – für 
den langfristigen Effekt also der 
Wechselreiz zwischen Wärme 
und Kälte. Schon nach wenigen 
Monaten sinkt die Körpertem-
peratur, während die Hauttem-
peratur ansteigt und sich die 
Abhärtung einstellt.“ so Brenke.   
Diese positiven Wirkungen kann 
man sich ganz leicht mit einer 
Sauna in die eigenen vier Wän-
de holen! 
Dr. med. Rainer Brenke war lan-
ge Jahre Chefarzt für Naturheil-
verfahren an der Hufelandklinik 
Bad Ems. Davor forschte er 
viele Jahre, unter anderem zum 
Thema Sauna, an der Berliner 
Charité. 



35

BAUEN & WOHNEN � � � �

SF
Fensterbau

Haustürenbau
Sonderelemente

Tischlerei
Holz · Kunststoff

 Sievert
Fensterbau

Fensterbau · Haustürenbau
Sonderelemente

www.sievert-fensterbau.de
info@sievert-fensterbau.de

Uchtdorfer Str. 13 • 31737 Rinteln

Tel. 05751 - 29 08

24-Std.-Notdienst
� (05751)
71 79

www.glas-schatzl.de

Büro und Ausstellungsraum:
31737 Rinteln-Deckbergen

Alte Heerstraße 6 (B 83)

Alles rund um´s Glas
Fenster und Türen

Katalog & Beratung
www.gewe.com

Wegweiser beim Möbelkauf: 
Qualitätssiegel und was sie bedeuten
Endverbraucher sind bei der Bewertung von Möbelqualität auf unabhängige Unterstützung angewiesen. Denn Langlebig-
keit, Gesundheitsverträglichkeit & Co. lassen sich weder vor Ort im Handel oder im Onlineshop überprüfen, noch sind alle 
Herstellerangaben immer zu 100 Prozent verlässlich. 

Die Deutsche Gütegemeinschaft Möbel (DGM) macht es sich 
seit 1963 zur Aufgabe, ausschließlich hochwertige Wohnungs-
einrichtung auf den Markt zu bringen und diese mit objektiven 
Qualitätssiegeln auszuzeichnen. Dies sind ihre Wegweiser für 
Endverbraucher auf der Suche nach Qualitätsmöbeln. 

RAL Gütezeichen „Goldenes M“ 
Das „Goldene M“ ist der umfassendste 
Nachweis über Möbelqualität in Europa. 
Das RAL Gütezeichen basiert auf den 
strengen Güte- und Prüfbestimmungen 
RAL-GZ 430, die regelmäßig an den 
Stand der Technik angepasst werden, um 
zu jeder Zeit die Sicherheit, Langlebig-
keit und Stabilität sowie Gesundheits- 
und Umweltverträglichkeit der in unab-
hängigen Testlaboren geprüften Möbel zu 
attestieren. Sowohl allgemeine als auch 
segmentspezifische Kriterien werden 
untersucht, bevor Möbel aus allen mög-
lichen Wohnbereichen das „Goldene M“ 
erhalten. 
  
Klimaneutralität 

Immer mehr Menschen treffen Kaufentscheidungen auch mit 
Blick auf deren Bedeutung für das Klima. Das Klimalabel kenn-
zeichnet Möbelhersteller, die ihren CO2-Fußabdruck ermitteln, 
um ihre Treibhaus-
gasemissionen fort-
laufend zu reduzie-
ren. Hersteller, die 
ihre CO2-Bilanz durch 
den Erwerb von Kli-
maschutzzertifikaten 
zur Unterstützung 
von Windkraft-, Auf-
forstungsprojekten 
oder ähnlichem aus-
gleichen, erhalten 
zudem das Label 
„Klimaneutraler Mö-
belhersteller“. 

Herkunftsgewährzei-
chen „Möbel Made in Germany“ 
Seit 2020 gibt es das geographische Herkunftsgewährzeichen 
„Möbel Made in Germany“. Die DGM hat es gemeinsam mit dem 

Verband der Deutschen Möbelindustrie 
und dem Deutschen Institut für Gütesi-
cherung und Kennzeichnung (RAL) ent-
wickelt. Hersteller können sich zertifizie-
ren lassen, wenn die Konstruktion, Mon-
tage und Qualitätsprüfung der Möbel in 
Deutschland stattfinden und auch der für 
die Qualität relevante Herstellungsprozess 
überwiegend hierzulande erfolgt. An die-
sem Zeichen können Endverbraucher Mö-
bel aus deutscher Fertigung mit nachweis-
lich hohem Qualitätsstandard erkennen. 
  

Emissionslabel 
Die DGM vergibt ihr 
Emissionslabel in 
den Emissionsklassen A bis D. Der Emis-
sionsklasse A liegen die strengsten Grenz-
werte zugrunde, die Emissionsklasse D 
entspricht den gesetzlichen Anforderun-
gen für Schadstoffemissionen. Endver-
braucher erkennen mithilfe dieses Labels, 
welchen Möbelher-
stellern das Thema 
Wohngesundhe i t 
besonders wichtig 
ist. 
  
Boxspringlabel 

Der Begriff „Boxspringbett“ ist recht-
lich nicht geschützt, wird aber von den 
meisten Menschen mit einer hohen Qua-
litätserwartung verknüpft. Damit diese 
Erwartungen nicht enttäuscht werden, 
hat die DGM eine Definition für garantiert 
hochwertige Boxspringbetten festgelegt. 
Hersteller, deren Betten dieser Defini-
tion entsprechen, können mit dem Box-
springlabel zertifiziert werden.



Graebeweg 11 • Rinteln
geöffnet Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr

 Sa 9.00-13.00 Uhr

Bis Ende Oktober!

Chrysanthemen, 
Heide & Co.
schöne Auswahl
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Fachbetrieb im Gartenbau

31737 Rinteln · OT Krankenhagen · Extertalstraße 14
Telefon 05751 / 967880 · Mail: info@fechner-pfl anzen.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr 9.00-18.00
Sa 9.00-13.00 Uhr

oder nach
Vereinbarungwww.fechner-p f lanzen .de

Pfl anzenhof aktuell:
In unserer parkähnlichen 
Baumschule präsentieren wir 
Ihnen Rosen, Gräser,
winterharte Stauden und
Gehölze in großer Auswahl!

Dienstleistungen im Gartenbau:

� Rasen- und Grundstückspfl ege

� Neugestaltung/Umgestaltung

� Anpfl anzungen Gehölzschnitt

� Rasensaat - Fertigrasen

Bernhard
Jakobs

Garten- und Landschaftsbau
Rinteln

� Teichanlagen
�  Rasen- und

Gartenp� ege
�  Schneiden von Hecken 

und Sträuchern
� P� asterarbeiten
� Zaunbau
� Winterdienst
Unter dem Hopfenberge 21

31737 Rinteln
Tel. 05751 - 92 46 396
Mobil 0175 - 82 450 66

Einfach pflanzen und genießen:
Pflegeleichte Gehölze für den 
Garten
Wer wenig Zeit hat und trotzdem einen gepflegten Gehölz-
garten genießen möchte, sollte auf natürlich schöne Arten 
und Sorten setzen. Sie sind einfach in der Pflege, denn ihre 
ansprechende Wuchsform bleibt nach dem Kauf in der Gar-
tenbaumschule auch ohne großes Zutun erhalten.

Der Flieder mit seinen duftenden 
Blütenrispen in Lila oder Weiß 
gehört zu den ältesten europä-
ischen Gartengehölzen. Lediglich 
vergreiste Exemplare sollten ge-
schnitten werden. © GMH/GBV

Aufs Kappen lieber verzichten
Einige Gehölze geraten ohne 
den jährlichen Rückschnitt 
schnell außer Form. Bei Hecken 
beispielsweise ist es ratsam, sie 
regelmäßig mit der Schere oder 
gar Säge zu bearbeiten. Auch 
bei Obstgehölzen ist ein Aus-
lichten unerlässlich, damit der 
Ertrag stimmt. Andere Gehölze 
wiederum wirken am schöns-
ten, wenn sie ihre natürliche 
Wuchsform behalten. Auf das 
Kappen der Äste auf eine Höhe, 
den sogenannten „Hausmei-
sterschnitt“, sollte bei ihnen 
verzichtet werden. Erfahrene 
Gärtner*innen nehmen hier 
höchstens unauffällige Korrek-
turen vor, ohne dass das natür-
liche Erscheinungsbild verloren 
geht. Es gibt sogar Arten, bei 
denen auf einen Auslichtungs- 
oder Verjüngungsschnitt gänz-
lich verzichtet werden kann.

Felsenbirne bereichert jeden 
Garten
Weit oben auf der Liste der na-
türlichen Schönheiten steht die 
Felsenbirne (Amelanchier). Der 
Strauch ist unter anderem in 
Europa heimisch. In unseren 
Gärten spielt jedoch vor allem 
die aus Amerika stammende 
Kupfer-Felsenbirne (A. lamar-
ckii) eine wichtige Rolle. Dieser 
mehrstämmige Strauch zeigt im 
Frühjahr einen kupferroten Aus-
trieb, was ihm den Namen gab 
und einen schönen Kontrast 
zu den weißen Blüten bildet. 
Mit essbaren Früchten, die im 
Aussehen und Geschmack an 
Blaubeeren erinnern, sowie ei-
ner rötlichen Herbstfärbung der 

Blätter ist die Felsenbirne für 
Gärten in jeder Größe eine Be-
reicherung.

Ranunkelstrauch lockt auch 
Insekten an
Eine Fülle an gelben Blüten von 
April bis Juni hat dem Ranun-
kelstrauch (Kerria) zum Erfolg 
verholfen. Meist blüht er im 
September ein zweites Mal. 
Um etwas für die Insektenwelt 
zu tun, sollte statt einer Sorte 
mit dicht gefüllten Blüten lie-
ber eine mit einfachen, offenen 
Blüten gewählt werden. Sie wer-
den unter anderem von Bienen, 
Hummeln und Schwebfliegen 
als Nahrungsquelle aufgesucht. 
Auffällig sind die überhän-
genden Zweige des natürlich 
buschigen Strauchs. Statt eines 
Rückschnitts empfehlen Pro-
fis lediglich zu dicht stehende 
Triebe nach der Blüte am Bo-
den herauszuschneiden. Dann 
wächst das robuste Gehölz an 
fast jedem Standort bis zu zwei 
Meter hoch.

Bei Flieder Verblühtes 
abschneiden
Über die duftenden Blütenris-
pen des Edelflieders (Syringa) 
in Weiß oder Lila sind sogar 
Lieder geschrieben worden. Er 
gehört zu den ältesten europä-

ischen Gartengehölzen. Wird 
er nicht gestutzt, wächst er zu 
einem großen Strauch, selten 
auch zu einem kleinen Baum 
heran. Stutzen ist eigentlich 
nicht nötig. Lediglich alte, ver-
greiste Exemplare sollten einen 
kräftigen Rückschnitt der Haup-
täste bekommen, damit sie neu 
austreiben. Ansonsten empfeh-
len Fachkundige, nur die ver-
blühten Rispen ab Ende Mai 
herauszuschneiden. Das verhin-
dert die Samenbildung und regt 
den Strauch zur Bildung neuer 
Knospen an.

Haselnuss profitiert vom 
Verjüngungsschnitt
Wer Eichhörnchen in den Gar-
ten locken möchte, sollte ei-
nen Haselnussstrauch (Corylus) 
pflanzen. Während die hei-
mische Wildform bis zu sieben 
Meter hoch wird, gibt es in den 
Gartenbaumschulen Sorten, 
die klein bleiben und so in je-
den Garten passen. Gekappt 
werden sollten die Sträucher 
nicht, damit sie ihre natürliche 
Schönheit behalten. Allerdings 
empfiehlt es sich, überalterte 
Äste an der Ansatzstelle heraus-
zuschneiden, damit sich Jung-
triebe bilden – und um dadurch 
die Nussernte im September zu 
verbessern. (GMH/GBV)

Die aus Amerika stammende Kupfer-Felsenbirne überzeugt mit einem 
kupferroten Austrieb, einer Vielzahl an weißen Blüten, essbaren Früch-
ten und einer rötlichen Herbstfärbung. © GMH/GBV
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Gette
Garten- und Landschaftsbau

Rinteln • Hess. Oldendorf

�  Teichanlagen
�   Rasen- und

 Gartenp� ege
�    Schneiden von Hecken   

und Sträuchern
�  P� asterarbeiten
�  Zaunbau
�  Winterdienst
�  Baumfällungen

Tulpenstr. 26
31840 Hess. Oldendorf

Fon: 05152 - 51615
Fon: 0162 - 6266015

Baumschule
& Garten-
gestaltung

Wattenberg
Meisterbetrieb

Herbstzeit ist die 
beste Pflanzenzeit!
Und bei uns finden 
Sie die schönsten 

Pflanzen!
Wir beraten Sie gern!
31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88
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Zauberhafte Glockenheide „Heidi’s“ bringt 
Farbe in jede Bepflanzung:
„Colour your Nature!“
Prächtig, kräftig, farbenfroh – diese Worte beschreiben per-
fekt die herausragenden Eigenschaften der „Heidi’s“. Die 
Glockenheide Erica gracilis besticht durch ihre Farben-
pracht, ihren Charme und ihre vielseitigen Verwendungs-
möglichkeiten, sei es im Garten, auf dem Balkon oder als 
Dekoration indoor wie outdoor. 

Ihre leuchtende Farbenpracht macht die „Heidi’s“ zu einem absoluten 
Hingucker in jedem Garten. Die Glockenheide (Erica gracilis) über-
zeugt mit einer einmaligen Vielfalt hinsichtlich Blütenfarbe und -größe 
sowie Blattfarben und -formen. © GMH/Hiedl

Und nicht nur Hobby-
gärtner*innen fliegen auf sie. 
Auch Bienen und andere Be-
stäuber lieben das attraktive 
Nahrungsangebot vom Sommer 
bis weit in den Herbst.

Robust und bezaubernd 
zugleich
Kaum eine andere Pflanze ver-
eint scheinbar so gegensätzliche 
Qualitäten wie die Glockenhei-
de: Sie ist absolut robust und 
gleichzeitig so anmutig und 
bezaubernd mit ihren kleinen 
glockenförmigen Blüten, die zu 
Hunderten quirlig an den einzel-
nen Trieben sitzen. 
Diese Fülle an Einzelblüten lässt 
die ganze Pflanze wie ein ein-
ziges Blütenmeer erscheinen. 
Mit ihrer Fernwirkung zieht sie 
die Blicke – und die Insekten – 
auf sich, und das von etwa Juli 
bis zu den ersten Frostnächten. 
Während sich andere Garten-
pflanzen ab Spätsommer so lang-
sam zurückziehen, entfalten die 
„Heidi’s“ ihre ganze Schönheit 
und liefern mit ihren haltbaren 
Blüten noch ein reichhaltiges 
und wichtiges Nahrungsangebot 
für die Insektenwelt – und be-
reiten ihren Besitzer*innen mit 
ihrer anhaltenden Farbenpracht 
noch lange Freude!

Absolut vielseitig – draußen und 
drinnen
Im Farbsortiment der „Heidi’s“ 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei: Insgesamt elf verschie-
dene Sorten bringen Abwechs-

lung in jede Bepflanzung und 
Dekoration. Die klassischen 
Rosa- und Rot-Töne von Hell-
rosa bis Dunkelrot sind ebenso 
darunter wie weiße oder zweifar-
bige Sorten. Leicht unterschied-
liche Blütengrößen und Laubfar-
ben sorgen darüber hinaus für 
Vielfalt. 
Aus diesem Farb- und For-
menspektrum kann man nach 
Lust und Laune schöpfen: Ob 
einfarbig oder bunt in Balkon-
kästen, in Kübeln und Beeten, 
als attraktive Einzelpflanze für 
die Tischdekoration oder als be-
zaubernder Loop in Kombination 
mit anderen Dekoelementen. 
Und es braucht nicht viel: Selbst 
einzelne Zweige machen aus 
einem einfachen Windlicht eine 
wunderbare Tischdekoration. Al-
les, was dafür nötig ist, sind ein 
bisschen Fantasie und die bril-
lanten „Heidi’s“ mit den anzie-
henden kleinen Glockenblüten.

Qualität hat ihren Ursprung
Die „Heidi’s“ stammen aus den 
Züchtungen der Allgäuer Familie 
Hiedl. Das traditionelle Züchter-
unternehmen hat seinen Betrieb 
in Altusried am Fuße der Allgäu-
er Berge. Hier, in gesunder Na-
tur, wachsen die neuen Sorten 
heran und werden nach ihren 
besten Eigenschaften ausge-
wählt und weitervermehrt. Die 
familiengeführte Produktions-
gärtnerei hat sich vor allem auf 
Heidekulturen wie die Glocken-
heide (Erica gracilis) und die Be-
senheide (Calluna vulgaris) spe-

zialisiert. Vom Gründungsjahr 
1956 bis heute ist der Betrieb 
stetig gewachsen, inzwischen 
bewirtschaftet die Familie in 
dritter Generation eine Fläche 
von sechs Hektar. Der in Fach-
kreisen bekannte und geschätz-
te Eriken- und Callunen-Züchter 
Helmut Hiedl führt das Unter-
nehmen zusammen mit seinen 
Kindern Vincent, Lorenz und Ka-
tharina. Gemeinsam mit ihrem 
starken Team sorgen sie dafür, 
dass nur gesunde und robuste 

Heidepflanzen die Produktion 
verlassen und ihren Weg zu den 
Verbraucher*innen finden.
Das ist es, was die „Heidi’s“ mit-
bringen und was sie ausmacht: 
Sie sind hervorgegangen aus 
einem Umfeld voller Leiden-
schaft und Fachkenntnis. Das 
merkt und sieht man ihnen ein-
fach an, wenn sie mit ihrer Far-
benpracht und ihrer langen Halt-
barkeit Akzente in Gärten, auf 
Balkonen und in Dekorationen 
jeder Art setzen. (GMH)

Große Auswahl an
Ziersträuchern z. B.
Rispenhortensien in
8 verschiedenen Sorten!

Kleinkronige Hausbäume in
vielen Sorten!

Blühfreudige Stauden in vielen
Farben für jeden Garten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:  Montag-Freitag 9.00-18.00 Uhr

Samstag 9.00-14.00 Uhr

Fischteich 15 • PW-Eisbergen • Tel. (05751) 98 22 25
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„Bewahre die
Erinnerung an

den Duft
des Sommers,

er ist verwandelter 
Sonnenschein“

(Sonja Blumenthal)

Stauden, Kräuter
und Sträucher
für alle Sinne

aktuelle Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18, Sa. 9-15

Beim Einkaufen bitte
Abstands- und

Hygieneregeln beachten!

Alte Heerstr. 4 • 31737 Rinteln-Deckbergen
Fax 05152/527681 • www.kemna-gala.de

Wertvoll und attraktiv: 
Fruchtstände als Gestaltungselemente im Staudengarten
Dass die Fruchtstände vieler Pflanzen absolut faszinierend sind – für Kinder ist das nichts Neues. Ob Pusteblumen oder 
Kletten, Mohnkapseln oder Hagebutten, der Nachwuchs kann dem Thema seit jeher einiges abgewinnen. 

Streichelzart: Viele Frühblü-
her sehen nach der Blüte we-
nig ansehnlich aus – nicht so 
die Küchenschelle (Pulsatilla). 
Auf attraktive Blüten folgen bei 
ihr nicht minder schöne fedrige 
Fruchtstände. © GMH/Bettina Banse

Samenbildung: Kraftanstrengung für 
Pflanzen?
Beim Anblick imposanter Fruchtstände, beispielsweise des Aron-
stabs, kann man die Frage schon recht gut nachvollziehen: Kostet 
die Fruchtbildung die Pflanzen nicht übermäßig viel Kraft? Sollte 
man das der Pflanze nicht durch frühzeitiges Abschneiden er-
sparen? Michael Dreisvogt winkt ab. Der gelernte Staudengärtner 
und Leiter der Stiftung Arboretum Park Härle in Bonn beschäftigt 
sich seit vielen Jahren mit dem Thema Fruchtstände und kann in 
den allermeisten Fällen Entwarnung geben. „Natürlich kostet die 
Fruchtbildung die Pflanzen Energie, deshalb schneidet man bei-
spielsweise bei Zwiebelblumen Verblühtes zeitnah ab, da die Sa-
menstände auch nicht übermäßig ansehnlich sind. Bei Pflanzen 
mit attraktiven Fruchtständen kann man diesen Energieverlust 
aber getrost hinnehmen, zumal die meisten Pflanzen auf unseren 
Gartenböden ohnehin eher überversorgt sind.“

In der Gartengestaltung hinge-
gen hatte alles, was nach der ei-
gentlichen Blüte kam, jahrzehn-
telang einen schweren Stand 
– beziehungsweise gar keinen, 
denn im Verblühen Begriffenes 
wurde rigoros abgeschnitten. 
Ein Garten hatte „sauber und 
ordentlich“ zu sein.

Schönheit über die Blüte hinaus
Der berühmte Staudenzüchter 
Karl Foerster war einer der er-
sten, der mehr wahrnahm als 
Blüten, Blüten, Blüten. „Er 
machte die Menschen etwa auf 
die Schönheit zahlreicher Gräser 
aufmerksam, die ja maßgeblich 
mit ihren reizvollen Fruchtstän-
den punkten – man denke nur 
an Lampenputzergras, Rutenhir-
se oder Chinaschilf“, erklärt Mi-
chael Dreisvogt, gelernter Land-
schaftsgärtner und Leiter der 
Stiftung Arboretum Park Härle 
in Bonn.
„Gartengestalter wie Piet Oudolf 
knüpften um die Jahrtausend-
wende an diesen erweiterten 
Blickwinkel an und warben da-
für, sich auch dem Herbst- und 

Winteraspekt der Gärten zu wid-
men. Damit bereiteten sie den 
Boden für die vielen Stauden, 
die auch nach dem Samenan-
satz noch ausgesprochen attrak-
tiv aussehen: Sonnenhut, Schaf-
garben, Silberkerzen, Brand-
kraut, Fetthennen und wie sie 
alle heißen.“

Gartenbilder von besonderem 
Zauber
Es war der Beginn einer völlig 
neuen Ästhetik – und eine pri-
ckelnde Herausforderung, denn 
„wer Ja zu attraktiven Frucht-
ständen sagt, sagt auch Ja zu 
Sämlingen und damit zu einer 
spannenden Dynamik“, bringt 
es Michael Dreisvogt auf den 
Punkt. Manche Pflanzen wie die 
Purpur-Königskerze (Verbascum 
phoeniceum) oder die Gelbe 
Kaukasus-Pfingstrose (Paeonia 
mlokosewitschii) werden trotz 
Samenbildung nie lästig. Ande-

re wie der Fingerhut (Digitalis) 
erschaffen beim Wandern durch 
den Garten regelmäßig bezau-
bernde neue Pflanzenbilder. Bei 
einigen Kandidaten allerdings 
ist eine gewisse Radikalität 
durchaus empfehlenswert.
„Die roten Beerenzepter des 
Aronstabs beispielsweise be-
geistern bei uns im Park immer 
wieder die Besucher, aber man 
muss sie im Auge behalten – die 
Fruchtstände, in diesem Fall. 
Wir lassen sie eine ganze Weile 
stehen und erfreuen uns daran, 
aber dann irgendwann, wenn die 
ersten Beeren abfallen, schnei-
den wir auf einen Schlag alle 
Fruchtstände ab und verhindern 
damit ein übermäßiges Ver-
samen“, berichtet der Stauden-
experte.
Sein Fazit: Klar, bei manchen 
Stauden muss man schon ein 
bisschen Fingerspitzengefühl 
entwickeln oder wie beim Aron-
stab tricksen, damit sie nicht 
überhandnehmen. „Aber erstens 
gibt es dafür die Expertise der 
Staudengärtner*innen, die im-
mer die nötigen Tipps parat ha-
ben. Zweitens bieten die Samen-

stände vielen Tieren zusätzliche 
Nahrung. Und drittens sind es 
die tollen Effekte einfach wert, 
sich ein bisschen mit den Pflan-
zen zu beschäftigen. Natur ist 
nun mal nicht statisch, das ist 
ja gerade das Wunderbare. Wer 
Spaß am Gärtnern haben will, 
braucht deshalb vor allem eines: 
Neugier und Mut zur Verände-
rung!“ (GMH/BdS)

Signalwirkung: Aufmerksamkeit! 
Jetzt!!! Auffälliger als der Aron-
stab (Arum) lassen sich Frucht-
stände kaum in Szene setzen. 
Gleichzeitig lässt sich das leucht-
ende Rot als Warnung verstehen: 
Anfassen sollte man die attraktive 
Giftpflanze nur mit Handschuhen.
© GMH/Wolfgang Borchardt
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•Neu- und Gebrauchtwagen
•Leasing
•Finanzierung
•Kundendienst
•Ersatzteile
•Karosseriearbeiten

Wartung und
Reparaturen 

an Fahrzeugen
aller gängigen
Marken, egal
wo gekauft!

Fahrzeugteile · KFZ-Meisterwerkstatt
Klimaanlagen-Service · Reifendienst

TÜV & ASU

31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d
Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67

Wo andere aufhören, fangen wir erst an...

Kindertransport mit dem Fahrrad
Neben dem klassischen Fahrradanhänger liegen vor allem Lastenräder im Trend, um die Kinder von A nach B zu transpor-
tieren. Doch bieten diese Transportsysteme den Kindern auch ausreichenden Schutz vor Verletzungen bei einem Unfall? 
Wie sieht es mit der Handhabung und dem Komfort für die Sprösslinge aus? 

ADAC Wohnwagenvergleich:
Es geht günstig und gut
Camping ist beliebt, vor allem Familien schätzen diese 
mobile Art der Ferienunterkunft. Der ADAC hat fünf große 
Wohnwagen mit mindestens drei Schlafplätzen aus dem Mo-
delljahr 2021 in Bezug auf Komfort und Funktionalität ver-
glichen. Ergebnis: Für rund 15.000 Euro können Familien 
ein gutes Modell bekommen.

© ADAC/Uwe Rattay

Der Fokus beim ADAC-Vergleich 
lag auf Caravans mit einem Ge-
samtgewicht von 1,5 Tonnen, 
die mit den meisten Familien-
autos gezogen werden können. 
Bewertet wurden der Schlafbe-
reich der Eltern und der Kinder, 
Bad, Küche, Aufbau und Stau-
raum, Essbereich (Dinette), Gas, 
Heizung, Klimatisierung sowie 
Wasser und Elektrik.
Alle fünf getesteten Modelle 
erreichen eine gute Gesamt-

wertung. Spitzenreiter sind 
der Sterckeman Easy 497 PE 
(Grundpreis 18.490 Euro) und 
der Knaus Südwind 500 QDK 
mit der Note 2,1. Der Knaus ist 
zwar etwas teurer (Grundpreis 
22.890 Euro), bietet dafür aber 
mehr Chic und Komfort, unter 
anderem eine separate Dusche. 
Optional kann der Knaus reich-
haltig ausgestattet werden. 
Mit einer Gesamtnote von 2,2 
schneidet auch das günstigste 

Modell in der Untersuchung, der 
Weinsberg CaraCito 470 QDK, 
gut ab. Mit der vom ADAC emp-
fohlenen Ausstattung kommt er 
auf 15.722 Euro.
Viel Platz bietet der LMC Sassi-
no 470 K (Gesamtnote 2,3): Die 
große Tischplatte kann unter das 
Elternbett geschoben werden. 
Mit der vom ADAC empfohle-
nen Ausstattung kommt dieses 
Modell auf 17.250 Euro. Das 
Schlusslicht, aber immer noch 
gut (Note 2,5) bewertete Modell, 
der Eriba Feeling 442 (Preis mit 
vom ADAC empfohlener Ausstat-

tung: 25.255 Euro), ist durch 
seinen etwas umständlicher er-
reichbaren Kinderschlafbereich 
eher nicht für Familien mit klei-
nen Kindern geeignet.
Der ADAC rät Verbrauchern, auf 
komfortable und sichere Aus-
stattungsmerkmale zu achten. 
Denn in den Ausstattungen 
dieses Preissegments sind Anti-
schlingenkupplungen genauso 
wie Schlauchbruchsicherungen 
und Crashsensoren für die Gas-
anlage keine Selbstverständlich-
keit, aber unbedingt empfeh-
lenswert.

Der ADAC hat fünf Systeme ver-
glichen, die das Befördern von 
zwei Kindern ermöglichen: drei 
verschiedene Typen von Lasten-
fahrrädern, einen Fahrradanhän-
ger, als gefederte und ungefe-
derte Variante, sowie ein Nach-
läufersystem samt Kindersitz für 
den Fahrradgepäckträger.
Der Fokus lag dabei auf den 
Stärken und Schwächen der ein-
zelnen Systeme in puncto Hand-
habung, Fahrverhalten, Komfort 
und Sicherheit inklusive Seiten-
crashversuch mit einem Auto. 
Getestet wurde der Transport 
von zwei Kleinkindern im Alter 
von etwa 1,5 und 3 Jahren, die 
durch entsprechende Crash-
Dummies simuliert wurden.
Beim Crashversuch wurde ein 
Unfallszenario nachgestellt, bei 
dem ein Auto mit 30 km/h und 
einem Winkel von 45 Grad in 
das stehende System fährt. Den 
besten Unfallschutz bietet dabei 

die Lastenrad-Variante „Backpa-
cker“, bei dem zwei Kindersitze 
auf dem Gepäckträger montiert 
werden. Bei einem Aufprall mit 
einem Pkw befinden sich die 
Kinder durch die hohe Sitzposi-
tion nicht im direkten Crashbe-
reich. Wichtig ist, dass sichere 
Fahrradkindersitze verwendet 
werden – diese müssen im Zu-
behörmarkt separat gekauft wer-
den.
Der Fahrradanhänger schneidet 
immerhin mit gut ab, da er das 
Kind durch die Gurtfixierung und 
den stabilen Rahmen schützt. 
Nachteil beim Fahrradanhänger: 
Die Kinder sitzen sehr niedrig, 
wodurch sie sich im direkten 
Aufprallbereich des Pkw befin-
den.
Bei den Systemen mit einer 
Transportbox (Lastenfahrrad 
zweispurig und Lastenfahrrad 
einspurig „Long John“) kann die 
Box beim Kontakt mit dem Auto 

die Insassen zwar schützen, al-
lerdings wurden beide Systeme 
umgeworfen und schlitterten 
auf Grund der glatten Oberflä-
che über die Straße. Hier ist die 
Gefahr groß, dass es zu einer 
Kollision mit dem Gegenverkehr 
kommt. Außerdem versagten 
beim Crash einzelne Gurt- und 
Rückhaltesysteme. Hier sieht 
der ADAC erhöhten Nachholbe-
darf bei den Herstellern.
Das Nachläufersystem schnei-
det bei den Crashversuchen am 
schlechtesten ab. Da das Kind 
auf dem angehängten Kinder-
fahrrad ungeschützt ist, werden 
Hüfte und Beine beim Zusam-
menstoß mit dem Auto direkt 
getroffen. Der Dummy prallt 
danach mit dem Kopf auf den 
Asphalt.
Überraschend fielen auch die Er-
gebnisse der Komfortmessungen 
aus: So bietet der gefederte Fahr-
radanhänger den mit Abstand 

besten Komfort für die Kinder. 
Im Vergleich zum ungefederten 
Anhänger werden die Belastun-
gen beim Überfahren von Rand-
steinen oder Schlaglöchern um 
bis zu 50 Prozent reduziert. Der 
Aufpreis für die Federung lohnt 
sich also durchaus. 
Der ADAC rät: Fahrer wie auch 
Insassen sollten grundsätzlich 
immer einen Helm tragen, um 
bei einem Unfall die Verlet-
zungsgefahr im Kopfbereich zu 
reduzieren. Weitere Infos: www.
adac.de

© ADAC/Uwe Rattay
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Autohaus
Buddensiek GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 43, Rinteln

Tel. (0 57 51) 7 66 80 oder
www.buddensiek.seat.de

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Reifen und Felgen
Klimaanlagen • Service
TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

smart repair
Ausbeulen ohne Lackieren

Dorfstraße 7
32689 Kalletal

Tel. 05264 / 99 33
Mobil 0160 / 99 46 82 93

Elektromobilität:
Sechs Tipps auf dem Weg zur 
passenden Wallbox
Die private Ladeinfrastruktur ist ein zentraler Punkt beim 
Ausbau der Elektromobilität. Denn: die meisten Ladevorgän-
ge werden zu Hause durchgeführt. Was gilt es auf dem Weg 
zur eigenen Stromtankstelle zu beachten? ADAC SE und 
E.ON haben grundlegende Tipps zusammengestellt.

Verkehrsverstöße im Ausland:
Sünden, die ins Geld gehen
In vielen Reiseländern werden Urlauber deutlich kräftiger 
zur Kasse gebeten als bei uns, wenn sie sich nicht an die 
jeweiligen Verkehrsregeln halten. Der ADAC informiert, wo 
Verkehrssünden besonders teuer werden.

© ADAC / Shutterstock/faboi

Alkohol am Steuer
Die strengsten Promille-Regeln gibt es in vielen Ländern Ost- und 
Südosteuropas. In Tschechien, Ungarn, der Slowakei und Rumä-
nien gilt eine 0,0 Promille-Grenze. Die Strafen können in vielen 
Ländern richtig teuer werden. In Großbritannien etwa gibt es keine 
Obergrenze, in Dänemark kann das Bußgeld einen Monatsverdienst 
ausmachen. Kräftig zur Kasse gebeten werden Alkoholsünder auch 
in der Schweiz (ab 545 Euro), Italien (ab 535 Euro) und in Kroa-
tien (ab 405 Euro).
Geschwindigkeitsverstöße 
Die höchsten Bußgelder wegen Tempoüberschreitungen werden in 
Norwegen, Schweden, Italien und der Schweiz fällig. Wer in Nor-
wegen 20 km/h zu schnell unterwegs ist, muss mit einer Strafe 
von mehr als 460 Euro rechnen. In Schweden kostet das gleiche 
Vergehen über 235 Euro. Weitaus empfi ndlicher fallen die Strafen 
aus, wenn man über 50 km/h zu schnell gefahren ist. So ist man 
in Österreich mit einem Bußgeld von bis zu 2180 Euro dabei, in 
Spanien sind es ab 600 Euro und in der Schweiz muss man mehr 
als 60 Tagessätze je nach Monatsverdienst verkraften.
Rotlichtverstöße
Auch das Überfahren einer roten Ampel kann schnell große Löcher 
in die Urlaubskasse reißen. Rotlichtsünder müssen etwa in Kroa-
tien ab 405 Euro Bußgeld bezahlen, in Norwegen sind es 670 und 
in Griechenland 700 Euro.
Parken 
Auch falsch Parken kann richtig ins Geld gehen. In Ungarn wird es 
mit bis 275 Euro besonders kostspielig, ebenso in Rumänien mit 
bis 230 Euro sowie in Spanien mit bis zu 200 Euro.
Der ADAC weist darauf hin, dass inzwischen alle EU-Mitgliedstaa-
ten die gegenseitige Anerkennung und Vollstreckung von Geldbu-
ßen umsetzen. Daher können grundsätzlich Bußgelder aus allen 
EU-Staaten auch in Deutschland zwangsweise eingetrieben werden. 
Vollstreckt werden Geldbußen ab einem Betrag von mindestens 70 
Euro. Ausnahme ist Österreich: Hier beginnt die Grenze bereits bei 
25 Euro. Der ADAC rät, bei fehlerhaften Bußgeldbescheiden juris-
tischen Beistand zu suchen und gegebenenfalls schnellstmöglich 
Einspruch einzulegen.

1. Sich über verschiedene För-
dermöglichkeiten informieren
Die bundesweite KfW-Förde-
rung läuft nun weiter. Der Bund 
stockt bei der Förderung privater 
Ladestationen um 300 Millio-
nen Euro auf. Anträge sind wie-
der möglich. Es gibt außerdem 
regionale und kommunale För-
derprogramme. Förderdatenban-
ken helfen bei der Orientierung 
und zeigen auch, welche Vor-
aussetzungen für eine fi nanziel-
le Unterstützung erfüllt werden 
müssen. Ein bisschen 
recherchieren lohnt 
sich also.
2. Die richtige Wallbox 
auswählen
Mittlerweile gibt es eine 
Vielzahl von Model-
len am Markt, die 
zu allen modernen 
Elektro-Autos mit 
dem standar-
disierten Typ-
2-Stecker pas-
sen. Die Wallboxen unterschei-
den sich aber im Funktionsum-
fang. So gibt es zum Beispiel 
vernetzte Boxen, bei denen der 
Ladevorgang bequem über eine 
Smartphone-App gesteuert und 
eingesehen werden kann. Wenn 
Ihre Wallbox öffentlich zugäng-
lich ist, etwa in einer Tiefgara-
ge oder am Carport, ist darauf 
zu achten, sie vor unbefugter 
Nutzung zu schützen. Das ist 
entweder mit einem klassischen 
Schlüssel, einer App-Freischal-
tung oder per RFID-Karte mög-
lich. Bei der Außenmontage soll-
te man auch daran denken, dass 
die Box wettergeschützt sein 
muss. Viele Boxen gibt es außer-
dem in Ausführungen mit oder 
ohne bereits fest angeschlos-
senem Ladekabel. Während die 
Versionen ohne Kabel in der Re-
gel günstiger sind, bieten solche 
mit Ladekabel mehr Komfort: 
Das Ladekabel muss nicht jedes 
Mal erst aus dem Auto geholt 
werden, sondern wartet schon 
an der Wallbox auf seinen Ein-
satz.
3. An den Fehlerstrom-
Schutzschalter denken
Wichtig ist auch der so genann-
te Fehlerstrom-Schutzschalter, 
kurz auch FI-Schalter, der bei 
Überlastung den Stromkreis 
sofort unterbricht: Nur wenige 
Wallboxen verfügen über einen 

integrierten FI-Schalter. Achten 
Sie bei der Wahl der Wallbox da-
rauf, ob Sie für die Installation 
einen vorgelagerten und günsti-
geren FI Typ A oder einen FI Typ 
B benötigen – Infos gibt’s dazu 
im Datenblatt des jeweiligen 
Produkts.
4. Autostrom mit passender 
Ladeleistung
Bei der Ladeleistung gibt es 
Unterschiede: Standard sind 
heute 11 kW Ladeleistung, das 
ist ausreichend, um Ihr E-Auto 

bequem über Nacht voll-
zuladen. Das Nachladen 
für eine Strecke von 300 
km dauert bei einer 11 
kW-Wallbox etwa sechs 
Stunden. Neben der 11 

kW-Option gibt es aber 
auch leistungsstär-
kere Modelle mit 
22 kW, die die Ak-
kus entsprechend 
schneller füllen 
können. Wich-

tig: Wallboxen mit bis zu 11 
kW Ladeleistung müssen beim 
jeweiligen Verteilnetzbetreiber 
angemeldet werden. Für Wall-
boxen mit einer höheren Lade-
leistung benötigt man dagegen 
eine Genehmigung vom Verteil-
netzbetreiber. Beides muss man 
unbedingt vor der Installation 
erledigen. Außerdem ist vorab 
zu klären, ob das E-Auto höhere 
Ladeleistungen überhaupt nut-
zen kann. Der Strom muss also 
zum Auto passen, nur das ergibt 
den richtigen Autostrom.
5. Platzierung der Wallbox
planen und Kosten kalkulieren
Weiterer Tipp: Gut überlegen, wo 
die Wallbox montiert werden soll 
und beachten, wo sich der Lade-
anschluss des E-Autos befi ndet. 
Eine gute Planung vermeidet 
spätere Stolperfallen durch im 
Weg liegende Kabel und hilft bei 
der Kostenkalkulation.
6. Stromtarif wählen 
Besonders klimafreundlich sind 
E-Autos unterwegs, wenn sie 
rein mit Ökostrom geladen wer-
den. Und nicht vergessen: Der 
Bezug von grünem Strom für die 
Wallbox ist oft Voraussetzung 
für eine Förderung – und er ist 
gut fürs Klima. Wichtig: Es gibt 
auch smarte Tarife, mit denen 
Elektroautofahrer ihren Stromer 
abends und nachts günstiger 
mit Ökostrom aufl aden können.
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Ab ins Abenteuer: Mit dem neuen Yaris Cross erweitert ein 
besonders vielseitiges Modell das Produktportfolio von To-
yota. Das kleine SUV meistert den Stadt-Dschungel mit den 
bewährten Toyota Tugenden.

Der neue Toyota Yaris Cross 

Der Yaris Cross, der für Europa 
entwickelt wurde und im franzö-
sischen Valenciennes produziert 
wird, verbindet die große Tradi-
tion im Kleinwagen-Segment 
mit der über 25-jährigen SUV-
Erfahrung der Marke. 
Dabei profitiert er wie der nor-
male Yaris (Kraftstoffverbrauch 
Yaris, innerorts/außerorts/kom-
biniert: 6,6-3,5/4,3-3,6/5,2-
3,7 l/100 km, CO2-Emissionen 
kombiniert: 118-84 g/km) von 
den Vorzügen der neuen GA-B 
Plattform bei Steifigkeit und 
Fahrdynamik.

„Außen klein, innen groß“
Die neue Cross-Variante ist län-
ger, breiter und höher als der Ya-
ris, bleibt dabei aber weiterhin 
kompakt. Das bewährte „Außen 
klein, innen groß“-Prinzip, das 
den Yaris seit jeher kennzeich-
net, wird übernommen. So ge-
nießen die Insassen bei 2,56 
Metern Radstand viel Platz im 
Innenraum. Hinter der gegen-
über dem konventionellen Yaris 
breiteren Heckklappe verbirgt 
sich ein geräumiger Kofferraum, 
der standardmäßig 390 Liter 
Volumen fasst und durch die im 
Verhältnis 40:20:40 dreigeteil-
te Rückbank weiter vergrößert 
werden kann – ein weiterer Be-
leg für die hohe Funktionalität 
und Alltagstauglichkeit.

Die rautenförmige, energiege-
ladene Karosserieform und die 
kühn ausgestellten Kotflügel 
betonen dagegen den sportlich-
markanten Charakter. Die De-
signteams aus Europa und Ja-
pan wollten eine Symbiose aus 
Robustheit und Minimalismus 
schaffen. 
Der 4,18 Meter lange Yaris 
Cross ist dabei auf Anhieb als 
echtes SUV erkennbar: Die um 
30 Millimeter erhöhte Boden-
freiheit und die damit verbun-
dene höhere Sitzposition sind 
ein untrügliches Zeichen, aber 
auch die markanten, quadrati-
schen Radkästen mit bis zu 18 
Zoll großen Leichtmetallrädern 
und der optionale Allradantrieb 
unterstreichen diesen Eindruck. 
Damit bietet Toyota nun SUV-
Modelle vom Kleinwagen-Seg-
ment bis zur Mittelklasse an.

Fortschrittliche 
Assistenzsysteme
Abgerundet wird das hohe Si-
cherheitsniveau von Toyota Sa-
fety Sense, das verschiedene 
Assistenzsysteme miteinander 
kombiniert. Notbremssystem 
und Co. unterstützen den Fah-
rer im Alltag, warnen vor Ge-
fahren und tragen so dazu bei, 
Unfälle zu verhindern oder zu-
mindest deren Schwere abzu-
mildern.
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Musik Buch
Billie Eilish
Happier Than Ever
„Happier Than Ever“, der zweite Long-
player von Billie Eilish (19), wurde 
mitten im Sommerloch veröffentlicht, 
obwohl die junge Amerikanerin nach 
ihrem 27 Millionen Mal verkauften De-
büt „When We All Fall Asleep Where 
Do We Go?“ (03/2019) zu den fetten 
Umsatzbringern der Branche gehört. Da stellt sich die Frage, warum? 
Die Antwort lautet: Weil es egal ist! Denn was früher unmöglich war, 
weil in den Sommerferien viel zu wenig Menschen den Weg in die 
Plattenläden fanden, ist heute völlig normal, da Musik überwiegend 
digital erworben wird und damit unabhängig von Jahreszeiten und 
Aufenthaltsorten ist.
Auf „Happier Than Ever“, das wiederum von Billies älterem Bruder 
Finneas Baird O‘Connell produziert wurde, singt Billie Eilish mit ge-
rade einmal 19 über bewährte, ihrem jugendlichen Alter geschul-
deten Themen wie Teenager-Ängste, Herzschmerz und ihr neues 
Popstar-Leben in einer Parallelwelt.
Billie Eilish‘ Teen-Pop anno 2021 klingt wesentlich düsterer und 
eindringlicher, als es ihre Altersgenossen praktizieren. Selbst die 16 
Jahre ältere Kunstfi gur Lana Del Rey wird damit übertroffen, wobei 
Billie Eilish‘ Musik deutlich weniger den gängigen Pop-Schemata 
frönt. Sie hat den Druck ihres Debüts auf „Happier Than Ever“ he-
rausgenommen und ihre Songs noch stärker minimalisiert. Es do-
minieren elektronische Klänge und dezente Beats, zu denen Billie 
Eilish mit fl üsternder, leicht vernuschelter Stimme singt. Dadurch 
baut die 19-Jährige eine Stimmung auf, die dunkel und ungemütlich 
wie ein regnerischer Abend in den Häuserschluchten von New York 
auf den Hörer wirkt. Das sorgt für Spannung. Vielleicht ist „Happier 
Than Ever“ genau deshalb ein Werk, mit dem sich diesmal auch ein 
erwachsenes Publikum erreichen lässt, wenn  fast schon klassische 
Balladen mit Piano- und Gitarrentönen erklingen, die es leicht ma-
chen, den Kosmos der Billie Eilish zu ergründen.

Jasmin Wagner
Von Herzen
Kaum zu glauben, aber Jasmin Wag-
ner (41) traut sich tatsächlich noch 
einmal als Sängerin mit neuen Songs 
zurück auf die Bühne, nachdem es 
musikalisch sehr lange ruhig um die 
als Blümchen berühmt gewordene 
Hamburgerin war.

Von 1995 bis 2000 war der Teenager mit rund zwei Millionen abge-
setzten Alben und Singles eines der erfolgreichsten Musikprojekte 
der damaligen Zeit. Doch nach der Karriere als Blümchen muss-
te Jasmin Wagner kleinere Brötchen backen. Sie verdingte sich als 
TV-Moderatorin sowie Theater- und Film-Schauspielerin, ohne dass 
davon wirklich etwas im Gedächtnis geblieben wäre.
2019 folgte ein trashiges, aber gefeiertes Live-Comeback als Blüm-
chen. Jasmin Wagner war wieder in ihrem Element und nach einiger 
Zeit bereit dazu, ein neues, altes Kapitel aufzuschlagen. Der Plan 
lautete, sich musikalisch ein weiteres Mal neu zu erfi nden. 
Nun soll es Electro-Schlager sein, der unter der Anleitung von Tho-
mas Porzig und Christoph Papendieck seit Anfang 2020 Gestalt an-
nahm und inmitten der Corona-Pandemie in Album-Form gegossen 
wurde. Mit simplen, eingängigen Strukturen, schlichten Texten und 
– im Vergleich zu früher stark reduziertem Tempo – wird dem hinter 
sich gelassenen Teenager-Alter mit Stil Rechnung getragen, ohne die 
erfolgreiche Vergangenheit auszublenden.
Bis zur Albumveröffentlichung waren die (rein digitalen) Singleaus-
kopplungen „Gold“, „Spring in mein Herz“ und „Du bist nicht al-
lein“ aus kommerzieller Sicht ziemlich unter dem Radar geblieben, 
obwohl sie leicht ins Ohr gehen und problemlos im Pop-Radio laufen 
können. Vielleicht ändert sich das Kaufverhalten nun, wenn die alten 
Blümchen-Fans den Longplayer physisch erwerben können, davon 
1.000-mal als Fan-Box und sogar auf Vinyl.

Von Uta Fahrenkamp, Buch & Wein

Susan Hill

„Schattenrisse“
Kampa, Taschenbuch, 18,90 €

Im englischen Städtchen Lafferton scheint die 
Welt noch in Ordnung zu sein. Bis zu dem Mor-
gen, als eine Frau spurlos im Nebel verschwin-
det. Die Polizei möchte den Fall schnell zu 
den Akten legen, nur die junge Ermittlerin Freya 
Graffham hat ein ungutes Gefühl bei der Sache. Zusammen mit 
ihrer heimlichen Liebe, dem gleichermaßen schöngeistigen wie 
rätselhaften Polizeichef Simon Serrailler, macht sie sich an die Er-
mittlungen. Dann verschwinden weitere Menschen und ein Hund. 
Ihre Spuren verlieren sich auf dem mysteriösen Hügel mit den »He-
xensteinen«. Während Freya Graffham noch fi eberhaft versucht, 
eine Verbindung zwischen den Vermissten herzustellen, gerät sie 
plötzlich selbst in Gefahr. Kann Inspector Simon Serrailler den Fall 
lösen, bevor das nächste Unglück geschieht?

Eva Menasse

„Dunkelblum“
Kiepenheuer&Witsch, gebunden, 25,- €

Jeder schweigt von etwas anderem.
Auf den ersten Blick ist Dunkelblum eine 
Kleinstadt wie jede andere. Doch hinter der 
Fassade der österreichischen Gemeinde ver-
birgt sich die Geschichte eines furchtbaren 
Verbrechens. Ihr Wissen um das Ereignis 
verbindet die älteren Dunkelblumer seit Jahr-

zehnten - genauso wie ihr Schweigen über Tat und Täter. In den 
Spätsommertagen des Jahres 1989, während hinter der nahegele-
genen Grenze zu Ungarn bereits Hunderte DDR-Flüchtlinge warten, 
trifft ein rätselhafter Besucher in der Stadt ein. Da geraten die 
Dinge plötzlich in Bewegung: Auf einer Wiese am Stadtrand wird 
ein Skelett ausgegraben und eine junge Frau verschwindet. Wie 
in einem Spuk tauchen Spuren des alten Verbrechens auf - und 
konfrontieren die Dunkelblumer mit einer Vergangenheit, die sie 
längst für erledigt hielten. In ihrem neuen Roman entwirft Eva Me-
nasse ein großes Geschichtspanorama am Beispiel einer kleinen 
Stadt, die immer wieder zum Schauplatz der Weltpolitik wird, und 
erzählt vom Umgang der Bewohner mit einer historischen Schuld. 
»Dunkelblum« ist ein schaurig-komisches Epos über die Wunden in 
der Landschaft und den Seelen der Menschen, die, anders als die 
Erinnerung, nicht vergehen.
»Die ganze Wahrheit wird, wie der Name schon sagt, von allen Be-
teiligten gemeinsam gewusst. Deshalb kriegt man sie nachher nie 
mehr richtig zusammen. Denn von jenen, die ein Stück von ihr 
besessen haben, sind dann immer gleich ein paar schon tot. Oder 
sie lügen, oder sie haben ein schlechtes Gedächtnis.«

Für Kinder ab 7 Jahren:
Annette Herzog

„Wer fragt schon einen 
Kater?“
Magellan, gebunden, 12,- €

Aristoteles ist ein bildhübscher Kater im be-
sten Alter - fi ndet er zumindest. Und Anna und 
ihre Familie, bei denen er wohnt, die fi nden 
das auch. Jedenfalls dachte Aristoteles das bis 
er zufällig mitbekommt, dass Anna sich einen Hund wünscht. Ei-
nen Hund?!? Welches vernünftige achtjährige Mädchen wünscht 
sich denn einen Kläffer? Aristoteles ist sofort klar: Alles lässt er 
nicht mit sich machen. Beleidigt läuft er weg, denn er will lieber 
ein Straßenkater werden, als seine Familie mit einem Hund zu tei-
len. Oh, hätte er doch nur früher gewusst, was da auf ihn zukommt!

zehnten - genauso wie ihr Schweigen über Tat und Täter. In den 

den Akten legen, nur die junge Ermittlerin Freya 

Von 1995 bis 2000 war der Teenager mit rund zwei Millionen abge-
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Kino
WICKIE UND DIE STARKEN MÄNNER - 
DAS MAGISCHE SCHWERT
Obwohl Wickie (gesprochen von Julius Weckauf) ein ziemlich 
schlaues Kerlchen ist, darf er noch immer nicht seinen Vater Hal-
var (Dietmar Bär) und seine starken Männer bei ihren Abenteuern 
begleiten. Doch egal wie sehr sich Wickie bemüht und ordentlich 
überlegt, bevor er etwas tut, sein Vater bleibt standhaft. Spätestens 
als Halvar vom schrecklichen Sven ein mysteriöses Schwert erhält, 
das seine Mutter Ylva in eine Statue aus Gold verwandelt, steht für 
Wickie endlich ein großes Abenteuer an. Der kleine Wikinger will 
seine Mutter um jeden Preis retten! Dafür schmiedet er mit seiner 
Cousine Ylvi (Malu Leicher) einen ausgefeilten Plan. Zur Hilfe eilt 
ihnen Leif (Ken Duken), der eines Tages in Wickies Dorf auftaucht. 
Der junge Krieger weiß von einer geheimnisvollen Insel, auf der 
jeder Zauber wieder ungeschehen gemacht werden kann. So begibt 
sich das außergewöhnliche Trio auf eine aufregende Reise zu der 
Insel, auf der sie auch ein Piraten-Paradies besuchen und eine 
riesige Sturmwelle erleben werden...

Deutscher Kinostart: 2. September 2021
https://www.leoninedistribution.com/fi lme/154836/wickie-und-
die-starken-manner-das-magische-schwert.html

BECKENRAND SHERIFF
Das örtliche Freibad von Grubberg ist der Bürgermeisterin (Gise-
la Schneeberger) ein Dorn im Auge. Es hat seine besten Zeiten 
hinter sich, ist viel zu teuer und soll deshalb geschlossen werden. 
Der Bauherr Albert Dengler (Sebastian Bezzel) sieht daraufhin nur 
Dollarzeichen, schließlich bietet das große Gelände Platz für jede 
Menge Wohnungen! Doch der Bademeister Karl (Milan Peschel) 
kann und will nicht akzeptieren, dass sein Arbeitsplatz, an dem er 
schon seit 30 Jahren für Recht und Ordnung sorgt, den Bach run-
tergeht. Damit er das Freibad retten kann, könnte er ein Bürgerbe-
gehren starten, für das er mindestens 600 Unterschriften auftrei-
ben müsste. Aber das wird schwierig, denn die noch verbliebenen 
Badegäste sind nicht gut auf den Beckenrandsheriff zu sprechen. 
Vor allem Dr. Rieger (Rick Kavanian) treibt Karl regelmäßig zur 
Weißglut! Währenddessen ist sein nigerianischer Bademeister-
Azubi Sali (Dimitri Abold) bestens integriert – fast schon besser 
als Karl. Doch Sali möchte eigentlich nur nach Kanada. Als Sali 
die Profi schwimmerin Lisa (Sarah Mahita) kennenlernt, beginnt er 
an seinem Plan zu zweifeln. Soll er bleiben, Karl helfen und damit 
auch Lisas Zufl uchtsort retten?

Deutscher Kinostart: 9. September 2021
https://www.constantinfi lm.at/kino/beckenrand-sheriff
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Rätseln und Gewinnen
Es ist ganz einfach: Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort, das sich aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt, auf eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Bergmann Medien, Stichwort: Rätsel, Wilhelm-Raabe-Weg 18, 31737 Rinteln

1

2

4

5

6

3

Unter allen Einsendern
verlosen wir einen
Gutschein über 50 Euro von

sowie
4 Freikarten
für den

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einsendeschluß:
16. September 2021
(Datum des Poststempels).

Über den 50-Euro-Gutschein 
von Ephesus Young in Rinteln 
aus August 2021 freute sich:
Heike Berry, Rinteln

Die 4 Freikarten für den Dino-
saurierpark Münchehagen aus 
August 2021 hat gewonnen:
Hannelore Boedeker, Rinteln

Durchstarten!

Josua-Stegmann-Wall 13
Rinteln • Tel. 05751-2468
Josu

www.kaffeeroesterei-niemeyer.de

Sommertees
im Ausverkauf!

solange der Vorrat reicht

•  Kosmetische
Gesichtsbehandlungen

• Permanent-make up
• Plasma Pen Behandlungen
• Iri Pen Hyaluron Pen
• Fußpfl ege

Katharina Wiens
Brennerstr. 46
31737 Rinteln

0171 - 7588027
Termine nach Vereinbarung



Trauriger
Sommer
2021 …
Er, ein junger wilder Typ, der eine 
Neigung und Vorliebe für gepfl eg-
te ältere Frauen hatte. Sie, eine er-
fahrene schöne Dame, die sich immer 
mal auf eine heiße Affäre einließ. Als es 
dann mit den Beiden passierte, war es genauso schnell vorbei, 
wie es anfi ng. Sie rief ihm noch wütend hinterher: „Das war 
alles? Du Schlappschwanz …!“ Es war genau am 22. Septem-
ber 2021 (Herbstbeginn). Sein Name war Herr Sommer und 
sie hieß Frau Erde. Somit endet der Sommer 2021, der auch 
für uns verwöhnte Zeitgenossen enttäuschend war, schon nach 
wenigen Tagen. Statt Hitze und Dürre wie in den Jahren 2018 
bis 2020, bescherte uns dieses traurige Jahr neben kühlen Tem-
peraturen und viel Regen in einigen Gebieten auch noch ein 
böses Hochwasser, Überschwemmungen und Sturzfl uten. Da-
mit nicht genug konnte durch die anhaltende Corona-Krise der 
Urlaub im Süden mit der geliebten Wettergarantie nur mit einer 
gewissen Risikobereitschaft stattfi nden. Einige Länder nahmen 
die Pandemie recht locker und andere wiederum schlossen ihre 
Grenzen. Und weil es nun mal so ist oder war, erlebten wir in 
Deutschland einen wahrhaftigen Boom. Ferien in der Heimat! 
Und viele wissen es bis heute nicht, es gibt doch wirklich alles 
bei uns. Wer die Berge liebt, fährt nach Bayern und wer Sehn-
sucht nach dem Meer hat, düst Richtung Nord- oder Ostsee. 
Ganz zu schweigen von unzähligen großen und kleinen Seen. 
Die Freunde des Wanderns können bei frischer gesunder Luft 
laufen, wohin sie wollen, bis die Socken qualmen. Auch der 
Osten Deutschlands bietet nach der Grenzöffnung vor ca. 30 
Jahren immer noch so manche versteckte Schönheit und un-
bekannte Gegenden möchten erkundet werden. 
Wie so alles im Leben hat auch die wiederentdeckte Liebe zum 
Heimaturlaub seine zwei Seiten. So waren besonders die günsti-
gen Hotels schnell bis aufs letzte Zimmer ausgebucht. Wer nicht 
gerade Albrecht (Aldi), Schwarz (Lidl), Oetker, Quandt (BMW) 
usw. hieß, konnte sich die restlichen freien Betten nicht oder 
kaum leisten. Die Campingplätze waren ebenfalls randvoll, so-
dass man vielleicht gerade noch mit einem Zweimannzelt neben 
der Großtoilette ein Plätzchen bekam. Und um überhaupt an 
seinen Urlaubsort zu gelangen, musste man sich viel Zeit neh-
men. Die Autobahnen erreichten schnell ihre Belastungsgrenzen 
und Staus über 40 Km waren an der Tagesordnung. 
So hatten meine Frau und ich die schlaue Idee: „Wir bleiben 
einfach mal Daheim!“ Die eigenen 4 Wände, der kleine Gar-
ten hinter dem Haus, der gerade selbstgebaute Wintergarten 
und ein funktionierendes Internet samt unserem satten TV-Pro-
gramm, bescherten uns ein gemütliches Zuhause und der trau-
rige Sommer 21 war uns sowas von egal.

Euer Giovanni

Er, ein junger wilder Typ, der eine 
Neigung und Vorliebe für gepfl eg-
te ältere Frauen hatte. Sie, eine er-
fahrene schöne Dame, die sich immer 
mal auf eine heiße Affäre einließ. Als es 
dann mit den Beiden passierte, war es genauso schnell vorbei, 
wie es anfi ng. Sie rief ihm noch wütend hinterher: „Das war 
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SUDOKU
Füllen Sie die leeren Felder so 

aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem

3-x-3-Kästchen alle Zahlen von 
1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Die Aufl ösung fi nden Sie auf 
Seite 4

Führungskräfte
Ein Unternehmen hat seine Spitzenleute auf ein teures Seminar 
geschickt. Sie sollen lernen, auch in einer ungewohnten Situation 
Lösungen zu erarbeiten, rasch und zielgerichtet zu entscheiden. 

Am zweiten Tag wird einer Gruppe von Managern die Aufgabe ge-
stellt, die Höhe einer Fahnenstange zu messen.

Sie gehen hinaus auf den Rasen, beschaffen sich eine Leiter und 
ein Bandmass. Die Leiter ist aber zu kurz.

Also holen sie noch einen Tisch, auf den sie die Leiter stellen. Es 
reicht immer noch nicht.

Sie stellen noch einen Stuhl auf den Tisch. Da das alles sehr wa-
ckelig ist, fällt der ganze Aufbau immer wieder um.

Alle reden gleichzeitig. Jeder hat andere Vorschläge zur Lösung des 
Problems. Es ist ein heilloses Durcheinander.

Ein Ingenieur kommt vorbei, sieht sich das Treiben ein paar Minu-
ten lang an.

Dann zieht er wortlos die Fahnenstange aus dem Boden, legt sie 
hin, nimmt das Bandmass und misst die Stange von einem Ende 
zum anderen.

Er schreibt das Ergebnis auf einen Zettel und drückt ihn zusammen 
mit dem Bandmass einem der Manager in die Hand. 

Dann geht er wieder seines Weges. Kaum ist er um die Ecke, sagt 
einer der Top-Manager: „Das war wieder typisch Ingenieur! Wir 
müssen die Höhe der Stange wissen und er sagt uns die Länge! 
Deshalb lassen wir diese Leute auch nie in den Vorstand“.
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NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
Di 31.8.21
Schloß Apotheke Bückeburg
Mi 1.9.21
B65 Apotheke Nienstädt                  
Do 2.9.21
St.Martini Apotheke Stadthagen 
Fr 3.9.21
Berg Apotheke Obernkirchen
Sa 4.9.21
Bären Apotheke Stadthagen
So 5.9.21
Engel Apotheke Rinteln
Mo 6.9.21
Apotheke am Rathaus Bückeburg
Di 7.9.21
Stifts Apotheke Obernkirchen
Mi 8.9.21
b33 Apotheke im Marktkauf Rinteln
Do 9.9.21
Neue Apotheke Bückeburg
Fr 10.9.21
Löwen Apotheke Rinteln
Sa 11.9.21
Post Apotheke Rinteln
So 12.9.21
b33-Apotheke Wesermühle Rinteln
Mo 13.9.21
Julianen Apotheke Bad Eilsen          
Di 14.9.21
Rehrener Apotheke
Mi 15.9.21
easyApotheke Rinteln

Do 16.9.21
Sonnen Apotheke Lauenau
Fr 17.9.21
b33 Apotheke Rinteln                      
Sa 18.9.21
Schloß Apotheke Bückeburg
So 19.9.21
B65 Apotheke Nienstädt                  
Mo 20.9.21
St.Martini Apotheke Stadthagen 
Di 21.9.21
Berg Apotheke Obernkirchen
Mi 22.9.21
Bären Apotheke Stadthagen
Do 23.9.21
Engel Apotheke Rinteln
Fr 24.9.21
Apotheke am Rathaus Bückeburg
Sa 25.9.21
Stifts Apotheke Obernkirchen
So 26.9.21
b33 Apotheke im Marktkauf Rinteln
Mo 27.9.21
Neue Apotheke Bückeburg
Di 28.9.21
Löwen Apotheke Rinteln

Der Notdienst wechselt
täglich morgens um 8:30 Uhr.
Weitere Termine unter
www.aponet.de oder unter
der kostenlosen Rufnummer
0800 00 22833

Apothekennotdienst

Wichtige 
Rufnummern für 

Notfälle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   

116 117
Notruf bei lebensbedrohlichen 

Krankheiten   
112

Agaplesion Ev. Klinikum 
Schaumburg:

Zum Schaumburger Klinikum 1,
31683 Obernkirchen

05724 - 9 58 00
Augenärztlicher Notdienst:

116 117
Zahnärztlicher Notdienst

am Wochenende und
an Feiertagen von 11 - 12 Uhr:
0170 – 492 24 31

Notarztwagen/Leitstelle: 112
Feuerwehr-Notruf: 112

Polizeinotruf: 110
Bei Vergiftungen gibt Auskunft das 
Giftinformationszentrum Göttingen

0551 - 1 92 40
Zentraler Sperrnotruf

für Bankkunden- und Maestrokarten,
Kreditkarten, Mobilfunkkarten,

Mitarbeiterausweise mit elektronischer 
Zugriffskontrolle, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online Banking- 

und E-Mail-Accounts, Remote Access 
Systeme und andere elektronische 

Berechtigungen
116 116

Hilfe und 
Beratung
Kinder-  und 
Jugendtelefon
gebührenfrei 

0800 1 11 03 33

Elterntelefon gebührenfrei 
0800 1 11 05 50

Telefonseelsorge Evangelisch
gebührenfrei 0800 1 11 01 11
Katholisch
gebührenfrei 0800 1 11 02 22

Bei den vorgenannten Nummern 
wird die Telefonnummer des 
Anrufenden nicht angezeigt!

Stadt Rinteln
Zentrale 05751 - 403-0
Tourist-Information 403-980

Landkreis Schaumburg
Zentrale 05721 - 703-0

Zitat des Monats:
„Du kannst Dein Leben

nicht verlängern
und Du kannst es auch
nicht verbreitern. Aber

Du kannst es vertiefen!“

Gorch Fock (1880-1916),
dt. Schriftsteller
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wird keine Haftung übernommen. Der Absender 
versichert mit der Übersendung, dass die Vorlage 
frei von Rechten Dritter ist. Veranstaltungshinwei-
se ohne Gewähr.

Kostenlos – 13. Jahrgang
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� … künftige Ereignisse & Veranstaltungen in und um Rinteln  

� … Neuigkeiten aus der Rintelner Geschäftswelt

� … Highlights der vergangenen Wochen

� … Fotos von Menschen & Momenten in den Bildergalerien

� … aktuelle lokale und überregionale Themen & Trends  

� … nützliche Tipps für Alltag & Freizeit

� … Bekanntes & Verborgenes

� … Trailer der neuen Kinofi lme & DVD

� … mit übersichtlichem Veranstaltungskalender

WELTWEIT REGIONAL...

www.der-r inte lner.de

Übersichtlich ,

               informativ  und weltoffen!

Jetzt auch auf
F a c e b o o k :
Der Rintelner

...präsentiert sich unsere schöne 
Stadt auf unseren Internetseiten! 

Profi tieren auch Sie davon
und präsentieren Sie Ihr
Unternehmen in diesem 

werbewirksamen UmfeldJetzt

optimiert für

alle mobilen

Endgeräte!
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GESUND & FIT � � � �

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE

Wir behandeln Kinder &
Erwachsene bei:
• ADS / AD(H)S & Lernproblemen
• Konzentrationsschwäche 
• Depressionen, „Burnout“
• Migräne
• nach Schlaganfall u.v.a

Rinteln
Enge Straße 8-10
Tel. 0 57 51 / 95 75 79

�Bio- &
Neurofeedback

�  Warnke Verfahren

�  Psychomotorik
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BERATUNGSPRAXIS – STUPS
FÜR DEN EINZELNEN, DAS PAAR

UND ELTERN MIT KINDERN

Karin Schneider

•  Traumazentrierte Fachberaterin 
und Traumapädagogin

• Sozialtherapeutin

•  Selbstsicherheitstrainerin für 
Mädchen & Frauen

Bruchwiesenweg 5 · 31737 Rinteln
Telefon 05751 - 96 47 74

www.b-stups.de

Homöopathie
Neurofeedback

Enge Straße 8-10
31737 Rinteln

Tel.: 0 57 51 / 96 59 477
www.heilpraktik-meier.de
info@heilpraktik-meier.de

Termine nach Vereinbarung

• PSYCH-K®

• Schmerztherapie

• Stoffwechselbehandlung

•  naturheilkundliche 
Begleitung bei Chemo- 
und Strahlentherapie

ORTHOPÄDIE • SCHUHTECHNIK
Weserstraße 11 • 31737 Rinteln • Tel. 0 57 51-96 70 20

Welseder Str. 27 • 31840 Hess. Oldendorf
Ständig große Auswahl an Modellen von

Rückkehr zum Sport 
Von Martina Sjarov, Physio- und Yogatherapeutin, Pilates-, Fitness- und Gesundheitscoach

Fast ein Jahr ist es her, dass aufgrund der weltweiten Corona-Pandemie zahlreiche Fitness-
studios, Sportstätten, etc. immer wieder geschlossen waren. Deswegen war Training nur 
zuhause, oder wenn das Wetter mitspielte nur im Freien möglich. In der aktuellen Situation 
bewegen sich viele Menschen deutlich weniger als vor der Pandemie...

Wir alle kennen das Gefühl, ir-
gendwann durch zu lange Trai-
ningspausen immer weniger 
motiviert Sporteinheiten ein-
zuhalten und der sogenannte 
„innere Schweinehund „ lässt 
sich zunehmend nicht mehr be-
siegen. Durch vielfach stunden-
langes Sitzen zu Hause im Ho-
meoffi ce und zusätzliche Belas-
tung durch Homeschooling oder 
Kurzarbeit fallen viele vorher 
selbstverständliche Trainings-
einheiten und Gehstrecken weg. 
So ging es vielen Menschen im 
Lockdown. Die bis heute immer 
noch unsichere, schwierige und 
angespannte Pandemiesitua-
tion tut ihr übriges. Seit kurzer 
Zeit ist es nun zur Freude vie-
ler möglich, die guten Vorsätze 
endlich wieder in die Tat umzu-
setzen und individuell optimal 
trainieren zu können.
Aber wie fängt man wieder an 
oder bekommt den Dreh und 
Drive, wieder fi t und aktiv zu 
werden?
Hat man sich soweit entschlos-
sen wieder anzufangen, lautet 
das oberste Gebot: Auf den 
eigenen Körper hören und acht-
sam mit ihm umgehen! Kleine 
Schritte mit Freude bringen 
mehr, als wenn man sich zu 
viel abverlangt und dann die 
Lust verliert. Egal mit welcher 
Sportart gestartet wird: Nicht 
überlasten! Wenn Schmerzen 
spürbar sind, sollte das Training 
sofort umgestellt oder beendet 
werden und medizinisch abge-
klärt werden.
Das heißt im Klartext: Im Mus-
kelaufbautraining an Geräten 
adäquat Gewichte an die mo-

mentane Belastbarkeit des 
eigenen Körpers anpassen und 
sich nicht überschätzen. Das 
gilt ganz besonders für Fitness-
einsteiger, aber auch für Fort-
geschrittene, die notgedrungen 
längere Zeit pausieren mussten. 
Wenn wir dem Körper die Zeit 
lassen, die er braucht, auf ihn 
hören, um nach gegebener Zeit 
wieder Muskeln aufzubauen 
und in Form zu kommen, wird 
er es uns danken.
Bei etwa 2 bis 3 Trainingsein-
heiten pro Woche merkt man 
schon bald ein gesteigertes 
Wohlbefi nden, ein besseres 
Körpergefühl, Festigkeit. Spä-
ter folgt Straffung an den so-
genannten Problemstellen. 
Die Hose passt wieder. Bei 
regelmäßigem, gesundem Fit-
nesstraining entsteht Körper-
formoptimierung durch lang-
fristigen Muskelaufbau immer
in Kombination mit gesunder
Ernährung. Unsere Muskulatur
ist ein gut durchblutetes Ge-
webe und spricht sehr gut
auf Gerätetraining an. Knochen
und Bandstrukturen profi tieren 
ebenfalls. Wichtig: Sie brau-
chen längere Zeit im Training 
um sich aufzubauen, zu stabi-
lisieren und zu erhalten. Gesun-
des achtsames Training bietet 
langfristig Schutz vor Arthrose, 

Osteoporose, etc. und macht 
den Kopf frei, weil es entstres-
send wirkt.
Im Ausdauerbereich empfi ehlt 
sich ein individuell angepasstes 
Training mit Pulskontrolle - vor-
sichtig und achtsam, um das 
Herzkreislaufsystem nicht zu 
überlasten, sondern gesund zu 
trainieren.
Aktuell sind wieder Kurse mög-
lich und bieten für viele eine 
ausgezeichnete Möglichkeit, 
um wieder mit Körper, Geist, 
Seele und Figur in Einklang zu 
kommen und tolle Gruppenmo-
tivation zu erleben. Kurse wie 
zum Beispiel Rehasport und 
Funktionstraining werden ärzt-
lich verordnet und bieten sehr 
gute Möglichkeiten für den 
Wiedereinstieg. Yoga für körper-
liche und seelische Gesundheit. 
Pilates, Rücken, Bauch und 
Beckenbodentraining. Zumba 
für die Tanzbegeisterten. Durch 
hervorragende Hygienekonzepte 
ist nun wieder ein gemeinsames 
Training im Rahmen erlaubt 
und wesentlich effektiver und 
sicherer als online zuhause.
Fazit: Es ist ganz gleich, ob man 
nach der Coronapause wieder fi t 
werden oder fi t bleiben möch-
te. Mit einer guten Trainings-
steuerung durch kompetente 
Trainer und Physiotherapeuten 

kann man bei allen sportwilli-
gen Menschen den Trainingszu-
stand individuell anpassen und 
optimieren.
Maximal optimale Bedingun-
gen für die Rückkehr zum Sport 
liegen vor, wenn Physiothera-
peuten, Sporttherapeuten und 
Yogatherapeuten ganzheitlich 
auf allen Ebenen zusammen-
arbeiten können. D. h. die Kom-
bination aus Therapie und indi-
viduellen Training ist besonders 
sicher, effektiv und von hervor-
ragendem gesundheitlichem 
Nutzen.
Also, worauf noch warten? Viel 
Spaß und Motivation bei der 
Rückkehr zum Sport! Denn kein 
Sport ist keine Lösung! 



Wir sind für Sie da
Partner der Region

Gut für die Umwelt: Flüssiggas

Stadtwerke Rinteln GmbH
Bahnhofsweg 6
31737 Rinteln
Fon: 05751 700-0
Fax: 05751 700-50
info@stadtwerke-rinteln.de
www.stadtwerke-rinteln.de

+ Jubiläumsbonus:Umstellbonus von Öl auf Flüssiggas:Jetzt sparen!
 

+ Jubiläumsbonus:

125,- €
+ Jubiläumsbonus:Umstellbonus von Öl auf Flüssiggas:

+ Jubiläumsbonus:

400,- €

Haben Sie auch Probleme mit Ihrem Öltank? – Flüssiggas ist die ideale 
Wärmealternati ve für Ihr Haus.

Das zuverlässige und saubere Flüssiggas ist – im Gegensatz zum Heizöl – nicht wasser-
gefährdend und entspricht den heuti gen und zukünft igen Anforderungen.

Der Tank bietet vielfälti ge Aufstellmöglichkeiten: von sicht- bis unsichtbar.  

Die Stadtwerke Rinteln stehen seit 125 Jahren für eine sichere Energieversorgung 
und beliefern seit 70 Jahren Ihre Kunden mit umweltschonendem Flüssiggas.
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